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Oer Nrieg.
Österreichisch-ungarischer Tagesbericht

W . T.-B. Wien, 14. März . (Nichtainüich.) Amtlich
verlautet vom 14. März , mittags:

Russischer Kriegsschauplatz.
An der b e ss a r a b - schc n Front und am Dnjestr

wurden russische Vorstöße abgcwiescn. Sonst keine be¬
sonderen Ereignisse.

Italienischer Kriegsschauplatz.
Die erhöhte Tätigkeit der italienischen Artillerie

dehnte sich auf die ganze  I s o n z o fr o n t aus . Nach¬
mittags wurde ein feindlicher Angriff auf Selz abge¬
schlagen.

Südöstlicher Kriegsschauplatz.
Unverändert.

Der Stellvertreter des Chefs des Generalstabs:
v. Höfer,  Feldmarschallentnant.

Oie Lage im westen.
Eigenartiger Kampf mit einem französischen

Unterseeboot.
Br . Berlin , 13. März . (Eig . Drahtbericht . Jens . Bln .)

Dem „B. T." wird auS dem österreichisch-ungarischen Kriegs-
preffequartier unter dem 12. Mürz gedrahtet : Bei Gelegen¬
heit der Aktion der „No Dttte " in San Giovanni di Medua
sichtete das Torpedobootsfahrzeug „Warasdiner " in der Nähe
der Bojanamündung ein französisches Untersee¬
boot.  Der ans dieser Begegnung sich ergebende eigenartige
Kampf dürfte wohl einer Darstellung wert sein : Das Unter-
seeboot suchte dem mit ganzer Kraft herankommenden Fahr¬
zeug zu entfliehen,  da ein Tauchen bei der geringen
Waffertiefe aussichtslos war . Beim Fluchtversuch fuhr es im
seichten Wasser wahrscheinlich durch Unterschiitznng des Ab-
stalldes vom Land, auf . Nach dem Auffahren flüchtete die
Bemannung des französischen Unterseeboots auf eine etwa
20 Meter landeinwärts gelegene Sandinsel . „Warasdiner"
näherte sich bis ans einige hundert Meter und forderte die
französische Bemannung auf, sich zu ergeben. Es erfolgte
keine Antwort . Darauf entsandte der Kommandant der
„Warasdiner " ein Boot unter Führung eines Fregattenleut-
nants , um erneut zur Übergabe aufzufordern . Diese Auf¬
forderung wurde mit einer sehr energisch verneinenden
Handbewcgung dcS 17-Bootskommandanten abgelchnt. Es
wurde sodann bemerkt, daß sich die gelandete 17-Boots-
bemannung in Deckung hinter die Jnselkuppe begab und die
Gewehre schußbereit  hielt . Daraufhin wurde das
O-B o o t durch Oieschützfeuer vernichtet  und gleichzeitig
die am Lande befindliche Bemannung inzwischen mit Geweh¬
ren und Maschinengewehren beschossen. Einige versuchten,
mit einem Ruderboot zu entfliehen, was aber vereitelt wurde.
Die am Land noch zurückgebliebene Bemannung ergab sich
darauf , als sie den nutzlosen Widerstand rinsah . Der Komman¬
dant , der zweite Offizier und 26 Mann wurden gefangen
genommen. Während der ganzen Zeit wurde der „Waras¬
diner " von einer Landbatteric , deren Stellung nicht ermittelt
werden konnte, wirkungslos beschossen.

itberhandnehmende Mißstände auch im
französischen Verkehrswesen.

W.T.-B. Rotterdam , 13. März . (Nichtamtlich.) Da?
. Petit Journal " berichtet in einem „Die Anarchie des Trans¬
portwesens " überschrieb.men Artikel der letzten Tage über die
Mißwirtschaft  de ' Beförderung . Das ganze Volk ver-
lange trüber Rechenschaft, und wenn bis jetzt die Unzu¬
friedenheit  noch gedämpft und schwankendsei, so wachse
sie doch zusehends. Mian beklagt sich über den Mangel an
Organisation  oder , kurz gesagt, deren Anarchie. Man
bedürfe eines Zentrums , von welchem aüe Befehle aus¬
gingen und wohin alle Wünsche gerichtet werden könnten.
Diese Stelle sei nicht vorhanden. Es seren schon seit unge¬
fähr drei Monaten Vorschläge an sechs verschiedene Minister
unterbreitet worden und keiner hätte Interesse dafür bekundet.
Einige hätten zwar die Vorschläge anerkannt , aber weiter sei
nichts geschehen. Das Wohl des Landes fordere Einheitlich¬
keit der Handlung zu allererst im Jnlande auf das ent¬
schiedenste.

Die Zensur in Frankreich.
Genf, 13. Mürz . (Zens. Bin . : Nach Cleme.rceauS

«L'homme enchaine" wurde auch die Zeitung „Oeuvre " für
vierzehn Tage von der französischen Zensur unterdrückt.
Hiergegen wendet sich die syndikalistische ..Bataille ", indem
sie schreibt: „Das ganze Verbrechen, das sich das unterdrückte
Blatt zuschulden kommen ließ, bestand darin , zwei Aus¬
schnitte eines Artikels des „L'homme enchaine" abgedruckt zu
haben, Abschnitte, die im übrigen gleichfalls durch den
„Mat 'n" und den „Petit Parisien " veröffentlicht wurden, ohne
daß gegen diese beiden großen Zeitungen irgend ein Schritt
unternommen worden wäre . Die Unterdrückung des
„Oeuvre ", die so rakch derjenigen des „L'homme enchaine"
folgte, zeigt, so meint die „Bataille ", klar, daß man in Frank¬
reich in eine Epoche der Unterdrückung einiritt ."

Die Benzinnot in Frankreich.
Nach Berichten des „Marin " vom 5. März scheint der

Mangel an Benzin in Frankreich bedenklich zu werden. Der
Krtegsminister hat nicht nur verfügt, daß der irnuütige Ver¬
brauch von Benzin auf das strengste zu vermeiden ist, sondern
auch, daß der Verkehr, so weit dies ohne Schaden geschehen
kann, durch andere Hilfsniittel als Automobile vermittelt
werden soll. Die Wirkung dieser Verfügung zeigt sich in einem
„Eingesandt " an das „Petit Journal " vom 7. März . Es
heißt darin : „Wir — die Ärzte und Veterinäre — find be¬
sonders von dem Benzinmangel betroffen. Me die meisten
meiner Kollegen benutze ich ein Automobil, um meinen Ver-
pslicktnngen nachzukomnren, und es ist uns eben notwendiger
als früher . Was sollen wir lun , wenn das „Heu" unseres
tbkotors beschlagnahmt wird ? Es reicht bei mir nur noch für
wenige Tage. Die Ärzte und Veterinäre auf dem Laude
sollten ganz besonders mit Benzin versehen werden, denn es
steht die öffentliche Gesundheit wird der Erhalt unseres schon
sehr mitgenommenen Viehbestandes auf dem Spiel.

Oer Krieg gegen England.
Die englischen Angrifssanwersungen.

Lanfing verlangt auch von England Abschriften.,
W. T.-B. Washington, 13. März . (Nichtamtlich. Draht¬

bericht.) Von dem Vertreter des W. T.-B.: Die Ver¬
einigten Staaten  haben England um eine Abschrift
der vertraulichen Anweisungen an die Kapitäne der britischen
Handelsschiffe ersucht. Wie verlautet , ist dies Ersuchen durch
den britischen Botschafter  übermittelt worden. Dies
ist der e r st e Schritt,  den die Vereinigten Staaten unter¬
nehmen, seitdem die amtlichen Regierungslreise begonnen
haben, die vervollständigte deutsche Denkschrift zu studieren.

Veränderungen in englischen Flotten¬
kommandos.

Br . Haag , 13. März . (Eig . Drahtbcricht . Zens . Bin .)
Die „Times " schreiben: Die Meldung, daß der Admiral , der
die Flottenbasis von Rosyth befehligt, das Flottenober¬
kommando  übernehmen werde, kam nicht unerwartet . Sir
Robert L o w r >, wird künftig den Befehl über die gesamte
Flotte um und bei Schottland und dem nördlichen Teil de:
Nordsee haben, während das weitere Kommando der Flotte in
englischen Gewässern unter dem Befehl der anderen
Admirale in Portsmouth , Plymouth und Norfield und die
Flotte bei Irland nur einen Admiral im Hafen von
Queenstown als Befehlshaber hat. Admiral Sir Robert
Lowry bekleidet seit 1913 die Stellung des kommandierenden
Admirals in Schottland.

Heftige Worte englischer Selbstkritik.
Br . Haag , 13. März . (Eig . Drahtbcricht . Zens . Bln .)

„Daily Mail " schreibt: Das tragischste  Kapitel dieses gro¬
ßen Kriegs wird der große Widerspruch  sein , der im
englischen Militärdienst und der Dienstpflicht liegt. .Die Ge¬
schichte wird ein unbarmherziges Urteil über die Unfähigkeit
und Unentschlosseriheitunserer Führer und die Feigheit , mit
der ein Teil unserer männlichen Bevölkerung Großbritannien
befleckt, fällen.

Ein englischer Nichtkämpfer-Truppen-
verband.

Rotterdam , 13. März . (Zeus. Bln .) Ein am Freitag in
London erlassener Heeresbesehl zeigt die Errichtung eines
Truppenverbandes von N i cht kä m p f e r n an , die einen be¬
stimmten Sokd erhalten sollen. „Daily News" schreibt: Nach
der Ansicht berufener Persönlichkeiten bezwecke man mittels
dieser Maßregel den Einwändrn derjenigen entgggenzu-
kommen, die sich aus Gewissensbedenken  acgen die
Einstellung in das Heer wehren. Vermutlich wenden sie beim
Anlegen von Sclsiitzengräben, beim Begraben der Gefallenen
und bei Arbeitsleistungen an den Verteidigungslinien be¬
schäftigt werden.

Die Flucht der Wehrpflichtigen unters
Ehejoch.

Berlin , 13. März . Das „B. T." meldet aus Amsterdam:
Die Wehrpflicht der unverheirateten  Engländer
hat in den letzten Monaten den Herratstrieb  so geför¬
dert, daß sich die Gesamt -iffcr der Eheschließungen des Jah¬
res um 3,90 Prozent gehoben hat.

Gegen pazifistische Bestrebungen.
Berlin , 13. März . (Zens. Vln .i Das „B. T ." meldet auS

dem Haag : Gegen die üridri Universitäten Oxford und
Cambridge  unternimmt di« „Morning Post " wegen der
dort bestehenden pazifistischen Bestrebungen  einen
scharfen Ausfall . Insbesondere Cambridge sei von den 'Uni¬
versitätsbehörden wegen der dort lebhaft betriebenen Propa¬
ganda für den Frieden angegriffen worden.

Die Iren verlangen nach größeren
MunitionsaufLrägen.

W T.-B. London, 13. März . Nichtamtlich. Drahtbericht.
Reuter .) Eine irische Abordnung,  die große Geschäfts¬
interessenten vertritt , erschien unter Führung von John Red¬
mond bei Lloyd Georges im Munitionsministerium , um für

Irland einen größeren Anteil an der Munitionserzeu¬
gung  zu fordern . Lloyd Georges sagte, er sei bestrebt, die
Reserven Irlands bis zum äußersten auszunutzen . Irland
habe bereits mehr als den ihm zustehenden Anteil an Maschi¬
nen erhalten . Er hoffe, daß es in 3 Monaten möglich sein
werde, weitere  Maschinen zu liefern . Er wollte, er hätte
die Sicherheit , daß der Krieg im Juni oder Juli vorüber
wäre , er sei aber nicht optimistisch genug, um das zu hoffen
und wünsche die Gelegenheit, welche die Munitionserzeuguug
gebe, auszunützen , um Irland industriell zu entwickeln.

Erfundene Grausamkeiten.
Berlin , 13. März . (Zens. Bin.) Ein bezeichnendes

Beispiel dafür , wie im neutralen AnÄ-rnd Berichte über
deutsche Verhältnisse entstehen, gibt, nach der „Kreuzzig.", ein
Artikel der Kopenhagener „National Wende " vom 4. Märj
d. I . Der Artikel lautet in wörtlicher Übersetzung:

Flucht aus dem Oiefangenenlagcr.
Die Zeitung „Hoved fänden" brachte Weihnachten v. J<

unter der Überschrift „Die Flucht aus dem Gefangenenlager'
einen langen Bericht über einen englischen Soldaten , der aut
einem deutschen Gefangenenlager geftüchtet sei und in
krankem und verwundetem Zustand Zuflucht. bei einer Famili -,
in der Stadt gesunden habe. Der Soldat , dessen Name Mpc
Adoto wäre , hätte in Deutschland viel Böses  erduldet und
gäbe grauenerweckende Schilderungen  de:
Brutalität der Deutschen. Obwohl er eine ernste Wunde mit
Arm hätte , sei es ihm geglückt, zu fliehen. Er sei in der
Wlohnung der genannten Familie , die er kenne, ausgenommen,
aber er sei so fürchterlich erschöpft gewesen, daß er kurz vor
Weihnachten nach einer Operation , durch die ihm der ver¬
wundete Arm angenommen wurde, gestorben  sei.

Aus Anlaß dieses Berichtes, der in deutsche Zeitungen
überyegangen war , ließ da? Justizministerium «ine polizei¬
liche Untersuchung ausnehnien, um die Sache aufzuWren.
Hierdurch steWe es sich heraus , daß lder Artikel in „Hoved-
staden" vcn einem , jungen Studierenden der Landwirtschaft,
M„ Sohn des Pastors M ., verfaßt ist. Der junge M erklärte,
daß einer seiner Freunde ihm die Geschichte des eng¬
lischen Soldaten erzählt habe, die sie darauf gemeinsam aus-
geschriebsu und an „Hovedstaden" gesandt hätten . Der Redak¬
teur diese? Blattes , Pastor Nordentoft, ließ den Artikel sofort
setzen, hatte aber in der Nacht Skrupel und ließ ihii wieber
aus der Zeitung herausuehmeii . ES wurden nun verschiedene
Berichtigungen in dem Artikel vorgenommeu, der darauf am
25. Dezember erschien. Der junge Ml erhielt ein Honorar
von 6 Kronen.

M.s Freund , der ihm die Geschichte erzählt hatte , ist eine
Person n'it Namen G . Er «Märte , daß der Artikel der
Wahrheit entspreche. Dies war das Resultat des ersten Ver¬
hörs . Bei späteren Verhören wurden Osts Angaben indes
mehr und mehr schwankend, und zuletzt gestanS er , daß die
ganze Geschichte von Anfang bis zu Ende erfunden  sei.
Er habe M. den Artikel nur schreiben lassen, um durch ihn
Geld zu verdienen . Beide seien sehr enttäuscht gewesen, als
ihre ganze Beute nur 6 Kronen betragen habe. Pastor Norden-
toft hat u. a. erklärt , daß er nicht den jungen M , wohl aber
dessen Bater kenne. Auf eine telephonische Anfrage Norden-
tosts harre der ältere .M. erklärt , daß er die Gesuchte für zu¬
verlässig ansehe, und der Sohn habe erklärt, daß er die Ver¬
antwortung für die Richtigkeit dessen, was er geschrieben habg,
übernehme . Nordentoft habe darauf den Artikel in Druck ge¬
geben, weil er gut geeignet gowesan sei, Interesse bei den
Lesern zu erwecken, und nicht herausfordernder als verschi-' -
dene, die von der Gegenseite gekommen seien. Der genannte
G ., der Urheber der Geschichte, ist zurzeit unter Ankbtge des
Diebstahls eines Fahrrades.

Der Dank des Kommandanten der „Möve ".
W. T .-B. Leipzig, 13. März . (Nichtamtlich. Drahtbcricht .)

Auf das Begrüßungstelegramm und die Spende des
Flottenbundes deutscher Frauen  an den Kom¬
mandanten der „M ö v e" ist folgendes Danktelegramm einge¬
gangen : „Für den Willkommengruß und die hochherzige Gabe
meinen herzlichsten Dank im Namen der ganzen Besatzung.
Graf Dohna , Kommandant der „Möve".

Der Urieg gegen Portugal.
Portugal will nur verteidigend auftreten.

W. T.-B. Amsterdam, 13. März . (Nichtamtlich.) Einer
Meldung eines hiesigen Blattes aus London zufolge erklärt«
der portugiesische Ministerpräsident  im Kon¬
greß . d<rß die Regierung davon überzeugt sei, in Überein,
stimmung mit den Wünschen der Nation zu handeln , daß si«
nur die nationale Politik fortsetze, indem sie Portugals Kv.rft
wahre , ohne herausfordernd nnfzntreten.

Die Mannschaften der deutschen Dampfer
in Cadix.

Berlin , 13. März . (Zens. Mn .) Die „Boss. Ztg ." meldet
aus Hamburg : Wae die old-nburgisch-portugiesische Dampft
styisfsreederei mitteilt , sind die Mannschaften  ihrer
in Lissabon geraubten Dampfer wohlbehalten in End tx an-
gckommen. Sie wurden auf unsere dort liegenden Dampfer
nute «gebracht.



V-tk ». Erstes «Slau.

Der rrrieg gegen Italien.
Der RefrnmrsozialiftBrssolati kann nicht

gegen die Regiernng stimmen.
W. T .-B. Brr «, 13. März . (Nichtamtlich.) Der „Corriere

deilla Sera " meldet aus Rom : Bei der jüngsten Partriver-
sammlung der Reformsozialisten gab Bissslati  die
förmliche Erklärung ab, datz er seiner Gruppe völlige Be¬
wegungsfreiheit lasse, er selbst aber unter Berücksichtigungder
Gesamtlage nicht gegen die Regierung stimmen könne.

Die militärische Brauchbarkeit wird
überwacht.

W. T.-B. Bern , 13. März . iNichtamtlich. Drahtboricht .)
Mailänder Blätter veröfferötlichen einen Erlaß , in dem die
Befreiung  vom MÄitäüdienst gvoegsü wird. Der Er-
lc-tz soll verhindern , daß MilitärtauKche in iwobilifierten Be¬
trieben verbleiben, wenn ihre Arbeit mcht zur Aufrechter-
hältung des Betriebes unbedingt notwendig ist. Für dis
Untauglichen  bestimmt 'der Erlaß eine strenge Über¬
wachung und eine ärztliche Untersuchung in jedem Viertel¬
jahr , um Mißbräuche zu verhindern. Der Erlaß wird von
der P-veffe einstimmig gelobt.

Der Krieg gegen Nutzland.
Rußlands Verkehrsschwierigkeiten.

R«chezn 2y4 Millionen Zentner Kohle in Archangel lagernd.
Stockholm, 1L. März . (Zeus. An .) In Avhanyel liegen

noch 16 Millwrien Pud englischer Kohle.  Me „Nowoje
Wremja " ncktteikt, fordert die russische BiMienfchiffahrtAieL-
waltung in einem Wettbewerbs -AiusschreiLem zur Abgabe von
Angeboten auf Übernahme feer Umladung von 16 Millionen
Pud in Archangsl lagernder englischer Kohle und 45 Millionen
Pud , die in der Schiffcchrtsperiade 1116 dort eintreffen fallen,
auf . Die Kohle soll von den Lagerplätzen oder von Bovd der
Dampfer in UdrßdamPfer und Kähne der nördlichen Düna,
ebenso in Eisenbahnwagen und auf Kriegsschiffe umgelade»
werden.

Die Stimmung in Rußland.
Tschcrnowitz, 13. März. (Zsns. Mn.) Ein aus Ruß.

Icmd iLer Rim>äni «n zurückgekchrter Grohkauhmcmn,
der in Besfarabren und mehreren anderen Städte«
Novdruhlan-ds toeilte, berichtet über folgende inter-
csiante Wcchrnehnilmgen: „Nach idem enÄgüMgen Miß-
lftrgen der russischen Offensive an der ibfffiarcMchru
Front bemächtigte sich der hohsn Archvknatie ein Ge¬
fühl der vollständigen Resignation  ffegmüber der
feit Monaten durchqeführten. ziemlich stanken Agitation
für ibie Beschlemiigung des Krieges. Ilm »re Gemüter
gu beruhigen wurde den m^ ufrieden -en Elementen ein
neuer Mm der russischen Heere-Äeitung vorgslsgi, von
idüm die endqiiltige Entiä-eidung abhängen soll. In den
Krevfen des Petersburger Adels und der Grohmtmstricl-
len sprechen viele Symptome dafür, daß RichstrS sich
im letzten Stadium seiner Anstrengungen befindet.
Große Unznfriedenhert herrscht über die cmreriLmischen
-und javanischen Munftionssi -ftruirgen, da diese sehr
minderwertig sind. Überall spricht man davon, daß die
r« sfvsche Heeresleitung bn Frühjahr den letzten
Offensivversuch  machen werde, doch steht noch
inaner nicht fest, von wo dies« Offensive ans gehen wird.
Mein Gewährsmann hörte auch iifterefsimte Äußerun¬
gen über die Mission Filtpescus , dem man in Rußend
sehr viel Ausinerksomikeit schenkt, während man an¬
dererseits offen Mgibt, 'daß Filipescu nicht der Mcmn
sei. der berufen wäre, im Nnmen des rumänischen Kol¬
kes gu sprechen oder Abmachungen zu treffen. Man
habe den Eindruck, daß Rumänien vorläusig noch fei ne
Benpfljchtrmgen emgshen will

Die Neutralen.
Amerikas Schiffsbauten.

Berlin , 13. März . (Zsnf . Mn .) In den Bereinigten
Schalen Nordamerikas ist ffir die nächsten fünf Jahre ein
Schiffsbau plan aufyestellt, nach dem gebaut werden sollen in
den Jahren 1917 bis 1981 19 Simenschiffe, 6 Panzerkreuzer,
9 geschützte Kreuzer , 80 TorpeSobootSzefftöner, 15 Hochsee-
Unterseeboote, 85 Küsten-llntersoeboote, 4 .Kanonenboote. Nach
Ausführung dieses Programm ? soll die gkotte im Jahve 1981
zählen : 27 Schlachtschiffe 1. Klaffe, 6 Pangcckkveuzer, 25
Schlachtschiffe 2. Klaffe, 10 geschützte Kveuzer, 13 leichte

Fahrten in Mazedonien.
Bon unserem zum BaKan-KriegsschoupIatzentsandten Berichterstatter.

Durch den Nabunapstz nach Monastir.
Monastir , 28. Februar.

Die ersten Scharen der Landbevölkerung fingen an , in
die Stadt zu strömen, als ich am frühen Morgen hinausfuhr,
beim Südeude der Stadt Beles, in das hügelige Land,
Monastir zu. Würde das Auto nicht so unbarmherzig schnell
dahinrasen , so hätte man Muße , die wunderbaren Karawanen
einer näheren Untersuchung zu würdigen , doch das Automobil
ist wirklich kein Fahrzeug des Orients , wo doch alles mit ge¬
mächlicher Ruhe vor sich geht, uud so bleiben die bunten
Farbenkleckse von Mensch und Tier weit hinter mir , bAior ich
Zeit hatte , mir diese abenteuerlichen Gestalten näher anzu-
fehen. DaS am häufigsten vorkommende landesübliche Be¬
förderungsmittel verleiht der Straße ein eigentümliches Aus¬
sehen, und das ist der Esel. Di« Tiere find hier winzig klein
und können mit unserer nordeuropäischen Sorte gar nicht ver¬
glichen werden, doch sie find äußerst leistungsfähig , schleppen
die größten Laste« auf ungangbaren Bergpfaden stundenlang,
ohne auSzuruhen und find noch bescheidener als ihre kulti-
werteren Brüder im nördlicheren Europa . Wie alle Tiere
hier, so hegen auch sie gegen das Automobil einen unüber¬
windlichen Widerwillen , doch während die Büffel und Ochsen
gewöhnlich gerade gegen das sausende Auto sich stellen viel¬
leicht, um es zu bekämpfen, vielleicht, um ihre Selbstmord-
.abfnAe« auSzuführeu , bekundet der Efel feine Abneigung
gegen unser Fahrzeug dadurch, daß er uns den Rücken zeigt.

Die ersten Abhänge des Babunagebirges erreichen wir
ohne besondere Zwischenfälle, obzwar wir einigemal nahe
daran waren , « «veas ein Bauerufuhrwerk hineinzufahren.

KveiMr , 18 audere Kreuzer , 108 Torpsdobvotszerstörer, 18
Hrchsse-llrrterseebcwtiL, 157 Küstsn-Uutersevboote. Dazu tritt
noch eine Anzahl verschiedener Hilft schisse.

Akstrlei Nachdenklicher über
Ztenrrftagen.

Es fit AU wiederholen itruD luit looEeti e3, solange die
Pflicht öeftcht, noch oster tun, affo noch Gebühr aber-
mcLs detonen, daß die steuerpotitifchen Urffgaben >des
Reichs vor keiner  Stsnesart werden Halt machen,
vor von indirekten Steuern somit auch nicht. Es liegt
ein Ziwang vor. der uns Mmr allen ai!s «ine Last vor-
komint, aber wir wenden sie tragen müssen,  weil sie
einer Opferung >von Gut und Blut zur Abwehr einer
Vernichtrmgsgemhr gleichkandmt. Nun aber ist zu
fragen, ob die herkömmlichen Einwendungen gegen die
indirekten  Stenern als BÄastungen der wemger-
bcmittelten .Massen zugunsten der befievgefteüten, den
Kern des Problems wirklich treffen. Um an dies«
Frage näher hevanzukoaumen, wirb man zunächst prüfen
.müssen, ob es wahr fit, daß die direkten Stenern um so
vieles gerechter  als die indirektst! sind, wie es doch
allgsmein bchauptet wird. Die Behauptung stützt sich
darauf, daß die indirekten Steuern Ä>«n ans die Schul¬
tern der weniger  leisiungs -käbigen Volksschichten
abgewützt werben können, die direkten aber unmittel¬
bar getragen werden müssen. DerhÄt sich das in der
Tat si>? Nach unserer Meinung steckt«in bcträchlKchet
Irrtum in dieser Darstellung, und Mar finden wir ihn
sehr schnell, wenn wir uns fragen, ob nicht der Zahler
höherer direkter Stenern die Mittel zur MNoAzung
durch Preis Aufschläge  auf seine Erzeugnisse hat
t'.nd ob er diese Mittel nicht auch benutzt. In der Tat
besitzt er die Möglichkeit, uud er gebraucht'sie unbe¬
kümmert.  Es ist nichts mit der «inseitigen Ab¬
wälzungstheorie,  die vor dem direkten Stenern
Halt macht. Jede StauerleiOunq kann durch ihre Haupt-
träger au^Mllichen werden, und das geschieht auch auf
dem Gebiete der direkren  Steuern . Was aber ldie
indirekten  Stenern betrifft, so kann sMstverständ-
lich nicht bestritten werden, daß sie, mechanisch betrach¬
tet, vieGach wie Kopfsteuern  wirken, Mo -von den
imbgmittelten Schichten eher empfunden wenden. Es
fvagt sich nur, ob nicht AusgleichiMgen dadurch statt-
findertz, daß die Instandsetzung des Reichs für die Er-
fülluug höherer Aufgaben auch die Kräfte der einzel¬
nen leichter freinwcht für LeUungm , lmrch die mühe¬
los Kpmpemativnen ffir den durch Steuern erforder¬
ten MehEvstwrnd gesch.rffen werden. Das Wichtigste
aber ist, daß die Bevölkerung nrft merkwürdiger Gleich-
-Mftgkeft PreiSaufschläge hinmimnt, die liediglich von
den Erzeugern (zunrM in der Fbvm von Kartel¬
len ) diktiert  werden und di« über das . was das
Reich beansprucht, häufig um anßerordenMch hohe
Prozentsätzeh i n a u s g e h e n. Schr gut schildert das
der VoLkswirtschafKer Kaliski und beinahe amüsant
lrest sich seine Darstellung. Es ist wirklich so, über die
ErniMming einer noch so bescheidenen indirekten
Stauer tun Reich oder über -die Keine Erhöhung einer
bestehenden Ab>.gabe werden di» eingehendstenund hei-
kefften Untersuchungen angestellt, denen >donn ent¬
sprechende Verhandlungen im Bundesrrst und Reichstag
folgen, während in der Prefie und in den Bersamm-
lungen Wer die in Betracht kominendem Fragen viel¬
leicht noch gründlicher diskutiert wind. Ganz an¬
ders  stellt 'sich das Bitd 'dar. wenn ein Kartell  eine
viel höhere  Steuer p«m Zweck der Steigermng 'des
Gewinns  seiner Mrtgücder (oft wind «8 sich um die¬
selbe Ware handeln, di» Steuergspsnstmid des Reiches
fft ober war) ausschreibt. Das geschieht in höchst«in-
facher Form: es ersolqt ein wortftirser Bsichlutz der
Kartellperwaktung, «daß die Preis« «me Enhöhnng von
so und so viel Pvo«snt erfahren, die Kunden werden
davon benachrichtigt, und (MieWch verzeichnet die
Handelspreise die Meldung, daß dieses oder jenes
Kartell eine Preiserhöhung beschtloflen hat. Wider¬
spruch der Derbramcher gegen die Kactelkmordmmg
bleibt wirkrmgslos. werm er überhaupt erhoben wird,
was in den seltensten Fällen geschieht. So spielen sich
die Dinge jahraus jahrein ab. Nicht nur ldie Verbände
dei Schwerindustrie gehm diesen Weg. Ihre Praxis

deffen Pferds vom Rattern untz Saufen des Motors wild ge¬
worden find.

Die ersten Serpentinen des gut erhaltenen Wegs nehmen
wir ohne besondere Schwierigkeiten, obwohl man mir Wun¬
derdinge darüber erzählte , wie schwierig die Passage durch
das Babunagestirge von allem Anfang an sei.

Die Gegend zwischen Strnigrad und den ersten Abhängen
des Gebirges ist eine kleine Oase iu der bisher gesehenen
mazedonischen Wüste, denn die gelinden hügeligen Hänge sind
mit gut gepflegten Parzellen bedeckt, und auch ein spärlicher
Baumwuchs trägt dazu bei, der Gegend eine mildere Farbe
zu geben.

Kaum haben wir aber das Vorgebirge Urun Bair hinter
uns , da verschwinden diese Zeichen der Kultur , und uns um¬
gibt überall nur nacktes Felsengestein. tiefe Schluchten und
reißende Gebirgswäffer , die sich tosend und brausend in das
tief unter uns fließende Flußbett der Babuna stürzen.

Nun wird es auch empfindlich kalter, aus den Bergen weht
ein eisiger Wind uns entgegen, und die hohen Kuppen und
Felsenwände , die sich vor uns türmen , sind mit blendendem
Neuschnee bedeckt. Unser bisheriger ftcundlicher Begleiter,
die Sonne , verläßt uns eben jetzt, als wir in dieses Felsen¬
reich angelangt , ihrer am meisten bedurft hätten , und in dem
schmalen Felsspalt der Babuna , wo auch die durchweg in
Stein gehauene Straße entlang führt , zwängen sich schwere
Schneewolken. Di« Gegend, die so begrenzte, wird unbeschreib¬
lich trostlos, nirgends sieht man irgend welche Spuren des-
Lebens, sogar die Krähen und Raben , treue Begleiter der
Landstraßen , bleiben hier weg, wie wenn sie sich fürchten wür¬
den, in diese wilde Berggegend zu kommen.

Bei „Bebuna han ", in einer Höhe von 350 Meter , be¬
gegne ich endlich der ersten Kolonne aus der Richtung
Monastir kommend. Die Planen der Wagen sind mit frischem
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»vor -das Borüift) für Acchlvsich» Beubärvtze aller anLereo
Jrildustrierr, unö jetzt ist die souveräne Preis¬
politik,  die früher die Eisenart der schwerindustriek-
tu Organr-'atzw'.ren war, von BerLänÄen Asiwer mch
viftÄerer Industrien diÄfach iiherh'Stt worden. Mo«
kann die '.Märkte, für die die PrerSbeftirmnunä nicht
len Organffationcn te , von Beröimhen Seiner und
Q»fzäh>len; ihre Reche ist par wicht mshr lang. A»
diesen Ganz der Dinge gewöhnte  sich die Qffmftich-
kert überraschend schnell; vrat SeLswerständkichkeft
nimmt sie die MitteÄmig hin, daß Kohlen. Hüte, Mesi
stiste, GummchÄider, Wähche, Streichhölzer ichv. im
Preis durch BesiWiß eines Fahrcha«tsil- over Händler-
Verbands erhöht und wieder erhöht werden, «icht «irr
unter den unLSWichnltchen Verhältniffen des Kriezss,
sondern ckenlso in 'den richizsten Zeften -des Friodens.
Aber Kslagerrffe ertönen, wenn das Reich mir einen
Bruchteil einer einzigen dieser von einem FcchrKarrtM-
oder HäNdlerverbcinid erhobenen Steuern für Staats»
z wecke  einfvNdert. s

Die SoBaldenrokratie rr« d die ne«en
Kriegssteuerrr.

8r . Berlin, 13. März. (Gig. DrohLsericht. Zech. Wir.)
Die soziaLdemok-catrsche Reichsta-zsfvaktion ist geftern im
hteichstag zchammengetreten, mu zu den KMsgsftsaern
Stellring zu neünren.

Z«r Erkr«rnkn»Kdes (sirrchadMrr«rls
v. Trrpiß.

Br . SerKn , 13. März . (Eig. DsckhÄericht. Zech. Bkm)
Zu der Meldung des Wolffichen T-ÄvgrapheR-Ban « « ? über
di« Erkvankung des Großadmirals v. Tirpih  schrchtzt di«
,Tägl . Runiffchru": Die Wolkfiche Mchdamz ist nichtamt¬
lich.  Sie kmnmt recht überraschend,  weil von ein««
Erkrankung  des Grotzrdnrival ?, die natürlich Aocffeheu
erreyen wird, bis jetzt niemand etwas ’>daimi  war.
Ter Appell eines baherischen kommandierenden Generals

an den vaterländischen Sinn der Frauenwelt.
Lr. München, 13. März. (Erg. Drahstderrcht. Zech.

Bln.) Der kommandierende Generak  m
Nürnberg, General der Kavallerie Freiherr v. Könitz,
vx'nhet sich in einwn Erliß gsgrn i»ie faltenreichen
Röcke  und 'hohen Sst«fel. Er be&mdynet  sie als Mode-
torheit, Stoff - und Lodervechchwendung und erwartet
vom vaterländischen Sinn der .Foauemvakt, daß sie imn
Ernst der Zeft entsprechend zu schlichter MeKmag Miück-
kehren.

Die Verleihung der Titel»
„Geheimer Studleurat" i« Preuße«.

Man fchrMt uns : Der Kaffer iwi im Jahre 1913
bei fernem Rekuernngssubilämn die BerLsthWtg des
Titels „Geheimer StlMenrat " ,Mr ältere Direktoren
und Professoren" geschaffen. Der Zweck tzieiser Noue-
rung war^die Gleichwertigkeit  d «s LbeÄshrer-
ftantdes mit den übri-gen ahademisthen BerchSartan ycec
äußeren Anerkennung zu bringe», lim fcäe Durch¬
führung des Vorhabens ist es jedoch eigeutLnüch geung
bestellt. Denn wuftxm im Jahre 1913 neb«n einer Ln-
zahl Dirccktvren auch etnige Praftsiorm mit tzsm neue«
Titel bsdacht, so ist seitdem kein Professor mehr
Gchevmer Studienrat gewovdm. Tat« sahst e§ noch»,
lich nicht an wissenschaftlich und pädagogffch iLchstig« ,
Professoren, die zwisthen d«ni 60. imd 70. ÄebenSMhr
stehen. Daß für sie 'die Benlechung des Proffsfoven-
titels aeN'üge. darf im Vercheich mit den anderen afa-
demirschsn Berufsarten deshalb nicht behasststet weÄwn,
weil die anderen Akademiker, die Aimtsgerichts-, Land-
Gerichts-, Medizinal-, Baudrate nsw., trotz dsiffer Titel
gegen Ende ihrer Laiffbahn 'den «KshsümvatSsttÄ«chat¬
ten. Därn Samt auch nicht sâ en, daß z. B . die Jand-
und Wntsgerichtsräte den amtlichen  Rang der RÄe
vierter Masse hätten, die Professoren mir den persön¬
lichen:  die Justiz-, ScmitätS-, Bau-Räte utzv. sind m
derseLon Lage wie 'di- Profsssoren und werden doch
Geheimiräte. Was aber die Direktoren  a «gM , ss
werdon alle übrigen in „vehodsner" Stellung bfffnd-
sichen Beamten, wie ÄandgerrchtÄdirektorM, Ober-
landesgerichtsväte, Erste StaatsanwaÄe , ohne Aus-
nähme  nach vestimniter Dst-mskeit Geheftnräfe. W

Schnee bedeckt, die Gefichter der Soldaten von Kälte gerötet,
und an den Bärten hängen kleine Eiszapff «. Di« Kolm,«
ist endlos lang, und ich sehe nur den einen kürze« » Teil der
Wagenreihen , die anderen find auf der Höhe noch in den Wol¬
ken verhüllt , die tief hinabhängen , so daß wir sie auch bald
erreich« , müssen. Diese bulgarische Kolonne macht einen bei¬
nahe geisterhaften Anblick, wie aus den Wolken herabsteigend,
kommen die Wagen den Hang hinab und gehen in lautloser
Stille vorwärts . Die schwarzen Düffel mit de» stieren Augen
und dem schleppendenGang stehen in so einem eftentümktchan
Gegensatz zu dieser unendlichen weißen Fläche der Berge « ch
haben anderenteils in ihrer Schweigsamkeit so vieles geMein-
fam mit ihnen . Die bogleitenden Soldaten gehen neben den
Urformen zeigenden Fuhrwerken auch lautlos dahin, und ihr
Gang ist auch so schleppend, schwer und kraftvoll, wie der ihrer
Tiere . Inmitten dieser bulgarischen Karawane find einige
deutsche Wagen eingezwängt, und diese geben etwas Abwechs¬
lung in dem einförnrigen Zug . Die nächtliche Wanderung
durch das wilde Gebirge hat ihnen nicht viel antun können,
denn sie haben ihre gute Laune auch in diesem geisterhafkn
Zug behalten , einige singen, andere lochen, gucken uns neu¬
gierig an und lassen spitzige Bemerkungen fallen, datz wir bald
weniger stolz dahinfahren werden, wenn wir die steilen, schnee¬
bedeckten Serpentinen erreicht haben werden.

Die Sonne ist inzwischen ganz verschwunden und hat sich
hinter den dichten Wolken versteckt. Langsam fängt es zu
schneien an , und die Sicht wird kurz, beengt, so daß ich kaum
die nächsten Gegenstände unterscheiden kann. Die Schneedecke
auf der Straße wird immer dicker und dicker, und das Auto
schleudert bei jeder Serpentincnwendnng ganz bedenklich, st
daß man sich mit diestn Gedairken befreunden m«ß, in dem
Babunafelsental zu enden. Dieses liegt aber jetzt etwa 509
Meter unter uns , und das Waffer stürzt sich im rffentzni
Lauf , von Fels zu Fels springend, in die Tiefe.
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bestecht also auch hier eine Ungleichheit Ku>u.iMUtstM der
tzchilologezr. 4Lach dem Stand vom 1. Januar 1916
waren von 904 OberlandesgeriLMräten , LattdgerichtS-
direktoren und Ersten Staats -airwalten in gehobener
Stelle 360 Gcheime Justizrät --, von 2862 Anrtsgerichts-
nnd Lanbgerichtsräten in nicht gehobener Stelle 386
Geheime Justiz röte, bei den Ph ilolagün dagegen hatten
von 575 Direkwren der Lollanstalten (in gehobener
Stellung ) 93 den Titel „Geheimer Studienrat ", wöh-
rend von 4490 Professoren in nicht gehobener Stelle
nur 4 Geheime Stndienräte waren.

Wenn dieser Zustand von den Philologen als Miß¬
verhältnis empfunden wird , liegt den, nicht Titelsucht,
sondern die durch offenbare Zurücksetzung  herdor»
gerufene Kränkung zugrunde . Auch im Kriege müssen
sich derartige Empfindungen regen : Sann doch niemand
behaupten , daß sich der Lberlehrerstand «der ernsten
Zeit im Felde oder daheim nicht gewachsen gezeigt habe.
Der Wunsch nach Beseitigung der obwaltendem Mißver¬
hältnisse drängt sich in erster Linie deshalb aus , weÄ die
Gesellschaft, besonders in der Provinz , Vergleiche zwi¬
schen Juristen und Philologen anstellt und auf persön¬
liche Gründe zu rücksich ct, was lediglich schlechte Be¬
handlung  emer Gesamtheit ist.

Preußens Steuerergebnis im Kriege.
Sr . Berlin, 18. März. (Eig. Drahtbcricht. Jens. Mn.)

Das Gesamtergebnis  der Einkommensteuer-Veran¬
lagung in Preußen im Jahve 1915 wird der Öffentlichkeit
übergäben. ES ist die erste  Veranlagung , d:e im Kriege
vorgenommen ist, und es ergibt sich, baß der Steucraus-
sall  durch den Krieg verhältnismäßig gering  ist.
Der Rückgang der veranlagten Einkommensteuer um
32 Millionen bedeutet eine Minderung um kaum 5 Prozent.
Dabei ist zu beachten, daß die für 1915 veranlagte Steuer
trotz des Krieges immer noch erheblich über die Veranlagung
für 1913 geblieben ist: 1913 wurde ein Ernkommensteuer-
crhebungsauSfall einschließlich der Zuschläge von 405,7 Millio¬
nen veranlagt, 1914 waren es 442,8 Millionen Mark und 1915
ist diese Ziffer auf 420,9 Mllionen zurückgeyrügen. Das Ein-
konimensteuererhebungsfollfür 1915 ist damit niehr als
doppelt  so groß als zehn Jahve zuvor' für 1905 waren
wenig mehr als 200 Millionen veranlagt worden. Das zur
Einkommensteuer veranlagte steuerpslicht-ge Emkommen hat
im ersten Jahre dieser Veranlagung im Jahve 1892 nur kiiapp
0 Milliarden betragen. Die glänzende wirtschaft¬
liche Entwicklung  hat bis zum Jabve 1914 eine Ber-
dreifach ung  dieser Einkommen gebracht. Das ermittcllc
steuerpflichtige Einkommeii betrug in diesem Jahre 18,7
Milliarden. Auf Stadt und Larü> verteilt sich dieses Ein¬
kommen in sehr ungleicher Weise. Das in den Stadtge-
m e i n d e n zur Einkommensteuer veranlagte lßinkommen be¬
trug etwa? über 12,5 Milliarden, in den Landgemein¬
den  u -nd Gutsbezirken  jedoch nicht ganz 5,2 Milliar¬
den. Noch größer ist der Unterschied im Bet-ag der veran¬
lagten  Steuer in den Stadtgemeinden mit 317,40 Mllio-
ren, w den Laewgemeindenund GrtSbezirk« l 103,47 Millio¬
nen, von bent genamrten Ertrag der Einkommensteuercnt-
fallsn also mehr als drei Viertel auf die Städte . Schließlich
-st noch zu berücksichtigen, daß auf Grund besonderer gesetz¬
lichen Bestimmungen (Unterhaltungöpflichtu. a.) zahlreich:
Personen mit einem Einkommen von mehr als 900 M. noch
von der Steuer ganz befreit oder nur mit einem ermäßigten
Betrage her aufgezogen werden. Es handelt sich dabei um
nahezu 600 000 von der Steuer freigstellte und 2,4 Mllionen
in der Steuer herabgesetzte Personen. Das durch diese Be¬
stimmungen von der Einkommensteuerbefreite Ernkoinmen
ist für 1915 aui 1,8 Milliarden ermittelt worden. Das ge¬
samte in Preußen nachgowiesme jährliche Einkommen steigt
damit ans die gewaltige Summe von 34Vi Milliarden Mark;
im Jahre 1914 hat diese Ziffer sogar 25,4 Mlliavden Mark
betragen. —— —— — — —

Schwierigkeiten in der Zuckerverteilung.
In den letzten Wochen hat sich der Verbraucherkrcise eine

Erregung bemächtigt, die sich in dem Ansturm auf die Ver¬
kaufsstellen geltend macht, um den Zuckerbedarf zu decken.
Dabei gehen die Käufer von der irrigen Voraussetzung aus,
als sei baldiger Mangel und starke Preissteigerung zu be¬
fürchten. Beides ist unzutreffend. In einem Artikel der
„Kolonialwaren-Zeitung", der sich mrt der Zuckerftage beschäf-
tigt, lesen wir u. a.:

Durch die seit etwa 4 Wochen etngetretenen verkürzten
Lieferungen der Raffinerien an den Handel und die Zucker

Kurz nach „Abdipasa Han" bleibt dann ein Auto wirklich
stecken und versperrt die eine Seite der schon sowieso schmalen
Fahrstraße gänzlich. Während das Auto flott gemacht wird,
ruhen wir auf einer großen Felsenplatte aus und lassen die
Wagenreihen, die nicht versiegen wollen, vorbeiziehen. Die
ganze ethnographische Karte der Balkanhalbinsel kann man
zwischen den Büffeltreiberu auffinden. Bulgaren, Türken,
Mazedonier, Griechen, Zinzaren, Albanesen find trotz der
ziemlich gleichmäßigenKleidung genau zu unterscheiden, und
manchmal steht man unter diesen in Fetzen gehüllten Gestal¬
ten klassische Gesichter, die einen an die alten Büsten aus der
Griechen- und Römerzeit erinnern.

Nachdem der Wagen wieder flott gemacht wurde, setzen
wir unsere Fahrt fort und steigen mit jeder Serpentine höher
und höher, dem höchsten Punkt der Paßstraße zu. Bei Karaul
Prisat , einem alten verfallenen türkischen Wachtturm, ist die
Höh« erreicht, und eben, als wir anhalten, um etwas auszu¬
ruhen und die vor Kälte steif gewordenen Glieder zu recken,
da lichten sich die Wollen, und die Sonne zeigt nach langen
Stunden wieder ein unbedecktes Gesicht.

Vom Grat des Berges, wo wir jetzt stehen, öffnet sich ein
weiter wunderbarer Blick in die weite Ebene von Monastir,
und auf der anderen Seite in diese gradlinige Schlucht des
Babunapaffes, die wir eben erklommen haben. Die Ebene
von Monastir, die längste und breiteste im nordmazedonischen
Gebiet, fängt gleich unter unseren Füßen an, wohin die
steilen Kelsen des Prisatbergs beinahe gerade hinabfallen.
Vor uns, an den Lehnen der Seitenhügel, sieht man die
kleinen Ortschaften Mazuftistc und Zagrad und gleich dar¬
unter die alten verfallenen Kastelle von Markovgrad und
Dicken Most, dann kommen einzelne verstreute Gehöfte, die
dünnen Silberstreifen der Gebirgsbäche, die aus den Felsen¬
spalten jäh Hervorsturzen und sich in der Ebene verlieren, und
dann inmitten der stmueuglcmzenden Felder die weitverzweig-
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verarbeitendenIndustrien sind natürlich plötzlich große Ver¬
legenheiten  für diejenigen entstanden, die unversorgt
ihre Käufe aus der Hand in den Mund vollzogen haben, und
das trifft namentlich auf deu Kleinhandel  und weite
Kreise der Verbraucher  zu . Hier gilt es aber nun, die
Ruhe zu bewahren, und sie kann bewahrt werden; denn ein
Mangel  an Zucker bis zur neuen Ernte im Herbst liegt
keinesfalls vor.  ES steht uns in Deutschland die
gleiche Zuckermenge zur Verfügung, die das bis jetzt grüßte
Verbrauchsjahr, das letztverflossene, verzehrt hat.

Die Versorgung unserer Bevölkerung mit Zucker ist
außerordentlichweit vorgeschritten, nun muß aber jetzt die
Übergangszeit mit einer verkürzten Zuckerverteilung, die sich
bis Ende Mai  erstrecken wird, in Geduld ertragen werden.
Der in den letzten Wochen bestandene und noch jetzt bestehende
Zustand, in stürmischer Weise weiter Zucker auf V o r ver¬
so  r g u n g kaufen zu wollen, muh a u f h ö r e », und ihm
kann auch in der Tat, dank der verkürzten Zuteilung der
Raffinerien, nicht mehr entsprochen werden. Jeder Ver¬
braucher  muß sich auf den Einkauf kleiner für Wochen be¬
stimmte Mengen beschränken,  und die dafür nötigen
Mengen wird der Handel laufend zu beschaffen imstande sein,
denn man wird erwarten dürfen, daß die Leitung des Rasfi-
nerieverbands zur Stillung von wirklichen Notständen, die sich
hier und da vielleicht Herausstellen könnten, Ergänzungs¬
lieferungen in gewissem Umfang machen wird. Die noch im
Besitz der Zuckerindustrie befindlichen Zuckermengenwerden
für alle Bedürfnisse der Sommermonate voll ausreichen, nur
mutz im Verbrauch ein verständigesMaß beobachtet werden.

Besonders muß aber mit aller Enffchiedenheit noch der
Grund, der viele zum übermäßigen Borratkaufen verführt
hat, die Furcht vor erheblicher Preissteigerung, bekämpft wer-
den. Es kann mit vollster Bestimmtheitausgesprochen werden,
daß eine Preissteigerung für Zucker weder im
Groß - noch im Kleinhandel eintreten  wird , denn
die Preise find für die laufende Ernte bis 30. September d. I.
von der Regierung festgelegt.

Auch die Sorge für das nächste Jahr ist völlig unberech¬
tigt. Bei der Zuckerpreisbemeffung vom 1. Oktober d. I . ab
kann cs sich im höchsten Fall um eine Steigerung von 3 Pf.
für das Pfund handeln. Die Anbauverhältniffe der Zucker-
rüben für die diesjährige Aussaat laffen sich jetzt zwar noch
nicht übersehen, aber Rohzuckerindustrie und Landwirffchaff
setzen alle Hebel in Bewegung, um eine gegen das Vorjahr
vergrößerte Anbaufläche zu erreichen.

Darum möge jeder der weiteren Entwicklung der Zucker¬
versorgung mit voller Ruhe entgegensetzen. Die Taffachen
werden beweisen, daß ausreichende Zuckervorrätebis zum
Herbst vorhanden sind. '

Deutsches Reich.
* Der frühere Präsident des Abgeordnetenhausesv. Kiiller

gestorben. Wie die „Kreuzztg." meldet, ist der ftühere lang¬
jährige Präsident des AbgeordnetenhausesWirk!. Geh. Rat
v. Koller  in der Rächt zum Sonntag auf seinem Gut
Cantreck im Alter von 93 Jahren aus dem Leben geschieden.
Der Verblichene war eine Persönlichkeit, di« nicht nur in den
Reihen der politischen Freunde, sondern auch bei den anderen
Parteien Verehrung und Wertschätzung genoß.

* Der Frachturkundenstempelund das Kriegsgewinn¬
steuergesetz vom Bundesrat genehmigt. In der Sitzung des
Bundesrats am gestrigen Montag gelangten zur Annahme:
der Entwurf eines Frachturkundenstempels  und der
Entwurf eines Kriegsgewinnsteuergesetzes.

* Auö dem „ Reichsanzeigcr " . Der „ Neichsanzeiger " ver¬
öffentlicht eine Bekanntmachung über die Errichtung von
Schiedsgerichten  zur Entscheidung der Streitigkeiten
über inländische Butter mit dem Sitz in Berlin , sowie eine
Bekanntmachung, nach der ab 15. März die Großhan¬
delspreise für Margarine  auf 183 M., für Speise¬
fette aller Art mit 100 Vrozent Fettgehalt auf 2,15 M. und
die Kleinhandelspreisefiir den unmittelbaren Bezug der Ver¬
braucher bei Margarine auf 2 M., bei Speisefetten aller Art
mit 100 Prozent Fettgehalt auf 2,8? M. (sämtlich für daS
Pfund) erhöht werden.

*' Das Defizit der Stadt Berlin. Der Abschluß der
Rcichshauptstadt  im Rechnungsjahr April 1915/16
schließt mit einem Fehlbetrag von 6 126 780 M. ab. Dieses
Ergebnis kann nicht überraschen, wenn man berücksichtigt, daß
während des Kriegs die Ausgaben erheblich gestiegen sind und
die Einnahmen mit den gesteigerten Ausgaben nicht gleichen
Schritt gehalten haben.

ten kleinen Häuser und weiten Friedhöfe von Prilep. . ., und
die umgebenden sanften Hügel, wo sich die blutigen Schlachten
zwischen Türken und Serben vor kaum vier Jahren abgespielt
haben.

Doch es dauert noch lange, bevor wir am Fußende der
Berge angelangt sind, denn die steilen Berge müssen mit un¬
zähligen gewundenen Serpentinen umgangen werden. Doch
nachdem wir das kleine Türkennest Pestrica hinter uns ge¬
laffen haben, erreichen wir doch die Talsohle und fahren nu»
am Fußende des Neuerruptivformcn zeigende» Zlatowoh-
bcrgs vorbei zwischen ausgedehnten, mit wildem Gestrüpp be¬
wachsenen türkischen Friedhöfen nach Perlepi hinein, wo un¬
sere ankommenden Autos unter großem Interesse der Bevöl¬
kerung am einzigen Hauptplatz PerlepiS Halt machen.

Meine ursprüngliche Absicht ioar, der Stadt einen länge¬
ren Aufenthalt zu widmen, doch nachdem ich eine Stunde in
der Stadt herumgestreift bin, sah ich ein, daß es unmöglich
ist, in dieser verschlafenen türkischen Kleinstadt irgend etwas
Sehenswertes zu entdecken. Die Kastelle, die einst die Paß¬
straßen des Babuna und Pletvar sperrten, sind heute nur ein
trauriger Schutthaufen, wo auf den verwitterten Zinnen nur
angefressene alten Raben und Krähen hausen.

Die alten Türken blickten uns mißbilligend nach, als
wir, in Benzinrauch gehüllt, unter lebhaftem Tuten aus der
Stadt fuhren. . . Hinter einem Muscharabie (vergitterte
Fenster) sah ich zwei schöne Augen unseren Wagen nachgucken,
und daun war die türkische Kleinstadt mit ihren aus einer
anderen Welt vcrgeffenen Menschen und der schönen„Hanum"
mit den brennenden Augen hinter uns, und wir eilten im
schnellen Lauf gegen Süden zu, um die größte Stadt Maze¬
doniens, den einstigen Sitz des mächtigen Paschas von Rume-
lien, noch bei Tageslicht zu erreichen. (Jens. Bin.)

Dr . Stephan Steiner,  Kriegsberichterstatter.

Morgen-Ausgabe. Erstes Blatt. Sette 3.

* Tod eines ehemaligen badischen Ministers. In der
OLacht zum Montag ist der frühere badische Muffter des
Innern , Dr. August Eisenlohr,  im Alter von 83 Jahren
gestorben. Cisentohr war sei 1390 Minister des Innern und
trat am 1. Oktober 1910 im Alter von 77 Jahren m den
Slilfyfc&IIUÖ.

* Der Verkehr zwischen Schweben und Deuffchlanb hat
in letzter Zeit außerordentlich zugenommen. Die schwedisch«
Staatsbahnverwaltung hat daher eine schwedisch-deutsche Kon¬
ferenz in Anregung gebracht, die demnächst in Kopenhagen
stattsindsn wird. Äuf dieser Konferenz soll eine neue Ver¬
kehrsregelung zur Beratung gelangen; man bealffichtigt
nanckich, den größten Teil des Güterverkehrs über Stettin
und Malmö zu leiten. An den Güterdienst der schwedischer,
Bahnen wenden jetzt im allgemeinen 'ehr hohe Anforderungen
gestellt; außer den üblichen Transporten für landwirffchaft-
liche Zwecke bestehe, wie die Ztg. d. Ber. D. Elsenb.-Verw."
'chreibt, Sine große Einfuhr von Lebens- und Futtermitteln
bevor, die, selbst auf Kosten der Industrie, bewältigt werLan
müsse.

* Mit der Schmerhörigensrage beschäftigt sich in einem anziehen-
den Aussatz Pauline Parcy in der jüngsten Nummer des „Vortrupp
(Verlag Alfred Janssen , Hamburg). Diese Frage ist um so wichtiger,
da durch deu Krieg leider auch bei sehr vielen Soldaten die Hor -
nerven  geschädigt sind. So sind durch Korpsbefehl alle schwer-
börenden und ertaubten Krieger des 9. Armeekorps veranlaßt wor¬
den, den Absehunterricht in der hierfür zur Verfügung gepellten
Hamburger Schwerhörigenschule zu erlernen . Als Zweck und Ziel
des jetzt begründeten „Schutzveibandes der Schwerhörenden" werden
folgende Forderungen angegeben: Herbeiführung sozial« Füfforge
durch Beratungsstelle für Berufswahl , Stellennachweis , Anschluß an
bestehende Arbeitsnachweise. Rücksichtnahme auf di« Schwerhörenden
vor Gericht und im Verkehr mit Behörden. Schaffung eines Unter»
stützungsschatzes, einer Kranken-, Unfall- und Leben8v« ficher»ng.
Beschaffung besonders günstiger Plätze in Theatern , Konzerten , Vor¬
trägen , bei Gottesdiensten. Gründung von Schwerhörigenschulen;
frei« Adsehmitcrricht und Pflege der Geselligkeit.

Eine Intendantur der Luftstreitkräfte ist durch kaffer--
liche Kadmettsorder versuchsweise errichtet worden. Die
VeiüoattungS-, BekleidungS- und AusrüstungS-, Bau- und
Rechnungs-Angelegenheiten cer Lusffchiffer- und Aicger-
truppen wurden damit von der Intendantur des Militär-
BerkehrSwesens abgetrennt und der Intendantur der Lust-
streitkriffte überwiesen. Diese erhält die Befugnisse einer
Korpsäntendantur; cm ihrer Spitze steht ein Obevimtendantur-
rat, Ihr S -itz ist Berlin SW. 48. Verlängerte Hedemann,
straße 6. _

Aus den verbündeten Aaaten.
Der neue türkische Zolltarif.

Konftantmopel , 11. März . Der von d« Kammer bereits ge¬
nehmigte und nunmehr in den zuständigen Kommissionen des Senats
verhandelte türkische allgemeine Zolltarif stellt, wie der Kar»» « ,
ausschuß in seinem Motivenbertcht entwickelt, weder  eine schütz-
zöllnerische, noch  eine freihändlertsche  Zollpolitik dar.
Er beschränkt sich nur darauf , die bisherige ossene Tür  etwas
zu schließen.  Für zwei Drittel der Einsuhrwiren w« den die
bisherigen beinah« steihändlerischen Zölle mit einem Satze von durch«
schnittlich 1V bis 15 Proz . beibehalten, während zum Zwecke des
Schutzes de? Ackerbaues  und der im Lande in Entitehung de-
griffenen oder in der Zukunst zu emstehende» Landes-
industrien,  die Agrar - bezw. Biehzuchtprodnkte sowie die
Industrirprodukte , welche mit den im Lande s e l b st vorkommenden
oder vom Ausland « zollftei oder mit geringen Zöllen einfusührenden
Rohstoffen erzeugt werden könnten, mit verhältnismäßig höheren,
15 Proz . des Wertes übersteigenden Zöllen belastet werden.

Der Zolltarif bestimmt in 30 Kapiteln die Zölle für 772 Waren¬
sorten. Hiervon sind 10 (nichtgebundene Schulbüch« und Uni« ,
richtsgegenständc, Dünger , Ackerbanmaschinen, Gold, Platin rrfw.)
zollfrei; 16 Artikel (Edelsteine, Schnmcksachenusw.) werden mit
ii bis 5 Proz ., 126 Artikel mit 10 Proz ., 450 mit 15 Proz ., 154 mit
20 Pro ; ., 85 mit 25 Proz, , 130 mit 30 Proz ., 6 mit 33 Proz ., 32 mit
40 Proz ., 45 mit 50 Proz ., 6 mit 60 Proz ., 4 mit 75 Proz ., 2 mit
80 Pro, ., 19 mit 100 Proz ., 1 mit 140 Proz ., 2 mit 150 Proz . be¬
sten« ! und von 10 Warensorten (Kriegswasten, Explosionsstoffe) ist
die Einfuhr v« boten.

Die Zollfteiheit oder die geringen Zölle Kr Schulbuch« be¬
zwecken die Förderung des Unterrichts:  die geringen
Zölle für Edelsteine und Schmucksachen die Verhinderung des
Schmuggels  dieser leicht emschmuggelboren Waren.

Für 126 Waren sind die Zölle niedriger  als vor  dem
Kriege, wenn man die Teuerung , welche gewiß auch nach dem Kriege
fortdauern wird , berücksichtigt, für viele sogar aus die Hälfte herab¬
gesetzt. Für 450 Artikel sind die Zölle höher als vor dem Kriege, aber
auch bei diesen sind die Zölle d« Teuerung wegen eigentlich niedriger
als die vor dem Kriege bestandenen löprozentigen.

übrigens , führt die Kommission aus , stellen die Zollsätze des
Tarifs nicht die endgültigen,  sondern die H ö ch st z ö l I e dar
und können deshalb bei Handelsvertragsverhandlungen mit den ein-
zelnen Mächten iür viele Waren entsprechend ermäßigt  werden,
wenn auch die betreffenden Mächte di« Einfuhr von türkischen
Ausfuhrwaren durch entsprechende niedrige Zölle begünstigen.
Schließlich drückt, wie bereits gemeldet, die Kommission die Hoff¬
nung au ?, daß bis zu dem für die Inkraftsetzung des Tarifs festge¬
setzten Zeitpunkt , also bis zum 14. September 1918 , d« Ab¬
schluß der Handelsverträge mit den verbündeten
Mächten  möglich w« de.

Kur Stadt und Land.
Wiesbadener Nachrichten.

Das Stadtparlament.
Es gibt sicher viele Wiesbadener Bürger, die da» Ltadt-

parlament der Residenzstadt Wiesbaden nur dem Namen nach
kennen. Ihnen wird ledenfalls mit der nachfolgenden Schilde¬
rung gedient sein, in welcher ein Mitarbeiter des „Wiesbade¬
ner Tagblatts" das Stadtverordnetenkollegiumsowohl wie
den Magistrat den Lesern gewiffermaßen persönlich vorstellt.

Von den 48 Mitgliedern der Stadtverordneten-
Bersammlung  entfallen je 16 auf jede der drei Wähler¬
klaffen. DaS Kollegium ist zurzeit bis auf das durch den
Rücktritt des Herrn Kommerzienrats Soehnlein-Pabst frei-
gewordene Mandat der 1. Abteilung vollzählig. Senior des
Kollegiums ist zurzeit Herr Simon Heß, der bereits 78 ŝichre,
zählt, Jüngster Geschäftsführer des Konsumvereins Karl
Bauer mit 33 Jahren. Älter als 70 Jahre ist außer Herrn
Heß noch Herr Dr. L. Dreyer, während Herr Kommerzienrat
H. Haefsner im 70. Lebensjahr steht und die Herren General¬
leutnant z, D . G. v. Dreijing und Oberforftmeister a. D.
H. v. lllrici im Laus dieses Jahres in ihr 70. Lebensjahr ein-
treten. Das durchschnittliche Alter der Wiesbadener Stadt¬
verordneten beträgt 56 Jahre. Dem Berus nach setzt sich das
Stadtparlament zusammen aus 5 Rentnern, 3 Kaufleuten,
4 Rechtsanwälten, 1 Landesbankrat, 2 Ärzten, 1 RegierungS-
und Forstrat, 1 Chemiker, 2 Fabrikbesitzern, 1 VerlagSbuch-
händler, 1 höheren Offizier, 3 Hotelbesitzern, 4 Architekten«
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L Oberlehrern , 1 Mitteksch»üeh« r, 1 Kommunalbeamten
cr. D., 4 S ekre tären , 1 Verwalter und 7 Handwerkern . Nach
ihrer politischen Überzeugung gliedert sich die Stadtverord-
neten -Bersammlung in 22 Nationalliberale und Konservative,
17 Freisinnige , 5 Sozialdemokraten und 3 Zentrumsleute.
In der 1. Abteilung sitzen nur Konservative und Nationallibe¬
rale . Die 2. Abteilung besteht bis auf 4 Nationalliberale aus
Freisnrnigen , während in der 3. Abteilung außer 5 Freisinni¬
gen und 3 Rationalliberaley die Vertreter der Sozialdemo¬
kratie und des Zentrums sitzen. Hausbesitzer sind 32 Stadt¬
verordnete , von denen 11 auf die erste, 14 auf die zweite und
nur 7 auf die dritte Abteilung entfallen.

Der M a g i st r a t setzt sich heute, nachdem Beigeordneter
Körner ausgeschieden ist, nur noch aus 16 Mitgliedern , 6 be¬
soldeten und 10 unbesoldeten, zusammen. Von den besoldeten
Mitgliedern ist Beigeordneter Petri , welcher 1556 geboren ist
und am 22. Mai d. I . in sein 60. Lebensjahr tritt , der älteste.
Oberbürgermeister Geheimer Oberfinanzrat Karl Glässing ist
48, Stadtrat Schulte 44, Bürgermeister Fritz Travers 41,
Beigeordneter Hans Borgmann 36 und Beigeordneter Dr.
Gustav Hetz ebenfalls 36 Jahre alt . Vier der besoldeten
Magistratsmitglieder sind Juristen , zwei akademisch gebildete
Techniker. Unter den 10 unbesoldeten Magistratsmitgliedern
<Stadträten ) steht dem Alter nach mit 76 Jahren Oberst z. D.
Gustav Costendtzck an der Spitze. Ihm folgt mit 71 Jahren
StadtWester Hees, mit 66 Konsul a. D. Burandt , mit 63
Rentner Wilhelm Kraft , mit 61 Kapitänleutnant a. D. Hein¬
rich Klett, mit 59 Fabrikant Christian Kalkbrenner , mit 54
Rentner Wilhelm Arntz, mit 52 Rentner Wilhelm Kimme!
und Ingenieur Karl Philippi und mit 48 Jahren Hofschorn-
steinfegerrneister Karl Meier . Bon den unbesoldeten Mit¬
glieder, des Magistrats sind zwei auö dem Offizierkorps,
einer aus einer Beamtenstellung , zwei aus dem Kaufmanns¬
oder Fabrikantenstand , zwei aus der Landwirtschaft und zwei
aus dem Handwerk hervorgegangen. n-c.

Oie zulSfligen Preisaufschlöse beim Weiterverkauf
der Schweine und Stakhöchstpreise für Rindvieh.

Aus Grund des 8 2 der Satzungen des Viehhandelsver¬
bands für den Regierungsbezirk Wiesbaden und des 8 3 der
Bekanntmachung des Bundesrats zur Regelung der Preise für
Schlachtschweine und für Schweinefleisch vom 14. Februar
1916 hat der Vorstand des Viehhandelsverbands für den Re¬
gierungsbezirk Wiesbaden mit Genehmigung des Herrn Re¬
gierungspräsidenten zu Wiesbaden folgendes festgesetzt:

Beim  Weiterverkauf der Schweine , welche tm
Regierungsbezirk Wiesbaden vom Landwirt oder Master gekauft wor.
den sind, ist zu den jetzt geltenden Stallhöchstpreisen solgender Zu-
schlag einmal zulässig: a ) bei dem Weiterverkauf außerhalb eines
öfscmlichen Schlachtviehmarktes darf ein Aufschlag von 12 Proz.
nicht überschr,tten werden: d ) findet der Weiterverkauf im Markt¬
verkehr aus einem öffentlichen Schlachtviehmarkt innerhalb des Der-
bandsbezirks statt, so darf ein Ausschlag von l6 Proz . nicht über¬
schritten werden ; c) beim Weiterverkauf der Schwrtne im Markt¬
verkehr auf eine« öffentlichen Schlachtviebmarkt außerhalb des
Berbandsbezirkes darf der Aufschlag 16 Proz . nicht überschreiten.
Die Aufschläge schließen sämtlich« Spesen und den Handelsgewinn ein.

Für Rindvieh  werden folgende Stallhöchstpreise
festgesetzt:
Vollfleischige Mastochse» (bis »u 6 Jahren Kühe und alt«
alt ), Bullen , Färsen (noch nicht gekalbt) Ochse»

Gew. d. Tieres Preis für den Zentner Preis für den Zent
inZentner höchstens Mark höchstens Mark

11 m>d mehr 100 80
10 95 85
9 90 80
8 85 75
7 80 70
6 75 65
5 70 60
4 65 55
3 60 —

Maßgebend ist das Lebendgewicht nüchtern gewogen (12 Stunde«
fntterftei ) oder gefüttert gewogen abzüglich 5 Proz . Die Mttglirder
sind verpflichtet, di« für Rinder ab Stall hiernach festgesetzten Preis¬
grenzen nicht zu überschreiten. Bei einem Weiterverkauf von
Rindern dürft » die Mftglieder keinen höheren Aufschlag zu ihren
Einstandspreisen nehmen als Frachtkosten und 5 Proz . vom
Einstandspreis für andere Handlungsunkosten und Handlungs-
qcwi«n.

Berbandsmftglieder , welche die hiernach zuläsgen Preisgrenzen
überschreiten, haben die unnachsichtliche Strafverfolgung auf Grund
der Bnndesratsverordnung vom 23. Juli 1915 gegen übermäßige
Preissteigerung und der Bundesratsverordnung zur Fernhaltung
unzuverlässiger Personen vom Handel vom 23. September 1915 zu
gewärtigen . Überschreitungen  der Preisgrenzen und Um-
gchnng der Bestimmungen für den Aufschlag werden außerdem mit
zestweiliger »der dauernder Entziehung der Ausweiskarte geahndet.

Vorstehende Festsetzungen treten am Tage nach ihrer Ver¬
öffentlichung in den Kreis - und Amtsblättern des Regie¬
rungsbezirks , spätestens am 14. März , in Kraft.

Sin ernstes Wort!
Zum viertenmal tritt das Reich an das deuffche Volk her¬

an, um von ihm die Mittel zu erbitten , deren es für die
Weiterführung des schweren Existenzkampfs bedarf, der uns
von unseren Feinden und Neidern aufgeKvungen worden ist.

Deutschland, das ihnen so verhaßte Deutschland, sollte
vernichtet werden , das war ihr Plan ! Einfach war ihre Rech¬
nung , doch sie haben sich gewaltig geirrt ! Gewaltig geirrt dank
der hervorragende « Führung uick> deS Todesmuts unserer
Truppen , dank der über alles Erwarten gelungenen An¬
passung unseres WirffchaftslebenS an die Erfordernisse und
Einschränkungen des Kriegs und nicht zuletzt dank der ständi¬
gen Mitwirkung aller Bevölkerungsschichten in der Bereit¬
stellung der erforderlichen Mittel.

Die drei bisherigen Kriegsanleihen hatten einen glänzen¬
den von Fall zu Foäll wachsenden Erfolg aufzuweisen. Daß
die vierte dagegen nicht zurückbleibt, daran mitzuhelfen rst
jetzt die heiligste Pflicht jedes Deutschen!

Ihr Kapitalisten , Rentner und Sparer Wiesbadens , was
'st es, was von euch verlangt wird?

Keine Steuer , keine Vermögensher-
gabe , sondern nur eure Bereitwilligkeit,
einen Teil eures Geldes in einem erst¬
klassigen , mündelsrcheren Wertpapier an-
zulege » zu 5 Prozent Zinsen!
Selbst wenn ihr zu dem Zweck andere Papiere mit Ver¬

lust verkauft oder sie, um ein Darlehen zu erhalten , beleihen
laßt , so ist daS Opfer , das ihr damit bringt , ein Nichts gegen-
iiber dem, was unsere Streiter im Feld und unsere Helden
auf dem Meer leisten, die jeüen Augenblick bereit sind, ihr
alles, chr Lebn, zu opfern. Bedenket, wie ganz anders es wäre,
wenn die Pkäne unserer Zeinde geglückt wären ! Was hättet
ilp: da opfern müssen! Und wem gilt schließlich das kleine
Opfer, das ihc gegebenenfalls bringt ? Eure « Söhnen und

_Wiesbadener Tagblatt.
Angehörigen draußen , der Sicherheit des Vaterlands und da¬
mit eurem eigenen Wohlergehen.

Leider nun muß man dicsesmal. sehr häufig hören : Ja,
ich habe schon bei den ersten drei Anleihen gezeichnet, ich kann
von der vierten Anleihe nichts oder nur wenig nehmen. Nichts
aber ist verkehrter als dieser Standpunkt ! Wer so denkt,
schädigt das Vaterland und damit sich selbst! Jeder muh
zeichnen,  und zwar nicht nur zeichnen, scndern so viel
zeichnen, wie cs mit seinem Gesamtvermöge» im Einklang
steht. Nur so können auch diesesmal die vielen Milliarden
zusammeukcmmen, die gebraucht werden.

Wer über kerne baren Mittel zur Anlage verfügt, mutz
sie sich verschaffen, indem er Stücke der ersten drei Anleihen
oder andere Wertpapiere bei der Darlehenskasse oder seiner
Bankverbindung beleihen läßt.

Ihr Kapitalisten , Rentner und Sparer Wiesbadens!
Rehmt 'S nicht auf die leichte Schulter ! Es handelt sich um
eine ernste Sache ! Auf dann ! Zögert nicht! Kommt alle
und Heist auch der vierten Kriegsanleihe zu einem durch¬
schlagenden Erfolg.

Das ist jetzt eure heiligste und höchste Pflicht!

— Städtische Marktstände . Im Interesse des Publikums
liegt es, wenn sich die Käufer möglichst gleichmäßig über die
4 Kassen der städtischen Marktstände verteilen . Die Bedienung
wird dann wesentlich schneller den statten gehen. Die
Kriegerfrauen,  die im Besitz von Anweisungen des
Roten Kreuzes sind, haben sich stets nur an die vierte Kasse zu
wenden.

— Kriegsauszeichnungen . Mit dem Eisernen Kreuz
1. Klasse wurde der Bürgermeister Hugo Schneider  aus
Friedrichsdorf im Obertaunuskreis ausgezeichnet. — Das
Eiserne Kreuz 2. Klasse erhielten : der bei einer Munitions¬
kolonne im Osten stehende Kaufmann Artur Levitta  aus
Wiesbaden , der Wachtmeister d. R. eines Fußartillerre -Regi-
ments Max E l l i n g e r, Sohn des Kaufmanns Philipp
Ellinger in Wiesbaden , und der Unteroffizier im Füsilier-
Regiment 80 Heinrich Heß,  Sohn des verstorbenen Wein¬
händlers Hch. Heß in Wiesbaden

— Dir Preußische Verlustliste Nr. 477 liegt mit der Baye¬
rischen Verlustliste Nr . 254, der Sächsischen Verlustliste
Nr . 261 und der Württembergischen Verlustliste Nr. 354 in der
Lagblattschalterhnlle (Auskunftsschalter links) sowie in der
Zweigstelle Bismarckring 19 zur Einsichtnahme auf . Sie ent¬
hält u a. Verluste des Füsilier -Regiments Nr. 80, des Infan¬
terie -Regiments Nr . 118, der Reserve-Infanterie -Regimenter
Nr . 80, 118, 224 und 253, des Landwehr-Jnfanterie -Regiments
Nr . 118, der Feldartillerie -Regimentcr Nr. 27 und 63 sowie
der Feld -Trainlompagnie Nr . 2 des 18. Armeekorps.

— Einlösung der KriegSanleihezinSscheine bei den Post¬
anstalten . Die fälligen Zinsscheine der Reichskriegsanleihen
werden seit Oktober 1915 bei allen Postanstalten am Schalter
vom 21. des dem Fälligkeitstag vorangehenden Monats in
Zahlung genommen oder gegen bar umgetauscht. Auch größere
Mengen werden angenommen , wenn der Schalterverkehr es
gestattet. In Orten ohne Reichsbankanstalt  wer¬
den Zinsscheine in jeder Menge und in jeder Höhe von den
Postamtshauptkassen vom 21. des letzten bis zum 10. des
ersten Vierteljahrsmonats umgetauscht. Dies bedeutet für
jeden Besitzer von Kriegsanleihe , besonders auf dem flachen
Land, wo andere Einlösungsstellen nicht bestehen, eine große
Bequemlichkeit. Er kann die Zinsscheine seiner Anleiheftücke
bei jeder Postanstalt , auch bei den Postagenturen , in Zahlung
gelten oder bares Geld dafür erhalten . Diese Möglichkeit wird
hoffenüich vielen den Entschluß, Ersparnisse in Kriegsanleihe
anzulegen , erleichtern und sie zur Zeichnung auf die vierte
Kriegsanleihe veranlassen.
Wiesbadener verynllyungs -viihnen und Lichtspiele.

* Das Äiuephon-Theater , Taunusftraße 1, bringt ab beute
klll Schauspiel, welches den Tftel „über alles das Recht" führt
und von dem bekannten Schriftsteller Walter Schmidthäpler nach
seinem ergreifenden Drama „Fiat justrtia " bearbeitet ist. Eine
Landsturingeschichte sowie die neuesten Kriegsberichte vervollstän¬
digen das Programm.

* Monopol -Lichtspiele, Wilhelmstraße. Ab heute bis Freitag
kommt ein lustiges Programn , zur Borführung , in welchem nur nam¬
hafte Berliner Darsteller beschäftigt sind. Porgeführt werden die
Komödie „Die schwarze Nelke", ,Dausbubengeschichten" und das Lust¬
spiel „Der rasende Roland ". Schöne Naturbilder vervollständigen
das Programm.
DcreinsoortrSge.

* (Ohne Gewähr .) Daß die gnneinschafüichen Gesellschafts¬
abende des „Deutschen Schrift st ellerverbandes"  und
der „L i t e r a r i s che n G c s e l l s cha f t" sich im Laufe dieses
Winters gut cingeführt haben, bewies der anregende Verlauf des
UMerhaltungsabends , der am 9. Mär , im Kurhaus stattfand. Nach
einleitenden warmen Watten und zeitgemäßen pottischen Betrach,
tnngen von I . Ch. Glücklich folgten Botträge zatt lyrischer Ge.
dichte von Marie Sauer , fttnpointierter Darbietungen von Jda
Schneider und neuer , gebalwoller Dichtungen von Minna von
Konorski, gesprochen von Frl . H. Grothus . Frl . Grothus unterzog
sich auch der dankenswerten Aufgabe, gemeinschaftlichmit dem Ver¬
fasser E. v. Herwartb -Bittenfcld dessen amüsantes Scherzspiel „Völker-
rcchtsbruch" zum Vortrag zu bringen . In lebendiger Weise
führten die beiden Vorlesenden die verschiedenen Rollen durch. Nach
der Wftknng und dem allgemeinen Beifall zu schließen, dürste das
klttne Lustspiel — vielleicht in einen Einakter -Abend eingereiht —
als bühnensähig anzusehen sein. Am Schluß des Abends zeigte der
Vorsitzende der „Ltterarischen Gesellschaft". Rechtsanwalt v. Jbell,
wieder seine meisterhafte Beherrschung der Mundarten in einem
nassauischen Scherzgedicht von Frau v. Konarski und erntete den be-
sonderen Beifall der Gäste durch den gelungenen Bottrag einer
köstlichen Sattre von Rudolf Presber.

Kus dem vereinsleben,
vorberichte, Vereinsversammlungen.

* Der „Verein für nassäuische Altertumskunde
und Geschichtsforschung"  wird Mittwoch, abends 6 Uhr , in
der Aula des Lyzeums 1 einen Vortrag halten lassen durch Prof.
Dr . L»hr : „Baalbek" genannt , mit Lichtbildern. Gäste sind will¬
kommen. _

Aus dem Landkreis Wiesbaden.
§§ Erbcnheim . 13. März . Heute nachmittag hörte man wieder

deutlich den schweren Geschützdonner  der Westftont.

Provinz Hessen -Nassau.
Regierungsbezirk Wiesbaden.

m. Eltville (Rheingan ), 12. März . Der Rentner Gustav Herber
hier , der kürzlich gestorben ist, hat dem Kricgervcrei » die Summe
von 1000 M . Vormacht. Ter Verstorbene war lange Jahre Mitglied
des Vereins . Das Geld soll zur Unterstützung kranker und in Not
geratener Mttglirder verwendet 'werden.

z. Brau dach. 12. März . Der Landsturmmann Kaufmann Fäth,
vermißt  seil Ende August 1915, schrieb seiner Familie kürzlich
zum erstenmal, daß er m O st s i b r r i c n aus einer Insel im Baikal-
see in der Gefangenschaft stt.
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Sport und Luftfahrt.
* Poatresiua , die Derbysiegerin vom vorigen Jahre , hat ihre

Reltnlausbahn bereits abgeschlossen und geh! in das Gestüt. Die
ausgezeichnet: „Binio "-Tochtcr des Herrn Haniel wird eine wett¬
volle Bereicherung der Wallburger Mutterstutenherde bilden.

* 436 500 M für neun Gruuewald -Reuntage . Der Berliner
Rennverein gibt jetzt die Ausschreibungen für die ersten neun der
chm bewilligten 16 Grnnewald -Reimlcge bekannt. Es werden dafür
436 500 M ansaeworfen , di« sämtlich dem Flachsport zugute kommen,
da Hindernisrennen diesmal aus der Grunewald -Rennbahn nicht
zur Entscheidung gelangen. Die Hauptereignisse bringen der 12. Juni
mit dcni Silbernen Schild im Wette von 26 000 M . und der 9. Juli,
an welchem die Grunewald -Rennen mit denl Großen Preis von
Berlin (100 000 Di.) ihren Höhepunkt erreichen. An den Krieg er¬
innert nur das neugeschafsciie Gallipoli -Handikap. Die Eröffnung
der Gruncwald -Rennbahn nach fast zweijähriger Pause geht, wie
schon gemeldet, Sonntag , den 21. Mai , vor sich.

Neues aus aller Lvelt.
Eine Möbelfabrik in Flammen . Berlin,  11 . März . Die

„Boss. Zig ." meldet aus Bad Oeynhausen : Hier steht die Möbelfabrik
Drost und Ottensmeyer , die etwa 200 Arbeiter beschäftigt, in
Flammen . Bisher sind das Maschinenhens und das Trockenlager
niedergebrannt.

El» Gedenktag. Berlin,  11 . März . Gestern war der 10-
jähriqe Jahrestag des großen Grubenunglücks von Conrriöre bei
Lens , Nordsrankrcich, bei dem 1100 Bergleute umkamen und nur die
deutschen „Boches" , die westfälischen Bergleute , die einzigen waren,
die, mit Sauerstoffapparaten ausgerüstet , zur Rettung herbeieilten
und sachverständig arbeiteten . Selbst „Matin " und „Gii Blas " waren
damals des Lobes voll und waren entrüstet über die französische
Bergwerksgrsellschast, die für nichts gesorgt hatte ! Zu dem furcht-
baren Grubenunglück, das 1100 Bergleuten das Leben kostete, mehr
als 600 Frauen zu Witwen machte und den größten Teil der männ-
lichen Bevölkerung von Conrriöres verschwinden ließ, schrieb der da¬
malige Vertreter der „T. R ." in Patts : Die Pariser Zeitungen
füllen Spalten mit der Schilderung der grenzenlosen Verzweiflung,
die das Kohlengebict von Courripres beherrscht. Und das Ereignis
des Tages ist die Ankunft und das mit unerschrockenemMute und
planmäßiger Ruhe begonnene Rettungswerk der deutschen Berg¬
leute! Man weiß noch nicht, sind sie aus eigenem Anttteb herüber¬
gekommen, hat sie — wie einige Zeitungen sich melden lassen — der
deutsche Kaiser geschickt, oder hat die Bergwerksgesellschaft von
Courrftre - sich um Hilfe an die deutsche Rettungsmannschaft der
„Hibernia " gewandt. Das ist auch ganz gleichgültig. Tatsache ist,
daß die deutschen Bergleute , alles ungeinein kräftige und entschlossene
Leute, sich ans Werk machten, kaum daß sie aus dem Zuge gestiegen
waren und daß sie eine warme Welle unbegrenzter Dankbarkeit in
der schwergeprüften Bevölkerung erzeugten, die aus die Beziehungen
der beiden Völker vielleicht nicht ohne Einfluß bleiben wird . Man
wird ihnen ihre Aufopferung noch lange nachrühmen.

709 Schafe verbrannt . Berlin,  13 . März . Auf dem Gute
Hermannshagen -Hos (Kreis Franzburg ) vernichtete ein Großfeurr
Die Scheune, den Kuh- und Schafstall. Sämtliche Futtervorräte so¬
wie große Heu- und Strohmassen wurden vernichtet. Auch 700
Schafe kamen in den Flammen um.

Drei Menschen das Opfer der eigenen Habgier. Halle,
13. März . Der wohlhabende Hausbesitzer Bauer in Gera hatte ohne
Wissen der Gasanstalt an die Gasleitung , die durch sein Haus führte,
sich einen Anschluß veffchasft, um das Gas kostenlos zu erhalten.
Dieser Anschluß war durch ttnen Schlauch hergeftellt, der sich aber
loslöste, so daß das Gas ausströmte . Bauer , seine 13jährige Tochter
»nd seine Wirtschafterin wurden gestern in ihrer Wohnung in den
Betten tot aufgefunden. Das entströmende Gas hatte ihren Tod
herbeigefühtt.

Das Opfer von Klatschweibern. Leipzig,  11 . März . Am
Mittwoch in der zweiten Nachmittagsstunde bemerkten Sttaßengängcr
in der Harkortsttaße jenseits der Pleiße auf der Schmuckplatzsttte
zwischen Wehr- und der Kerl -Tanchnitz-Brücke eine Frau mtt zwei
Kindern . Plötzlich hob die Frau das eine Kind, ttnen Knaben , hach
über das Geländer hinweg und ließ ihn in den Strndel der Pleiße
Men . Hm nächsten Augenblick erfaßte die Frau schon das kleine
Mädchen und warf es ebenfalls in das Wasser Ohne daß es jemand
verhindern konnte, schwang sich die Frau nunmehr selbst Über das
Geländer und stürzte sich in die schaumende Flut . Alle drei er-
ttanken . Bn Auffindung des Leichnams der Frau langte man
gleichzeitig ein ihr gehöriges Sparkassenbuch mit 800 M . Einlage mit
aus dem Wasser. Die beiden Kinder sind 7'/ , und 2V>. Jahre alt.
In einem znrückgelassenenBriefe teilte die Frau mit , daß sie dnrch
Klatsch bei ihrem im Felde stehenden Manne verdächtigt worden sei;
alle diese Angaben seien aber erfunden . Sie bitte um Untersuchung
der gegen sie erhobenen grundlosetl Verdächtigungen, sie könne aber
nicht mehr leben. Wie man hört , ist die Frau bereits seit längerer
Zeit nttvös überreizt.

Ein Ehepaar ermordet . München,  18 . März . Im Bruder-
scken Brauerei anwesen im Orte Speicher an der bayerisch-schweize-
rischen Grenze wurden der 60jährige Besitzer mit seiner Frau tot
aufgefunden . Da man in der Nacht Schüsse gehört hat , glaubt man,
daß die Leute überfallen und ermordet worden sind. Es muß ei»
schwerer Kampf mit den Einbrechern stattgefnnden haben.

Verspätet «ingrtroffene Dampfer . W . T .-B . Amsterdam,
13. März . Hiesigen Blättern zufolge loird das vcrspättte Eintreffen
des englischen Dampfers „Colchester" der Harwich-Linie darauf
znrnckgefühtt. daß er durch das schlechte Wetter aufgehalten worden
ist und dem auf eine Mine gelaufenen holländischen Dampfer
„Zaandijk " helfen wollte. „Zaandijk " vermochte Tilburg zu er-»ichen.

Reklamen

Das schöne, strahlendweiße Licht und
die große Stromersparnis gegenüber ge¬
wöhnlichen Metalldrahtlampen sind die
Lauptvorzüge der neuen Wotan -Lampen
Type „G ". Für jede elektrische Licht-
anlage mit Vorteil verwendbar.

Man verlang « Information - material bei den In.
gagateuren imb in den einschlägig » Geschäften . Beim
Einkauf beacktte man die gesetzltck, geschützte braune Marke
«Ut ber-gttinen Verpackung und dir Marke auf drre-mpe.
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Handelsteil.
Wfiitere Kriegsanleihe-Zeichnungen.
$ Berlin, 13. März. Es zeichneten ferner : Patzenhofer-

Brauerei 1 Million. — Spiritus-Zentrale, G. m. b. H., 1 MUl.
— Spritbank, A.-G., 1 Million. — Preußischer Knegerbund
und Preußischer Landeskriegerverband 500 000 M. Damit
haben die deutschen Kriegervereine für die Kriegsanleihen
einen Gesamtbetrag von 2 Millionen aufgebracht.

w. Stettin, 18. März. Die Lebensversicherungsanstalt
Pommern zeichnete 5 Millionen. — Westpreußische Feuer¬
sozietät und Lebensversicherungsanstalt Westpreußen 1 Mill.
— Kriegschemikaiien -A.-G. 5 Millionen.

w Hannover, 13. März. Die Hannoversche Landes¬
kreditanstalt zeichnete wieder 3 Millionen, die Landschaft¬
liche Brandkasse Hannover 1250 000 M.

* Hamburg, 13. März. Die Deutsche Welt, Lebensver¬
sicherungsgesellschaft a. G. des Kaufmännischen Vereins
von 1858 in Hamburg zeichnete 250 000 M. iür eigene Rech¬
nung. — Städtische Spar- und Leibkasse in Flensburg 3 Mill.
— Allgemeine Reisegesellschaft in Hamburg 1.5 Millionen
(vorherige Anleihen zusammen 6% Millionen. — L. Wolff,
Zigarrenfabrik, Hamburg, 500000 M.

Leipzig, 13. März. Die Wanderer werke, vorm. Winkel¬
hofer u. Jänicke, A.-G., zeichnete 1 Million. '

Bochum, 13. März. Es zeichnete die Gewerkschaft
Lothringen bei Bochum 1.5 Millionen. — Schwelmer Eisen¬
werk Müller u. Cie., A.-G. in Schwelm, 500 000 M. (wie auf
die dritte) .

m. Mannheim, 13. März. Die Neue Sunlicht-Gesellschaft
Mannheim zeichnete Million Mark (auf die dritte Kriegs¬
anleihe % M'Uion), die Nahrungsmittelindustrie-Berufsge-
noesenschaft. dz Mannheim, 200 000 M., die Stadt Heidel¬
berg 1 Million.

Frankfurt M., 13. März. Es zeichnete die Müllerei-
Berufsgenossenschaft Frankfurt a. M. 1 Million.

h. Hochheim, 13. März. Geh. Kommerzienrat Hummel
in Hochheim a. M. zeichnete % Million.

d. Offenbach a. M., 13. März. Rudolf Kahn, Lederwaren-
fabrik in Offenbach (zu den früheren Anleihen 450 000 M.)
zeichnete wiederum 115 000 M. — Union-Lederwerke in
O/fenbach a. M. 1 Million.

München, 13. März. Die Landwirtschaftliche Zentral¬
genossenschaft Regensburg zeichnete 5 Millionen. — Landes¬
versicherungsanstalt Oberbayem 3 Millionen. — Nürnberger
Metallwarenfabrik Gebr. Bing und ihre Angestellten 1.2 Mill.

Die deutsche Eisenindustrie im Kriege.
Eine Tagung des Vereins deutscher Hüttenleute.

Düsseldorf, 12. März. Der Verein deutscher Eisen-
hiittenleute hielt heute in Anwesenheit zahlreicher Ehren¬
gäste seine stark besuchte diesjährige Hauptversammlung
ab. Der Vorsitzende Dr.-lng. Springorum  stellte fest,
daß alle Anstrengungen unserer Feinde, die zur Ausrüstung
unserer Kämpfer und zur Aufrechterhaltung unseres Wirt¬
schaftslebens unentbehrliche Industrie zum Erlahmen zu
bringen, an der inneren Kraft der Industrie und der Tüch¬
tigkeit ihrer Mitarbeiter gescheitert sind. Sie wisse alle
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neu auftretenden technischen Schwierigkeiten mit einer
ruhigen Sicherheit, die auf wissenschaftlichen Grundsätzen
und auf der Stärke unserer Organisationskraft beruhe, zu
verwinden und durch harte unablässige Arbeit alle von
Heer und Marine gestellten Forderungen zu erfüllen. Das
sei jene Arbeit, an die das deutsche Volk aus der 1riedens-
zeit gewöhnt sei, die im Kriege mit vervielfältigter Kratt,
getragen von einem unbeugsamen Willen, uns in diesem
Völkerringen für den endgültigen Sieg bürge. Die Karl-
Lueg-Deukmünze, die höchste Auszeichnung des Vereins,
wurde für 191S dem Kommerzienrat N i e d t - Gleiwitz ver¬
liehen . nicht wie sonst aus Gold, sondern aus Stahl gefertigt.
Über die Kriegsaufgaben des Vereins sprach der stellver¬
tretende Geschäftsführer Dr. Petersen.  Seine Aus¬
führungen lehrten, wie günstig  unsere Eisenerzver¬
sorgung  jetzt gestellt ist, wie alle Hemmungen nach und
nach°durch ein gemeinsames Zusammenwirken mit den be¬
hördlichen Stellen beseitigt werden konnten. Erfreulich
waren die ausführlichen Mitteilungen darüber, daß wir
jeder Länge des Krieges hinsichtlich unserer Mangan-
versorgung  trotzen können, und daß die englische
Voraussage, der Krieg müsse schon wegen unseres Mangels
an Mangan vorzeitig zu Ende gehen, gänzlich zuschanden
wurde. Dieselben erfreulichen Feststellungen konnte der
Redner für alle anderen Hilfsstoffe der Eisen¬
industrie  machen . Auch hier hat die Not der Zeit im
stillen manche Großtat des deutschen Erfindungsgeistes ge¬
zeitigt, von der zu sprechen naheliegende Gründe verbieten.

Bestandsanmeldung von Metallen.
W. T.-B. Berlin, 13. März. (Amtlich.) Die Bekannt¬

machung, betreffend Bestandsmeldung und Beschlagnahme
von Metallen, vom 1. Mai 1915 sieht im § 7 eine regelmäßige
Bestandsmeldung für die beschlagnahmten Metalle durch
die Gewahrsambalter alle zwei Monate vor. Zur Vermei-
düng von Mißverständnissen und Verwechselungen sei
darauf hingewiesen , daß nach dem jetzigen Stande der Be¬
schlagnahme eine solche regelmäßige Bestandsmeldung
außer durch die genannte Bekanntmachung nur noch durch
die Bekanntmachung, betr. Vorratserhebung und Bestands¬
meldung über Wolfram, Chrom , Molybdän , Vana¬
dium und Mangan  vorgeschrieben ist. Für diese Metalle
ist die Meldung alle drei Monate zu wiederholen . Die
übrigen Bekanntmachungenüber Beschlagnahme und Melde¬
pflicht von Metallen und Erzeugnissen aus Metall, beispiels¬
weise für Haushaltungsgegenstände, schreiben durchweg
nur einmalige Meldung zu einem bestimmten Zeitpunkt vor.
Die Bestandsmeldung der nach Verordnung vom 1. April
1915 beschlagnahmten Metalle ist am 1. März 1916 wieder
fällig gewesen und muß zur Vermeidung der in der Be¬
kanntmachung angedrohten Strafen bis zum 15 . März
1916  bewirkt sein . Der nächste Meldestichtag für die
Bestandsmeldungen auf Grund der Verordnung ist der
1. April 1916. Auch für die Erstattung dieser Meldung ist
eine Frist bis zum 15. April 1916 gewährt. Alle Einzel¬
heiten über die Meldebestimmungen sind auf den Melde¬
scheinen abgedruckt, die bei den Postämtern 1. und
2 Klasse  erhältlich sind . Der vorstehende Hinweis ver¬
folgt lediglich den Zweck, die Meldepflichtigen an die
pünktliche  Erfüllung der ergangenen Vorschrift zu er¬
innern und ihnen die unliebsamen Folgen einer Unter¬
lassung zu ersparen.

Moraen-Aus gabe. Erstes Blatt. Sette 5,
Berliner Börse.

K Berlin, 14 März. (Eig. Drahtbericht) Die Börse er¬
öffnet©in recht fester Stimmung bei ziemlich lebhaften Um-
Sätzen, Bietwerke erzielten Kursbesserungen.
Phönix stellten sich höher. Im späteren Verlaufe machte
sich bei abnehmendem Geschäfte leiclne Abschwachang be¬

merkbar die anscheinend vom SchiSahrte-A^ ^ kt^
ging. Anleihen, besonders deutsche, bewahrten feste
Haltung.

Industrie und Handel.
* Mansfeldsche Kupferschiefer hauende Gewerkschaft

in Eisleben. Nach den durch die besondere Inanspruch-
nähme der Betriebsanlagen gebotenen Abschreibungen (i. V.
5818 426 M.) sowie nach beträchtlichen, zur Stärkung der
Rücklagen erforderlichen Rückstellungen, u. a. Schaffung
einer Ausbeuterücklage, wird eine Ausbeute  von 50 M.
(i. V. 35 M.) für den Kux verteilt.

* Einfuhr von pflanzlichen und tierischen ölen und
Fetten. Ini „Reichsanzeiger" werden die Ausfuhrungsbe-
stimmungen zu der Bundesrats-Verordnung über die Em-
fuhr von oflaiizlielieii imd fcertschen Fetten sowie Seifen
(vom 4. März 1916) veröffentlicht.

Genossenschaftswesen.
— Der Vorschuß- und Kreditverein Geisenheim, E. G.

m. b. H., hielt am 12. März seine Generalversamm¬
lung  ab. Das Geschäft war im Jahre 1915 trotz der R̂ iegs-
lage zufriedenstellend. Der Gesamtumsatz belief sich auf
48 878108 M. und ist nur um 100 000 M. gegen das Jahr
1914 zurückgeblieben. Der Reingewinn  betragt 2b889
Mark, woraus nach verschiedenen Rücklagen in Hohe von
10979 M., Überweisung von 300 M. an das Rote Kreuz bezw.
den Vaterländischen Frauenverein sowie von 100 M. für
fernere Zwecke der Kriegsfürsorge, eine Dividende  von
6 Proz. wie im Jahre 1914 verteilt werden. Das eigene Ver¬
mögen des Vereins beträgt zurzeit 396 265 M., wovon dieRück-
lagen allein 181 250 M. ausmachen. Die Mitgliederzahl ist
von 846 auf 842 zurückgegangen. Die Liquidität der Ge¬
nossenschaft ist eine vorzügliche.

Marktberichte.
FC. Frucht- und Futtermittelmarkt zu Frankfurt a. M.

vom 13. März. Bei fortgesetzter fester Stimmung für butter-
mittel ist das Angebot in guter Ware sehr gering und die
Nachfrage kann in keiner Weise befriedigt werden. FoL
sende Preise wurden bekannt: Biertreber 75 M., Reiskle«
38 M., Spelzspreumehl 27 bis 28 M., Trockenschnitzel 67 bis
68 M. Alles per 100 Kilo ohne Sack ab Station. Kartoffeln
lose Ladung ab Versandstation 6.10 M. per KXTKilô ^ ^ ^
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I) Chilenische
4*/2°/o Gold-Anleihe von 1986.
Bekanntmachung : vom 1. M&rz 1916.

Die Deutsche Bank in Berlin
ist beauftragt , Submissionsofferten
zwecks Tilgung von rund nom.
jt 1,340,000 obiger Anleihe mit
Zinsscheinen per 1. Oktober 1916
u . ff., entgegenznnehmen . Die
Offerten sind unter A. gabe des
unter pari zu bemesseaden Preises
spätestens bis zum 15. März 1916,
Mittags 13 Uhr, bei der Kffekten-
hasse der Deutsche « Bank,BerlinW„
Bebrenstraße 9—13 mit der Auf¬
schrift , Submissionscifferte auf
4kZ Gold-Anleihe von 1906 der
Republik Chile zwecks Rück¬
zahlung " emzureichen.

2) Frankfurter
Hypotkeken -Kredit-Verein,
Hypotheken -Anteilscheine.

(Schluß .)
Zahlbar am 1. Juli 1916.

< 4% rückzahlbar aj pari .
Serie IS.

Ut J . ä 3960 Jt 34 160.
UtU I960 X 45 130 141 145

177 302 383-
Lit . L. k 560 X 28 122 158 224

268 277 286 340.
Ut li . 4 166 X 92 108 170 189

196 286 296 266 313 315 317 397 426
539 595 729 758 766 792 826 852 890
948 1072 178 804 406 426 495 504
556 638 639 854 967 975.

Serie 16.
Lit . K. k 1666 X 30 155 156 213

241 309 320 361 413 434 649 733.
Ut . L. k 596 X 48 65 85 333 342

387 468 471 614 717 796 843 866 876.
Lii N. 4 866 X 35 114 133 270

271 344 386 422 487 604.
Ui M. k 166 Jt 82 95 99 130 190

338 380 446 487 668 631 613 684 990
1033 136 269 318 362 381 395 493
499 694 746 846 906.

Serie 17.
Lii K. 4 1069 X 49 134 204 291.
Ui I* 4 50« Jt 145 238 316 393

97 501 595 507 549 578 745 831

N. 4 260 Jt 2 12 95 141 144
80 354 393 433 578.

UiM . 4 166 X 146 162 175 180
S» » 9 »tS » r4 » « üK4 » t « *

790 814 856 910 912 1049 211 306
385 430 459 473 731 754 766 804 893.

Serie 18.
lii J . 4 2000 x 2 56 146 354 364

394
Lii K. 4 1900 X 39 127 273 389

464 524 562 712 790 811 842 906 985
1067 182 256 308 415 446 465 492
516 560 603 631 688 750 860 885 931
968 986 2063 194 299 402 470 560
578 630 633.

Lit . L. 4 500 Jt 60 66 102 123
325 461 503 674 599 600 643 660 715
837 915 937 1066 137 274 317 319
616 624 642 715 749 755 790.

Lii N. 4 200 X 108 157 184 581
625 655 661 695 768 773 855 911 936
944 1009 012 163 173 193 219 337 344
438 722 793 825 832 890.

Ui M. 4 100 X 28 70 196 218 244
501 519 548 734 884 888 916 1028
155 317 470 510 568 650 659 708 902
920 2028 092 137 213 217 397 459
467 688 730 733 780.

lii J . 4 2000 X 1 36 301 346 395.
Lii K. 4 1000 X 48 138 142 223

283 324 502 551 642 688 919 923 967
976 1016 026 108 183 225 387 430 443.

Lii L. 4 500 Jt 19 77 99 139 189
227 324 389 587 649 744 854 911 955
963 982 1094 226 264 273 290 374
631 646 734 838 845 950.

Ut N. a 200 Jt 132 239 269 363
400 423 534 556 650 751 787 830 857.

Lii M. 4 100 Jt 70 143 148 203
210 301 423 518 634 762 770 913 814.

Serie 21.
Ui J . ä 2000 Jt 54 243 312 31«

370 431 589 601 664 688 851 1062
281 296 338 384 493 498.

Ui K. k 1000 X 67 104 112 154
208 254 433 482 516 721 812 818 848
995 1043 077 125 273 303 306 332 432
473 513 549 849 890 903 979 2280
442 454 589 650 666 667 963 3017
045 112 129 141 357 429 437 451 526
598 600 626 716 814 951 985 4205
353 515 527 734 848 853 962 5032
072 103 111 149 210 331 369 503 514
585 627 691 700 845 953 6100 111
128 257 265 276 288 294 322 405 485
562 582 702 906.

Ui L. 5 500 Jt 57 64 189 241 287
302 307 375 377 438 469 484 516 613
626 750 782 1050 477 488 527 562
608 638 680 775 794 858 866 924 971
991 2020 069 108 202 261 296 310
621 767 866 921 935 3160 161 292
696 599 614 699 4122 147 181 185
221 229 281 341 373 438 924 925
946 960 961 999 5010 171 304 325
329 427 447 688 822 871 991.

Ui N. ä 200 Jt 20 306 338 347
381 382 384 484 599 685 783 840 963
1005 057 148 177 375 417 458 607
525 669 664 840 846 989 2062 123
191 200 248 £38 345 4GÖ 574 652 765
901 3096 170 AN, 29» 325 341 873
376 600 663 725 900 »28 069 4000
»1 » 31 244 SW 821 590 663 796

886 937 5107 128 337 406 412 498
756 760 770 837 863 881 960 976 «060
130 276 376 389 436 591 622 723.

Lit . M. k 100 Jt 59 145 146 274
361 387 388 403 485 907 1060 061
065 070 134 149 151 211 251 392 449
511 613 616 624 766 781 959 960 2124
201 267 564 612 628 694 699 920 946
961 985 3057 157 206 301 43t 447
489 707 781 857 863 884 942 4059
119 401 494 585 869 5025 050 161
268 299 481 521 529 602 703 794
6126 134 208 468 485 602 685 911.

Serie 22.
Ui J . k 2000 Jt 47 56 258 274.
Lii K. k 1000 Jt 10 46 53 226 256

479 546 552 644 662 704 712 728 887
1018 097 154 155 172 289 368 584
744 774 832 2148 150 326 356 455 466
488 706 755 779 865 3092 104 140
318 345 386 479 492.

UiL . 4 500 -ft 238 327 403 404
510 649 650 689 933 1155 378 419
439 564 613 697 751 973 2110 128
154 169 198 268 276 453 480 583 641
650 765 819 843 862 884 983 3056
098 200 410 436 438 454.

Lii N. k 200 X 48 80 185 193 262
333 410 493 599 617 661 691 915
1024 047 329 355 394 402 414 539
589 593 597 748 772 887 985 2309
419 505 533 602 609 622 686 753 779
815 851 942 962 3139 237 335 402
677 768 857 4069 075 150 410.

Ui M. k 100 X 59 65 161 199 275
388 504 536 562 828 854 865 1112
149 160 220 290 378 717 838 971
2119 182 228 259 260 606 636 888
004 3070 110 146 167 171 255 659
772 738 813.

Serie 23.
Lii J. k 2000 Jt 40 46 105 138

271 392.
Lii K. a 1000 Jt 156 514 619

669 676 732 895 909 957 979 1007
232 234 515 664 704 723 835 853 2065
078 099 115 171 260 288 302 423 561
627 671 716 761 794 3041 079 304
359 497 559 568 614 651 756 766 844
851 882.

Lii L. ä 500 Jt 19 106 164 262
344 350 403 450 470 516 547 560 931
949 1134 157 206 255 473 477 555
567 691 881 893 952 958 2187 240
302 488 548 564 689 794 900 3054
187 207 231 251 331 554 619 658 667
788 819 916.

Lii N. ä 200 X 16 69 74 172 223
400 464 588 612 667 721 770 932 1094
098 129 140 263 499 937 2067 373
394 523 536 615 647 067 715 758 819
831 944 992 3198 221 276 315 366
369 389 568 587 630 740 4001 061
179 190 255 321 475 478 528 626 722.

Lit . M. u 100 Jt 8 139 182 340 612
637 805 809 887 974 1029 034 154
240 301 399 404 436 749 868 878 967
2056 094 192 215 245 450 469 544 637
748 870 974 3126 236 484 660 871
881 892 4053 096 103 351 361 572
577 687 900.

Serie 24.
Lii J . 4 200« Jt 45 224.
Lii K. k 1000 Jt 368 422 631 669

688 909 103« 038 124 125 137 139
164 181 265 416 554 634 649 668 736
815 935 938 973 2111 222 252 398
588 589 616 874 948 3053 094 244
430 526 542 549 558 702 752 833 838
902 943 4049 086 103 185 429 452
477 479 485 515 972 982.

Lii L. 5 500 Jt 122 157 182 369
465 481 510 519 571 703 755 795 874
987 997 1006 062 080 126 146 182
217 228 393 421 447 480 490 503 566
576 632 874 2179 297 574 697 714
717 777 836 841 972 3126 326 349
791 837 4049 152 191 220 265.

Ut . N. k 200 Jt 296 355 391 424
579 580 715 725 787 822 846 957
1126 186 316 505 608 717 832 866
937 943 2024 090 191 344 608 665
709 721 849 857 867 881 3002 462
588 634 677 751 798 826 879 905
4038 161 240 302 316 391 437 623
771 5049 095 198 484 504 505 595
645 «70 706 817 821 830 944.

Ut M. k 100 X 132 609 679 838
918 974 1080 108 120 178 520 643
647 660 674 708 721 736 2211 247
351 402 517 541 584 585 614 697 914
928 3109 136 144 163 178 261 278
299 437 506 544 585 647 897 4002
185 344 375 428 545 855 894 936
5061 122 453 604 743 816 849 895.

Serie 25.
Lit J . k 2000 Jt 65 100 339 360

601 747 774 868 941 946 1063 088 139.
Ui K. k 1000 X 258 688 692 724

781 787 796 870 934 986 1127 257
308 374 718 744 782 818 952 973
2067 175 176 212 294 301 303 443
581 628 672 683 895 3383 397 420
436 437 572 884 902 935 4110 197
216 253 321 562 662 736 853 883 929
950 5030 068 083 103 450 485 563
625 644 767 816 982 6074 128 382
391 498 515 552 566 568 603 659 745
779 »019 076 081 281 328 433 496
807 916 927 964 8101 187 231 290
339 442 466 591 660 721 788 859 880
9060 077 098 131 219 370 391 428
457 723 747 811 830 878 10040 094
113 242 256 435 556 626 659 831 917
944 978.

Lit . L. a 500 X 52 91 105 176 201
342 470 495 514 540 585 609 847 905
927 966 1021 002 094 312 474 558
568 649 683 691 799 910 2127 232
326 337 486 988 3093 121 229 239 387
519 521 788 883 887 914 4132 136
169 215 259 319 469 474 520 526 5*0
793 822 880 927 5045 076 206 234
262 324 542 631 697 899 6027 089
187 425 482 864 937 938 7109 342
390 431 533 581 592 609 714 859
82.34 559 733 343 870 878 918 988
9066 177 268 291 305 496 547 555
738 750 761 837 909 948.

Lii N. k 200 Jt 63 97 126 267 281
323 409 474 582 739 761 787 827 843
945 1188 194 339 457 581 687 757

335 061 085 124 129 214 673 611
36 875 928 3010 103 512 665 729
71 922 971 974 4073 090 226 265
34 406 604 524 795 909 5113 168
99 215 556 6256 415 571 620 866
79 914 7007 170 282 357 374 404
37 511 547 563 723 816 981 8064
72 099 123 189 106 490 665 784 848
49 949 971.
Lii M. ä 100 Jt 45 60 106 329 337

54 611 652 732 1156 171 299 322
31 341 408 441 508 582 618 680 794
17 837 909 2021 046 057 130 172
37 3037 107 133 294 368 516 537 713
87 4304 318 320 456 479 520 694
93 892 5073 199 239 263 624 704
28 886 6008 175 313 579 737 750

Ui J. k 2000 Jt 132 290 300 390
434 581 718 777 873 874 950 996
1117 259 388 435 530 577.

Lii K. k 1000 X 82 192 354 372
425 579 608 631 691 704 733 744
867 880 1069 112 136 259 600 881
904 954 983 2005 274 372 401 451
569 925 3063 085 163 335 356 358
461 516 639 805 4007 062 109 IM
168 180 523 529 579 623

Ut L. ä 500 Jt 99 129 196 436 506
710 714 836 906 944 1139 216 236
274 467 736 706 837 2009 052 205
229 244 451 540 745 750 855 862 947
958 978 3073 147 169 319 333.

Ui N. k 200 Jt 30 157 191 262
654 675 815 870 980 1071 123 239
821 857 930 2095 534 638 809 887
915 940 3035 145 222 236 237 304
444 557 617 677 755 878 889.

Lii M. k 100 Jt 4 133 189 254 436
474 616 620 741 743 774 974 1175
184 187 284 346 627 924 952 2301 313
518 634 3140 183 458 487 561 668
856 929 932 4096 271.

3 y,% rückzahlbar al pari.
Serie 32.

Lii J. k 2000 Jt 134.
Ut . K. k 1000 X 224 360 440 61*

675 683 810 890.
Ut . L. ä 500 Jt 6 66 196 302 360

380 445 461.
Ui N. ä 200 Jt 120 312 555 702

746 762 798.
I.it . M. ä 100 Jt 59 156 208 337 541.

3) Kaiser Ferdinands -Noro-
bahn, 5% Prior .-Obl. v. 1872.
Vom Staate zur Sclbetaahlnng

übern ohumi.
42. Verlosung am 1. Februar 1916.

Zahlbar am 1. Mai 1916.
13968 969 971 972 973 974 975

18692 621 622 628 624 625 906 908
908 909 910 911 22899 422 466 467
468 469 539 540 641 542 568 560 670
671 572 678 679 25891 961 963 970
971 *72 974 *76 9T8 977 079 16602
44463 464 466 48866 3ßß<62 468 968
444 k 300 O. '  -
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Mes -Meiste
Weibliche Personen.

Kaufmännisches Personal.

_ Tüchtige Verkäuferin
'ur._” li53h>aren sofort gesucht. Off.
unter F. 647 an den T ag bl̂ Vcrlag.
. .. Tüchtige Verkäuferin
tur ,Schweinemetzgerei gesucht. Off
u. L. 651 an  den Tagbl.-Berlna.
. .. Verkäuferin
für Metzgerei gesucht. Dieselbe muß
SfJStnä xm Äau§&alt tätig lein.Off, u. M. följm den Tarchl.-Bcrl.

. . Junges Mädchen
mit Wter Handfchr. für die Expedit,
gef. Wäsch. Brel. Bertramstraffe 17.

Gewerbliches Perfanal.

, Erste Taillrnarbeiterinnen
fmf sof. gesucht. Gefchw. Steinberv»E >crn)trotze 47, 1.
^Arbeiterinnen für Damenschneid.L-Irrch! Kirchgaffe 29. 2. Eta ge/
. . Zuarbciterin für Schneiderei
sotzrrt̂ ges ucht Rtehlstraffe 20. Part.
XU!- Zu arbeite rin gesuchtMsmarckrina 86. Part , re chts.

Korsett-Arbeiterinneu
u. Werkzeug - Näherinnen gesucht.
«xüriUrn^ n r ilaäkrr. L. Guthmann.
WLbe!mstraffe/ l6 . 1. ^

grauen u. Mädchen finden stets
lohne nden Erwerb . Adolfftraße 1. 1 l.
. .. Lehrmädchen braver Eltern
' ^^^ rne Damenschneiderei nimmta:r M. Howe-Bop, Nikolasttraffe 7.Jlutz. Lehrmädchen fof.od.fp. orf..ödes, Michelsberg 18.

cmg. u. N. 851 an den Taabh -Verlaq .
, . „ Einlegerin

auf sofort gesucbt. Druckerei Münch.
Lmulbrrmnenstratze 3._ __

Köchinnen. Jungfer.
Haus -, Allem- u. Kuchenru. für hier
und aus wärts . Krau Elise Lang,
gewerbsmäkrge Stellerw er nrittterrn,

ffe 8. Telep hon 28 63._

t to »cruau rveorrs, träne S5. 1.
.Gesucht fof. tächtigesMädchen *** ■

Tüchtiges Alleinmädchen,
welches perfekt kochen kann, für
kterneu Laushakt auf sofort oder
IS*,1«
für . ..
gesucht

ändere« Mädchen
m Haushalt zum 1. April

>cnftraffe 31.

Suche auf sofort
oder spater ein tu Küche und Haus¬
arbeit erfahrenes Mädchen. Dam-bachtal 8. 2. Etaae.

, , , Mädchen auf sofort
gesucht Orainenstraffe 10, 1.

Ordentliches AUcinniädchen

Tüchtiges Sermerfräuleir ».
das perfekt »n Servieren ist, gesucht
>Lvnnenberaer St rabp 20.
. „ Sauberes Mädchen.
Welches kocheil kalm, auf sofort gef.
Nah. Schwalbacher Strafte 96, 1

Off, u. K. 651 an den Tagbl .-Verlag.
Aeltere Person

zu 3 groß. Kindern bei guter Aufn.
gesiicht. Borzustell. bis 3 Uhr nachm.
Werlstraffe 18, Seitenbau  Part.

. . _ _ Jom!». Mädchen
gesucht von 7%—12 Uhr Taunus-
straffe 7, 3 links

Hnm 1. Avril
ein ziiverlassiges Mädchen int Mer
Von16 —18 Jchreu .für % Tag ge¬
sucht. welches schon in best. Hausern
gedient hat . Vorzuftellen mit Zeug¬
nissen von 4—6 Uhr Kaiser-Friedrich.
Ring 29. 1

Ern br. Mädchen,
das zu Hause schlafen kann, gesucht
Adlerstrake  31.
Tücht. Frau od. Mädch. mit g. Empf.
gesucht Gobemtr aste 18, 2._

Junges Mädchen
tagsü ber gesucht  Geisbergstr affe 12.

Reinliches ehrliches Mädchen
tagsüb er gesucht « cdanstraffe 1, 1 l.

Aufwartung vormittags
gesucht Goethestraffe 7, Pari , rechts.
Tücht. anständ. MonatSfra « gesucht,
%fl—1410. Dobheimer Str . 73, 1.
L. Monatsfr . o. Mädch. v. ^ 8—^ 10
u. K>1—1 gef. Dotzheim. Str . 34, 1 l.
Tücht. Monatsfrau zum Büroputze»
abends gesucht. Zu melden zwischen
1 u . 8 Uhr. Schwaibacher Str . 34, 2.

Saud . Monatsfrau für morg.
2 Stunden u. mittags 1 Stunde ge¬
sucht Wielandstraste 18, 3 links.

Monatsmiidchen
tagsüber gesucht Kirchgaffe 47, 1,
Eingang MauritiuLplatz . Miller.

Junges Monatsmädchen
gesucht Bluchersträffe 42, Laden.

Saab . Moiiatsfrau oder Mädchen
fof. gesucht Rauenthaler Str . 17, 1 r.

./rau oder Ntädchen für morgens
2 Stund , z. Putzen gesucht. Färberei
^cherzinger, Emser  (straffe 4._

Junges Mädchen
fahr ' 'zum Ausfahren eines Kindes gesucht.

Erb , Bismarckrina L__
Saubere Monatsfrau

wird verlangt Adolfsallec 22, Part.

Solides Mädchen tagsüber
sur Austragen und Putzen gesucht.
Geschwister Strauß , Weber ga ffe 1.

Laufmädchcn von ord. Eltern
gesucht. Kodak - Geschäft im Hotel
Bier Jah reszeiten ._ _
Ja . ordentl. Laufmädchcn gesuchtT

Schmidt, Marktplatz 3.
Snub . Laufmädchen sofort gesucht.

Wirth -Büchucr. Webcrgaffe 3, 2.

EleSeii-Ujikböle
Männliche Persone «.
Gewerbliches Personal. _

Tücht. Schriftsetzer
sucht die L. Schellenbergsche Hof-
buchdruckerei Wiesb aden *
. . Herren können _
m ihrer freien Zeit täglich 3—4 Mk.
verdienen . Erb . Bismarckrina 1.

"Tücht. Bankarbeiter gesucht.
<&dfaeinerei_Wolf, Bleich stra tze 47.

§45
16ft. Polsterer u. Dekorateure

Eintritt gesucht. B. Schmitt,
ohn ungs einricht.. Friedrichstr . 34.

Junger Tapezierergehilfc gesucht.
Tapez. Steuernaae l. Sedan st raffe 12.

Tavezierergehilfe gesucht.
Lorch, Tavezierermstr ., Adlerstr. 16.

Tücht. Frisenrgehilse
i gutem Lohn sofort ges. H. Moser,
aa lgaffe 38. _ __8 .1

Junger Friseurgehilfe gesucht.
Otto Schutze, Kirchgaffe 19. _

Tücht. Tagschneider
wt Lesucht. Fr . Bolluier,

seumstraße 3.
auf sofort
Wiesbaden,

Tüchtige Rockschneider
geimer.

Tüchtige R
suckstB. Mvrrbein _

Ein Schuhmacher gesucht.
Kaufmann , Maueraaffe 14.

Schuhmacher
gesucht in oder nutzer dem Hause.
Wagemannstraffe 29, Laden.
Kraftwagcnführer f.

gesucht Rerostraffc 44
Tarameterdr.

Maler -Lehrling
sucht Bartschat. König!. Hof-Maler,
Adelheidstraffe 30.

Tapezierer -Lehrling gesucht
Mreck tsl raffe 41, H. Balling.

Anständ. geweckter Junge
als Buchbinder-Lehrling geg. Pc ^
gesucht. T. Hetterich,  Kirchgaffe 48.

Lehrjunge
zur Erlernung der Keller-Küferei
gesucht gegen sofortige Vergütung.
Zu meid. Werktag, vorm. 8—12 Uhr,
Rheinstratze 67, Weinhandlung.

_erlehrling gesucht.
W. Marr , Wagemannstraffe 23.

Braver Junge
kann die Bäckerei erlernen . Franz
Bücher, R^ erstraffe 47.__

Junger sauberer Hausburschc
auf gleich gesucht Konditorei TaunuS-
stratze 34.

L-i-iLlKM -ZLE—ä ». gi ? a .!?A . 61.
3!a: . . jer sofort gesucht.

ävalbacher Straff e 2.
Jung , znverl . Hausbursche gesucht.

Ang. u. I . 052 an den Taabl .-Verl.
Jüng . HauSlmrschen sucht

A. Leticbert.  Fauibru nnenstratze 10.
Für sofort

schulentlaffener evangel. Junge gc-
sucht Mozar tstratze 4. _ __

Zuvor!. Kutscher sofort gesucht
Dotzheimer Straffe 18.

Stadtkundiger Fuhrmann dauernd
gesucht Sedanstrahe ü.

ü Aelki>-8esiiche1
Weibliche Persone «.

Kaufmännisches Personal.

Tüchtige Kontoristin _ _
sucht sofort oder später Stell . Off.
». L. 652 mi deu Tagbl .-Ver lag.
Perfekte Stenothpistin , 11 I . Praxis.
mit eigener Schreibmaschine u. Ver¬
vielfältiger sucht Heimarbeiten . N.
Herrngartenstraffe  17 . 3 rechts.

Schule,itlaffenes Mädchen,
in Stenogr . u. Maschinenschr. bew.,
sucht Anfcmgsslelle auf Büro . Off.
u. F. 651 an den Tagbl .-Verlag.

_ Gewerbliches Personal. _
Bessere ältere Frau.

Archang der 60. Jahre , sucht in gut.
Familie für nachm. Näharbeit , auch
werden Knopflöcher zu machen an-grnommen für zuhause. Offerten u.
H. 652  an den Tagbl .-Verl ag._

Perfekte Büglerin sucht Kunde»
in u. außer dem Hause. Albrecht-
straffe 7, Hth. 2 l,  bei Maxeiner.

Junges Mädchen,
w. sehr gut bügelt, im Näh. u. .Haus¬
halt erfahren , sucht tageweise Be-
schäftigung. Loreleyring 4, 1 l._

Einfaches Fräulein
möchte sich in der fein. Küche weiter
ausbilden . Hotel oder Pension be¬
vorzugt. Taschengeld erwünscht. An-
gebotc u. L. 645 an den T agbl.-Verl.

Stellung sucht zum 1. 4.
oder 15. 4. als Alleinmädck,en in
gutem Hause ein 17jähr . Mädchen
auS guter Familie , von auswärts.
Näheres Nerobergsiraffe 15.

Abreisehalber suche
für mein znverl . braves I8j . Haus-
u. Küchenmädchen Stelle z. 1. Avril,evt. früher , auch als Alleinmädchen,
in kl. Haush ., wo Anleit , im Kochen.
Mlbelminemtraffe 33. Tel. 2761.

Anständiges fleiüigcs Mädchen
sucht Stelle zum 1. April in besseremf ause. Zu erfragen Röderstratze 9,Snege . Zu sprechen zwischen 4 u.
6 Nhr.

Junges Mädchen vom Lande
sucht Stellung in kleinem Haushalt.
Helenenftraffe 13, Part.

Mädchen mit Hute» Zeuguiffen
sucht St . z. 16. März in ruh. Hailse,
Näh. Elsä fserp latz 8, Hth., Hä user.
Junges Mädchen v. Lande, Waise,

sucht Stelle in beff. Hause. Zu er-
fragen Sedanvlatz 3. Stb . 2 St.

Junges Mädchen
sucht Steäe cdS  beff . Hausmädchen.Nah. Oranienstraffe 34, Hth. 1.

Saub . Frau sucht Beschäftigung
für nachm., am liebsten in Gärtnerei.
Melandstraff e 9. Hth. 3 St. _

Bessere Frau
sucht für einige Stunden am Tage
Beschäftigung, gleich welcher Art.
Adresse im Daabl.-Verla g._ f»

Einfaches fleißiges Mädchen
sucht tagsüber Stelle . Steingasse 21,
Dachwohn, r.__

. nge Frau sucht Monatsftelle.
eres Hellmundstraffe 16, H. 1 r.

In,
Näher
Rette junge Frau sucht Monatsftelle.
Dotzheimer Str . 83. Mtb. 3, Mitte.

Frau suM Monatsstelle
(8—,10V. Aorkstrecke4, Stb . Part.
Saub . Frau sucht g. Misst . 3 Stund.
vorm. Scktzvaibacber Str . 33, Hth. 2.

I . s. Frau s. MtSst. von 9—12.
N. Nied er waldstr affe 5, Hth. 3 St . m.
Empf. Frau s. Wasch- u. Putzbesch.,
nachmittags . Karlstratze 80, Hth.

Unabh. Frau sucht Wasch- u. Putz-
Beschania. Wellr itzst raffe 11, 3.

Tücht. fleiß. Frau
">it besten Zeugn. sucht Beschäftig.,
Waschen, Putzen, auch bei Umzügen.
Wellritzstraffe 11, Hth. Part.
Frau sucht Wasch- u. Putzbesch, nchm.
nimmt a. Wäschez. Wasch, u. Bügeln
an. Blücherstraffe 18, Hth. 3 St . lks.

|f Meil-8esiiche ll
Männliche Personen.
Gewerbliches Personal.

Vcrh. Zahntechniker,
s. Zt . eingezogen, sucht für abends
Beschäftigung bei Zahnarzt oder
Dentist. Moritzstraffe 17, 3 lin ks.

Hotcliach- u. spracht. Llt, Man«
sucht Stellung . Gute Zeumiiffe.
A. B., Schwalbacber Str . 69, 2 links.

Verwundeter
sucht Beschäftigung in Kunstgewerbe-
Arbeiten . Offerten unter T. 651 an
den Tagbl.-Verlag.

Rockmacker sucht Sitzplatz.
Sckmi tt , Webe rgaffe 18.

Suche für meinen Jungen
Lehrst, als Schlosser oder verw. Ber.
Briefe u. 8 . 118 Tagbl .-Zweigstelle.

Kleine FamUie, Man » Schreiner,
sucht Hausverwaltung in beff. Haus -,
versteht sämtliche Arbeit. Offerten
u. S . 652 an den Tagbl .-Verlag.

8leIIei'BWb«le J
Weibliche Persone «.

__ Kaufmännisches Person«!.

SMWkerliiM SLÄ

Kontoristin
von lebhaftem Geschäft gesucht. Off.
unter B. 661 an bei Taabl .-Verlas.

Junges Maschen
für leichte Büroarbeiten gesucht. Ang.
unter O. 650 an den Laechl.-Vertag.

KtzrMmslhloevftSlllem.
welches perfekt stenographieren kann

me Schreibmaschine beherrscht,
lucht Sonwenberg, WreL-

u.

Tücht. BerkSuferin,
die auch dekorieren kann, findet zum
1. Aprrl in meinem Schuhgeschäft
dauernde Steldrng . Off . mit Ge¬
haltsansprüchen u. Zeugnisabschr. u.
H. 65z an da« T agbl.-Verl ag.

Lehrmädchen
guter Schulbitd. für d. Verkauf

sacht Parsit « . Schröder, Kircka. 2g.

Lehrmädchen
ans guter Familie mit Mttelschnl-
büdnng gesucht.

H. Stem , Wiihelmftraße 30.

Gewerbtichr« Personal.

Durchaus tüchtige
Rockarbeiterinnen

U. Zuarbeiterinnen sos. für dauernd
gesucht. Wirth - Büchner, Wvber-
gaffe 3, 2.

Ml . «aÖTänrÄlf .,
sowie Lehrm. für Putz gesucht. Moües
Blum, .Kurhausplatz 3. _Damen-utz.
finden sofort^ isenstraffe 24.

Lehrmädchen
für Damenschnciderei aus
Familie gesucht. Wirth - Büchner»
Webergaffe "

ein solides/teingebÄdetos
Fräulein

mit höherer Schulbildung für nach¬
mittags von 2—7 zu einem 9sahr.
Jungen zur Bewachung der Schul-
awesten . Borzust. von 2—4, Haupt-
mann Scheunör, Klopstockstraffe1, P.

Einfach. Jungfer
oder

tücht. Hausmädchen
welches schneidern und bügeln kann,

"Ta 'gb? ^Berä ^ "^ ^ erfragen
perfekte Jungfer ~

zum
«u

zum 1. 4. ges. Off. m. Angaben über
bisher Stellungen unter E. 651 an
dm Tagbl .-Veäoen Lagvl .-rrrertag. _
Persekles Kochsränlem

das die feine Küche gründlich ver¬
steht. gute Empfehlungen aus Herr-
schaftshäutern hat, wird bei hohem
Lohn für ein Privathaus gesucht.
Angebote mit Zeugnisabschriften,
Gehaltsansprüchen , Bild u. Lebens¬
lauf unter A. 154 an den Tagbl .-
Verlag zu richten. _ ^

Gesucht zum 1. April gutbüvgerl.zum 1. Aprils
Köchin

Mit langiÄhrigen guten Zgugntffen,
die auch Hausarbeit ichernimmt . Zu
melden nachmittags , von Vincke,
Neroberastraffc 5._

welche etwas Hausarbeit übernimmt,
baldigst gesucht Humboldtstr . 7, V.

Kksiillil riufaöjtsftüulciB,
das gut kochen u. nähen kann, mit
prima Zeugniffen . Ädreffe unter
H. 647 im TaM .-Verlag abziigeben.

Klsthr. ISA. ÄUlkill
mit guten Zeug»., w. Mt kochtu. die
Pflege einer leidenden Dame Sber-
nimmt , zum 1. April gesucht. Näh.
Kaiser-F rie drich-Ring 58, 2.

welches nähen , bügeln und servieren
kann, gesucht Mainzer Straße 2L

welches auch Zimmer zu machen ver-Stu. in der Küche mit hilft,wirdirt gesucht. Hotel Vogel, Rhein-
straffe^ ?.

Ein tüchtiges Mädchen,
in Hausarbeit und Küche erfahren,
zum 1. April nach Geisenheim ge¬
sucht. Näheres Humboldtstraßc 17,
Parterre , von 4—6 Uhr

KMeres AllklüMcheu.
das selbständig kochen kann, für
Haus «, v. 2 Pers . z. 1. April gesucht.
Mit Zeugn . vorstellen 4—7 abends,
Mosbacher Straffe 14, Erdgeschotz.

TSchttm Alleillms-ltzev.

Alleinmädchen,
tüchtig u. sehr sauber, das gute Zeug,
nisse hat u. alle Hausarbeiten ver¬
stecht, für sofort gesucht Gustav-
Fvetztagit raffe 8._

Ein ordentliches ~
Hausmädchen,

welches nähen u. bügeln kcmn, auch
gute Zeugn. besitzt, wird für^kleinen,
feinen Haushalt für 16. März oder
später gesucht. Parkstraffe 61.

Halbtagmädche«,
sauber u . flink, gegen gute Bezachlnng
sofort gesucht TaunuSstraffc 66, 1.

Monatsmädchen oder Iran
sofort gesucht Oraniens tra ße 55, 1.

Wßes riWMei '
zum Austragen sos. ges. Geschwister
Schaeff er Nächst, Webergaffe 12.

Lanfmädchen
fof. ges. W. Maldancr , Marktstr . 34.

NkStü -Rmeboli
Dtänm « hc Personen.

Kaufmännisches Personal.

Drogist
zum sofortigen Eintritt oder zum
1. April gesucht. Drogerie Alexi,
Wiesbaden , Miche-lsberg 9.  _

Für mein Tapeten -Bersand- und
Laden-Geschäft suche einen

Lehrling
mit guter Auffassungsgabe g. Berg.

Hermann Strnzcl , Schulgaffc L.

Gewerbliche« Personal.

TWIlge 3citun0SBcräaufcr
s. für bek. große Tageszeikmgen.

^ochste Pwv . od. fest. TageSzuschutz
nnd Umsatzprovision. Zu melden
Jahnstraße 1, 2. Etage.

l.
sucht die L. Schellenbergffche Hos-
buchdruckerei, Wiesbaden . *

:el 1. Ranges , nahe Wiesbaden,
sucht für Kurzcnt 1016 ab 1. Mai
militärfreicn

Küchenmeister
sowie Buchhalter oder Buchhalterin.
Angebote mit Bild, Zeugnisab¬
schriften u. GehaltsanKrüchen unter
I . 851 an den Tagbl .-Verlag . P546

Erstklassige
Damenschneider

für sofort oder später auf
dauernd gesucht. _ F15
Holzmann - Wolf,
Vornehme Damenmoden

Mainz.

Tüncher
für Hausanstrich gesucht. H. Roth,
ALekbeidstraffe 40, 2.

Schreiner
für dauernde Arbeit gesucht.

Steinbcrg u. Borsangrr,
Ächlachthof.am

riiMiilel
perfekt Wassertherapie, Lichtbäder,
Fangopackungeu für Sommersaison
(ab 1. Mai) Badehaus Soden am
Taunus gesucht. Offerten mit Zeug¬
nissen, Gehaltsantprücheri erbeten an

Bürgermeisteramt Bad Soden
am Taunus. F545

Erstklass. Rockarb.
für dauernd gesucht.

Haas , Taunus ttra ße 13, L_
TüchtigT

lapejitttt«. Dkdmtme
auf sofort gesucht. Dauernde Stell.üta &Vieser.

Friedrichstr«G« 14. __
Lehrling,

Sohn achtbarer Eltern , kür Orth«
pädie-Mechanik gesucht. M. Symanih
Bandagist u. Orthopäde, Wiesbaden
Webergaffe 26._

Kehrlittg
Mit guter Schulbild, sucht Danren-
frisenr Sckrsder . Kirchgaffe 29.

Junger Bürodiener
für sofort gesucht. Offerten unter
D. 652 an den Tagbl.-iÜerlag. ^

Zuverlässigen
Hausdiener

• für sofort gesucht.
Joseph Wolf.

Kirchgasse «2._

Radfahrer,
gewandt u. zuverläffig, sofort gesucht.

Modehaus M. Schneider,
Kirchg affe 36/37.

Ansläufer
welcher Rad fahren kann, sucht

8GW !iMÜl.
Möbelträger gesucht.
Meldungen %6 Uhr früh am Möbeh-
heim L. Rcttenmeyer , Schtersteiner
Straffe.

fc EteVm-8es«che1
Weibliche Personen.

Kaufmännisches Personal.

Gebild. luna . Mädchen, perfekt m
Stenogr . lStolze -Schrevi u. Schreib¬
maschine, sucht paffend« Stellung.
Zu erfrage » bei Blutbacher. Rade»,
st ratze 12, HiuterbauS L
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Gewerbliches Personal.
Junaes Mivckien,

das Rähen u. Zufchneiden gelernt
bat. incht Stell .. am liebsten in Kon-
ÄktionShauS od. auch Privatsilmeid.
Offerten unter A. F. nach Sormvu-
' er«« Strafe 3S.

21 Jahre, ev,
fwdS ©: “

rgürtuedt! 2. Kl.
gel., mit guten Zewgn.,

. BteSmofl vis 15. od. 1. £ frf. an
Mart« Barth, Stadecken(Kr. Mainz).

Aeavkentchmester,
viekseirm eostchren, mit staatl. Aner¬
kennung u. glänz. Zc-ugu., übern,

»der feste StÄle rn Familie.Mlogen »der
e 5, 2.

Zwei Fräulein suchen
KochLetzrUette

in Pension oder Hotel. Umgegend von
Wiesbaden wird bevorz-ugt. Off. u.
T. 658 an  den Tagbl.-Dertag. _

iüM sm~
o. in der Aranterrpfkesen. all. Häusl.
Arbeiten erfahren, sucht weg. Lösung
des Haushalts zum 15. 4. od. später
paffende SteSvng in gutem Hause.
Näheres Schenkendorfftrahe6. 1 r.

Frättiein,
welches einem älteren Herrn längere
Jahre den Haushalt führte, luK
gleiche Stellung . Ofperten u. S . 651
an den Tagbl.-Verlag.

Zwei bessere Mädchen,
24 u. 35 Jahre alt, suchen Stellen rn
Herrschaftshäusrr» als Köchin und
Hausmädchen od. Stütze. Osfiziers-
familie bevorzugt. Offerten an
R. Lambert, Sulzbach (Saar ), Musi-
kantcnstraße 12.

BeaaMflfer , 21X,
344 Jahre in feinem Sause tätig, un
Nahen, Bügeln, Servieren u. Haus-
cmbeit bewand., sucht Stelle zum
1. April, später 15. April, als nur
erstes HavSmädchicn ober einfache
Jungfer in nur besserem Haufe.
Geht auch evt. zu gröLeren Kindern
nach hier oder auswärts . Angebote
u. E. 645 an den Taabl.-BerlM._

GebilSete
Haushälterm.

36 Jahre, umsichtig, vorzüglich
kochend, näht, sucht.Stellung . Prima
Zcugirisie. Offerten unter A. 160
an den Tagbl.-Berlag.

Eiilsch aeh. fUultin
in Küche u. Haush.. sowie Kinder¬
pflege erfahren, sucht Stelle als
Stütze od. zu Kindern in gut. Haush.
auf 1. April. Oss. u. F. 4 W. 4069
an Rudolf Moffe. Worms. Fl00

billiges Werl. WÄA».
das bügeln, servieren u. etwas nälwn
kann, sucht bis 1. od. 1b. April Stelle
als Hausmädchen ,n best. H«che.
Anaeb. u. I . 6o3 a. d. Tagbl.-Borlag.

HäuSmädchen, u»clck>es nähen,
bügeln «. servieren kann, sucht Stell,
zum 1. Slvril od. später in besserem
Hause. Näheres bei. Karl Mnor.
Erbacher Straße 5, Hmterh. 1. Stock.

Tüchtiges
Servierfräulein

sucht Stellung. Offerten u. O. 651
an den Tagbl.-Verlag.

Fröul., engl. u. franz. sprech., im
Rühen, Kochen, sowie in sämtl. Haus¬
arbeiten bewandert, wünscht Stellung
als Stütze, Zimmermädch. od. dergl.
für sofort oder bald. Ad. Fiedler,
Wilhelmstr. 25, 2, Schicrstein a. Rh.

Tückt . Servierfrl.
sucht Stelle in best, solidem Kafsee-
Restaur. oder Hotel. Gute Zeuigmsse
vorb. Off. u. 3 . 652 Tagbl.-Verlag.Mklere Aehrerrlchter

sucht Stelle als Stütze in beff. Hause.
ffamilien-Anschl. u. Taschengeld er¬
wünscht. Adr. im Tagbl.-Verlag. FI

W AÄtü-öchÄi
Ged . j. Mä - chen,

im HaushÄt. Kücke, Nähen u. bei
Kindern erfahren, sucht freuudl. Auf¬
nahme in guter Familie ohne Ver-
«ütung, am liebsten außerhalb der
Stadt oder aus dem Lande. Briefe
unter Z. 650 an den Tagbl.-Verlag.

Mämtliche Pcrsonsa.
Kausmännisckws Pvrso»«l.

Besseres Mädckien.
das in allen Hausarb. erfahren ist u.
etwas kochenk.. möchte sich im Koch,
weiter ausbilden, s. St . z. 1. Avril.
Off. u. M. 650 an den Tagbl.-Berl.

MU- Apotheker ^pj
Aclt. Apotheker übern. KriegSansh.
Anerb. u. I . 648 Tagbl.-Berlag.

Buchhalter . . . . ..

Angeb. u. W. 652 an den TnjchO-Berl.

3m$tv  Ma»n, 17 I.
w
bei -
Kontorist.

Aelterer
arbeitsfrl
stundenweiseBcrtrlmensMe«.
Derselbe war früher GutŜ estha« m
10 Jahre Stm-tövoAtohrr. soŵ Ber-
L " Ä SÄÄi « .

Gewerbliche« Bersoual.

DberkeMrer
sucht Büfett-Ausschank. Vertier
od. sonstigen Vertoauem̂ em Ost.mxtcr B. 653 an bcft

Wohnunas-Kmeigrv bes IDtesbabtitt* ®agblait$.
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Iknsietagtä
1 Zitumer.

Aarftr. 27 1 Z. m. Küche, eins. Pers.
od. Kam, o. Kinder. Beh renS,  1 St.

Adelheids» . 58 sch. gr. Zim. u. K. an
eins. Pers. od. Kam, e. Kinder. 373

Wtlerkkra öe 10 1 Z. u.  Küche. 811
«dlerstr. 18, 1°Z--W., Abschl.
Adler str atze 45 I-Zunmer-Wohnnng

sofort billig zu vermieten.  408
lerstr. 43 1 Z., K.. K.. sof.  R . P.
sserstr. 57 l K. u. K. zu  verm.

u. KE
^rechtstraße 11 1 Zim. u. Küche

ab  1 . ApÄ zu verm. _ 879
Am Römer tor 5, bei Tebus . 1 Zim.

und Küche au vermieten.
Bertramstrstzc 19, Rtb ., I-Z.-Wohn.

zu  vermiete ». Näb. Baa . L3341
WSmarckring 93 DacKtube u. Küche

an sine rnb. Pers. Sät). Reim arm.
leichstrah« 9, Fsp., 1 3v K.. Kelli,
sof. ôd. sv. N. Friseurladen. 8461 gr. ZiH N. Uhrenl.

_ 1-Znn.-W>ob,n. B 2234
«rstraß« 7 1 Zim u. K. 8247h

BStowstr. 9 gr. Zim. ii. K., Hth. 370
Eastellstr. 8 1 Zim. u. Kü che, S aal ».
Dotzheimer Straße 98, Vdb. 1, schone

ilZim .-Wohn. auf 1. 4. N. das. 916
Dvtzst ^txTltö , B . Fsp., 1 STÄ . 852
HtÜBi “ ~

Wcllritzstr. 57, Bdh. 4, 1 Zim. u. K.
mit Abschl. u. Gas , 1. April. 870

Wcstiiidstraße 15 l -Z.-W auf sos.
Näh. Luis enstraße 19, Part. 434

Westendstr. 28, Frontsp., 1 Z» K., sof.
lorcstr. 22 l -Z.-W. m. M ., V. Fsp.

orkstraße 31 I-Zim.-Nohn . zu vn,.
Näheres Bog, 3. Et age. _ _
Zim. it. Küche, tm Dach. a. 1. Äpr.
Preis 12 Mk. man. Nah. Gustav-
Adolsstraße 1, 1 links. 765

2 Zirm»« .
Adlerstraße 9 2-Z.-W. m.  Zb ., April.
W erstr. 23. 1, 2-Z. -W., kl. F., 1. 5i
Ädlerftr. 28 2 Z.. 1 KI7sof. NlPa rt.

irrstraße 37 LZIM . N. 1 r. 427
krstrüßê lZiU ^ Mche ^ üverm. Näh. Moritzstr. 68, P . 580

Adler str. 57 2 Ẑrm„ K. u. K. zu vni.wrsir. 59 schTMUW., 1. Äor. 428
.Je  60 Dachw., 2 Zimmer u.

Klicke aus sofort zu  v erm. 860
Adolfstraßc6, Aans .. 2 Z. u. K. 2K
Albrechtste. 22̂ 1Np -, 2-Z.-W. lTJ.

R. b. Eschenau er u. Lunenstr. 19.
Albrechtstr. 35, Lth.. 2 Küche ac.

zu  ve rm. NÄ . Vdh. Part . 430
Albrechtstr. 39, 31pT213 ., K „ 57~3T5
» « trarnftr.  1 » 2-Z.-W.. »th . N. P.
Bertramktr. 237L72 Z., K., 1. 4. 431
Bertramftr. 2&j_  B. 1, aû sof. 2 Zim

EUviÜer Str . 9. Stb . 1 Z„ Küche'.
Keller zu v« . Näh. Ve rwalt. 410

Kaülbrnnnenstr. 6, Ms., sch. I-A.-M,.
Keldstr. 9/11 1 Zim. u. Küchchsofört.
FeKrtraße 12 schöne I-Zim.-Wohn.

sofort oder später billig zu v. 412
Frankenstr. 15. Dachst., 1 Z. m. Küche

-r-1JC- od. später,  1 8 Mk.  843

u. Küche, ßiäh. daselbst. L1772
Bleich str. 20. S .. schich-Z.-W7Mrenl.
Mei chstr. 34, S «b., 2-Z.-Wvhri. L00

,. »«,, «rter Str . 85 1 ?>, u. Küche,
mit Nebenraum sss. ob. spät. 413

GSben str. 13. Hth., 1 Z 7m Ki"MQ00
Gübenstr. iS, Hth., 1 Zim. u. K. 856
Helraenstraße 1, D achst., l -Z^Töh ».
Helene nftr. 3,_ 1, sch. l -Z.-W. 1. 4.

stcnen straßr 17 Dachz. u. Ki 845KV»»VW ttmiiv ~ »»» _
rleneaßraßc 21. P ., l Z., K., Hth.
ellmund str. 26, Vi2 . 1 Z. u.  K. J>87
ellmuadstr. 23, Gtv., 1» u. 2-Z.-28.

»eLmuNdstr. 53. 1, sckwnc liZ .-W. z.
1. Avril. R. Gebr. Schmitt. LI560

| «str aße91Z.u.K„Abschluß,»annstraße3 1 Zim. u. Küche.
iftiäfcym i , nr «. > .
stratzeÄ 1—2  Zrm., K., G., sos,

Lnd» i«ftraße 10 1 Zim. u. Wiche
sasvrt zu vermieten., , 878

H^ Wch "23,lrdl L̂sv^ ÖZI7W842lfvrivstr. 45. Mtb. B.. 1 Z7,  1 . 4.
^vribstraße 68 schöne große Mans,
u. Küche. Näh. Part , r. 819

Nrrvstr. 38 D., 1. 4. N. 1 r.
Nettrwc astr.  28 sch. 28vhn., Z. u. K.
Rmrenthaler Str . 11, Hth., 1-Zim.-

Wohnung mit Kiiche sofort zu vm.
Näheres bei Ullmann, Vdh. 2. 416

4 1-Z.-W.7 H7N. V. I r.
«euer S tr. 17, £>.. i  8 - u.  K

.,deMjtr. 6, HL., 1 Zim. u. K. 866
MeÄstriche 10 I-Z.-Wohn. zu verm.
Riehkstraße 13 1 Zim., Küche, zum

1. Ävrll zu v. N. Mtb., Koch. 1L54
Mde rstraße 37, D.. 1"Z„ K.."K., Gas.
Mmerbrrq  1 0 1 Z. u. K. N. H. 3. 896
Rdmerberg 12 1 Zim. u. Küche. 913

_bvra 14 1_S.  u . K. N. Vdh. 1.
mdmerberg 34 1 Z. u.  K ., 1. 4. 857
Lchaä:1str. 5, Mtb. 1, 1 Z., 1 K. aus

1. 4. N. Oranienstr. 45, Demmer.
SchüEr . 8 r^Z., K., Ki , al. od. sp,
Vehnlberg S,  3 , separ. Erdgesch.-Zim.

mit Nebenraum u. bes.  Klos. 580
Schntber« 27, 3, Wohn.. 1 Z. m K. m.

Abschl an «in». Pers., mtl. 20 Mk.
Schw«st'ä« er Str . 21 Dach, 1 Zini. u

Kücke per sofort zu verm. 88003
' 1 1 k  u . ~ST,  G .. 15 M

. enstraße 5 l -Z.-W. gleich. 4 .
Irervbenstr. }( , £ l «3.=Q Lä . 2.
rteinq«5e 20 tÄ . mK - sos.  ÄHWlNäu bei Heller daselbst. _ F375

Waste,Mstr . ^ sreundl. Froutsmtzc1 tyrwnn  u . Küche, 1 Dcmre od. kl.
Familie ayf,1 . April zu vm. ^ ,838

WKr -Mr77A,,1 .^ Km ^ u, K, 882
TcSitzstr . 2Ü. B. 7. 1 L . 1 L. L3

Blückerstr. 6 2 Ms.-Z. u. K., 18 M
«Miner,rraße 17, Mtb., 2-Z.-Wohn.,
300 u. 280 Ml , Bit v. N. Helenen-
straße 6, 2, bei Schwerdel. 902

BUoherstraßc 46, 1, ist eine schöne
Wohn., 2 Zim.. Küche. 2 Balkon u.fubeh.,zum1.Älprtl zu verm.N.as. bei Architekt Moder. 482

Dülowstr. 9, H., 2 Z., Küche rc. 433
Castellstraße9 2 Zimmer u. Mche,

DachwohMing, zu vermieten._
Dotzheimer Straße 11. Hth., 2 Zim.

u.  K üche sofort oder später. F378
Dobheimcr Str . 96, Bdh. 1, sch"2-Z.-

Wohn. mit ged. Ballon auf 1. 4.
zu vermieten. Räh. das.  917

Dvtchcimer Str . 101 2̂ Z., K., Gas,
Abschi., monatl. 20  Mk. N. B. P . r.

Dostheimer Str . 109 2 Z. u. K. 853
Dotzheimer Str . 120, B., 2 Z. u. K.

aus 1. Avril zu v. N. S toll, Part.
Dotzh. Str . 154, Bdh.. 2-ZHW., Hcß.
Dotzhe imer Str . 169, Bdh., 2-Z1- W.
Wenbogvng. 9 2- au ch 3-Z.-W7 sos.
'Eitviller Straße 3 2-Z.-Wohn. mit

oder ohne S ta lluna zu verm. 400
Eltviller Str . 9,' Stb . 2,, 2-Z.-Wvhn.

m verm . Näh, bei Kimmei. 898
Eltviller Str . 12. L., sch  2 -Z.-W. t.
Eltviller Str . 18, ML ., 2 sch. Zim.,

Küche zu vm.  Nä h. Mtb.  P . r.
Emser' Straße 69, Gth. 1. St ., 2^u. Zub. sof. od. sp. Nah, das. 436
Er bacher  Str . 6, Hth. .,lHL ;M .̂ 37
Erbaclur Str . 7. 1, HrhI? 2 Z., K..,Gl
Faulbrunnenstr. 10, Mannst, 2 Zim.

u. Küche. Näh, bei Letscherü_ 438
FeldstrMê O. Mä . 2-Z.-W. _ 408
Felbstr. 18. Hth.. 2 Zim. u. K. , 677
Feldstr. 23, Hth. t  schone 2-Z.-W.

sos. od. später billig zu verm. 334

Göbeustr. 22  schöne 2-Zim.-Wohnung
im Hinterh. sofort zu verm. Nah.
beim Lausureistm: Bzdren ga. 368

ustraße 31. 1 r., sch. 2U .-W. ui.
2 B., b. zu verm. (460 Mk.).

Hallaart. Str . 3, Nlb., 2tZ.-W. EM
Hellmundltrabe 15. 1, 2- auch3-Z. -W,
Hollmundstr. 18. Hth-, 2 Z. u. Zu. . ..
^ « ulundstr,̂27,̂ M ^ 2̂ L^ K 63219eilmu ndstraße 32 ZlZHW., Aprtb

Hellmvndstratzc 49, Bdh. D ., 2
■ qum 1. April 1?16zu v. M ^ 4
Hmdrrtzraßr9 abaeschLÎ M3GHerderstr. 13 8 . Dachw7 2 Z. u. 3L.

sof. ob. spät. N. b.'Bera. 3 St . 382sof. od. spat. N. b. Berg, 3 St . 382
Herrngarteastr. 12, Mj^W.. 2 Z-.̂ K.
Huschgraben 7, im 3. Stoch 2 Zim,

u. KüchenAt "Z ubehör zu v. 440
Hochstüttenstr. 6/8 2 Wohnungen von

je 2 Zimmer u. Zubehör. Nah. das.
u. Scharnhorststraße46, 1.  Lc >016

Hochstatte«istraße 13 schöne gesunde
2-8lm .-Wohmrng zu verm. Nah.

aiser.-Frivdrich-Nukg 2, Hth., LüN
Wohn.. 2 Zim-, K. Sdah. Lad. 767

Kärlstraße 34. Sth.. 2-Zim.-W. zu
verm. N«b. Vorderhaus Part

Äkirmtlmler Str . 6, 1, mrt
Küche u. Iubehsr prê weri smn
1. April 1916 zu verm. Nah. rm
Laden bei Krau Möller. V 543
tortÄ . - Stb. ? 'Näb. bei Kovv. BÄ>. Part , r. 441

Lrhrstraße 1 ,'chone 2-Zimmer-
Wohnuna billig zu vermieten.  366

Lehrstraße 14 Part.-Wohn. u. Manl--
WcLn.. je 2 Zim. u. Küche. 680

^ebrktr. .'!l7Ml 'd7, 2 Z.^ K.̂ .̂ 443
LorkleLri.M6 ^P .̂ 2 Zim.. K.,zuvnn
Lubwigftr. Üichöne  Fronttp .-Wobm^

2 Z. u. K. 1. 4. 16.  Nah . P . 872

Scharnhor ststr.  34 2-Z.-W,1 .4. A.BA,
S «i,arntzsrsistr. 44, , Gth., 2-Zsuu-W.
Schesfelstr.
Schiersteiner Straße 18 2-Z:mn« r-

Wvhuung sofort oder spater. , 897
SSÄberg ' 9" « chl. Wans.-Wotzr-,

2—4 Z., K„ Kell., 1. 4. N. P . 862
Schwalb. Str . 6, H ,̂ 2 L-,.
Sckwalb. Str . 36. Msd.-W.. best. - -

2—3 Msd . u. K., ans 1,. 4. N. lW.
Schwalbacher Straße 42/Hist . 2-Z.-
,Moh n.̂ zu,vm .̂ chb̂ Ädh.Hß. 8. 5
Schwalb. Str . 43, ML, , 2 o , u. K.,46ü
SlsUvalbuchrr Straße 75, hei Dien« ,

2 Keine Zimmer u. Kn he., ,
SÄwalbacher Straße 79, P .. schaue

Wohn., 1. Stock, 2 Zrm., Küche u.
Keller, auf 1. Aprrl zu verm. Ä-L

Schwalb. Str . 85. Bdh. Dach, schöne
3-Z.-Wohu. billig zu,vm ., N^ ,P„.

Kl. Schwalb. Str . 4, V.. LZ .-W. ,m.
Näh,  das. 1 St ^mLkser ^ lS, L

Seeeobrnstr. 28, Hi, 2-Z.-W., Läden.

Stoiugasse 20. SÄ ., U u. « . aus
1. April. Nah. der̂ >eller das, L87Ü

St ^msakse 23 2-Z.-W. sos.
Steümoste 25. Neubau, schone2-Z.-

Aiobnnng zu vermieten,_
«iJaiSr M Z. u. ft.. s° f. o. sp.

- ^ inMse 38 schf2-Z,̂ 1, 4. 470
Stiftstr . 29, H. 1. gr. TAlZ °Wohn,

neu herier ^ z.^ m^.R«h. B. 2. 471
Tannusstratzr 17 2 Zrm. u. Kn» «

sosart oder später zu verm^ LWOV
Walluser Straße 8. Hth/H ., 2-Z.-W.

mit etwas HausarbeU zu ver m.
Walramstr. 18 2 schone Zim. u. K.

A. Stritter . La ckeu. Farben.,W1 6̂
Walramstratze 2. u. I-Mm.-Wkchn.

Näh. Hirschgraben32̂ Part . ^ 865
Waterloostratze3, o-Z.-W. auf
_ 1. Mar od. spater. N. Bdh.̂ P . r.

u. Kücke brll. Nab. Hochstättenstr. 4,
Bü ro Tritt .-Re inra. , , 877

Moritzstr. 31 schöne Jronisp.-Wöhn.,
2 Zim., Küche, Kammer, an enrz.
Person oder kinderloses Ehepaar zu
verm. Itüb. bei Ravv das, 447

Dloritz str. 44, Stb.  P .. 2-Z..W,̂ ,44tz
Mo ritzstr. 48 ManOW., 2 Zi/K ., K.
MühlMsft 17, H.,M72 Z.,u . K. 8,81
Nero str. 11. 2Z .. Küche.u. Zub. 446
Rerosträ ße 29 2 Zim. u. Küche.  "
Nettekbeckstr. 12 große 2-Zrm.-Wohn.

sos. ä ). sträter. Stcch. der Stertz.
Nlkderwaldstr. ^4 2-Zw., DLd. N. P . ll
Nikolaöstrahc7, Stb. Dachst., 2 Zim.,

Küche auf  gleich zu vernr. 450
Oranienstr. 6. S72 . 2-Zim.-W»h»rmg.
Oranienstr. 14, bes. Hth,, Frtsp., 2

u. Z., sof. od. sp. Näh.  B . 1. 854
Oranienstr. 22, B. D. u. S ., 2-

Krankenstraße H2 -Z.-W. a. I.̂ Ävrill
Fran kenstraße 11 1 Msd.. 2L7K . b.
Frankenstr. 19, Vdh. u.Mh,, ^ -Z,-W,
Frankcnstraße 21 2—t-Z.-Wohn..

im Hth., zum 1. 4.  zu verm. . 90o
Frankenstr. 23, H., 2-Z.-W., Abschl,
Friedrichstraße 27 ahgeschl. 2-Z.-W.
_an ruhige Leute zu ve rm. »15
Tärtenseldstraße55 neb. d. SNachth-,

2-Z.-W., ev. m. Stall s. 3 Pf., sos.
GeiSberoktr. 9 Mmif.-Wohn., 2 Zim.
^ u. Küche zu v. Näh. 1. S t. r. 601
Gejüg-Angust-Strä ße 6 2 Zim. n. K.
Gneisenauftr. 9, Hth., schöne2-Zrm.

Wohnung mit Küche u. 2 Keller
preiswert z. 1. Aprrl 1916 zu vm.
Röb. beim HanSverw. Aridst. ll2 20

Nyeisen austr. 12 L-Zim.-W., H., sös.
Göbeustr. 2, H^ Frtw ^Dvhn., 2 Zim.

u. K-, aus 1. Ap ril. B23 68
Gößenitraße,19.̂ .tk̂ ,2 -<O W- 8l8
Gobenstr. 20 Fsy-°W.. 2^ ., KucheHN

Zub. zu v. Nah. b. HouSmitr. 354

. . . _ _ _ 2-Z.-—
sof. N. Eaeüolf u. Luisenstr.  19,J|

Platter Straße 28 Wohnung, 2 Zim.
und Küche, zu vermieten._ F378

Matter Str.  32 "2lZ7-W. sost od. sp,
Ranenthalrr Straße 11» Hth., 2-Zim.-

Wohn. mit Küche sofort zu mrm.
Näh, bei Ullmann, Bdh. 2. F 540

Rancnth, Str . 12, Wtb. 1, 2-Z.-W.1. 4. N. b. Kolb u. Luisenstr. 19, P .
Nhcinstraßê 8V, Hth.  P „ 2j . ii. K.• - - “ 'Jr- 5>K ft.. K„

761Rhcinsträtze 70 neue sck. 2 Zi7K., K
Gas, Sth. Näh. Luis etrstr. 19. 76.

Ri eh  lstr. IT S « .. 2 Am . u. Küche
Riehlstr. 13, 3KCTS . u. K., 1. 4.'Kr 99 M« w SDWfi. b. Korb. F354Pr . 22 Mk. N. M« . b. Koch. F354
Rieblstr. 19. S .. ?£ 2-Z.-W., MM.
RSderstr. ll rü L-Z.-W.. 18 Mk. 465
Röderstratze 34 2 Zinn. Küi

zu vermiet en. Näh. Bdh.
. lmerbe« , 6 2 ^ i>u. u. Küchß, 4ßü

Römcrbergl4 2 kl. Z., K., f. allein-
steb. Person s. V Mk. Nah. 1. 457

Nönicrberg 17 2 Zimmer, Küche mit
Gas m veruiieten._ 458

Röme rberg 21 2-Z.-W. auf 1. Ap ril.
Rüdeöh. Str . 18, Gthj7ZUiM ..̂ l . 4.
SchachkstrT"24, Dach. sch. 2-Zim.-W

auf 1. Avril. NÄ . rm Laden. 5LI

Webergaffe50, LIZim.̂ Küche, mjm.
Weilstr. 18 L-Zim.-W., 861
Wellritzstra ße 53 2 Zim. zu^verm,
Weffendstraße 37^ 2 Zint. ü^ Lnh,
Westendstraße 5. Stb ., 2-Znn.-W.

zu verm. Näh. Bdh.̂ jkS, 83024
MKti >ststr»He,SR .(MU &Jh !* .
'Mrtlrltr. 24, % 2-d.-L/Zu s§ S^ 7,
Korkstratze6, Dachw., 2 Z,, Kucke.

auf Avril. Kae seb ier. ,1 St . 82653
Uorkstraße 16» Hth., 2. 2 Z. u. K-..Z.

«rs sosvrt od. später ,u vm.
Brauere, Walkmühle. , 346

^inniermamlstr. 9 2-Z.jW . N.  P . r.
2-Z.-Dobn . mit ZuKvor zu v. Nah.

Michelsberg 9, bei Al exi, Laden. .
2-Zimmer-Wobnunq billig zu verm.

Näbereŝ Michelsberg13 . ..
Kleine Msd.-Wohn.. 2 Z., K.. Keller,

an ruhige Leute o. Kmd. auf
zu verm. N. Pl atter S tr^ L.̂ 752

'MänOWohn.. 2 ZimjjKuche, Keller,
an ruhige Leute am 1. jpril zu
verrn. Näh. Platter Str . 12. 800

3 Zimmer.

Adle-strafte 13 zwei , 8-Zimmer
Wohnungen zu vermieten. _675

Adler,'tr abe 16 3-Z.-W. sof/ od. spä t.

Btücherplatz2 schöne ö-ZM -̂WÄn.aus 1. April. MH. nur Hsllm»«d.
straße 2. 1 St . links-, __ — -

MtLcherstr. 16, 1.
Ptöcktrlir. 1171  C 3-S ..-W., Mü.
Btückerstr. 19, EM-, sch, L-S.-W. W.

Räĥ b. Dcatz, u. Lustenstr̂ lS. P,
DelaSPeestr. 3, 2,

Dotzheimer Straße 46fGth -, 3 i.
u. Zubeh- E . " "' " '

dotzü. Str. 62, R — -
dvtcheimer Sir . Ll W.

sos. iB w . Rast, b̂er
Datzneimer Straße 88,

Kü che, Keller, auf 1.
Dotzheimer Str . 1«

zu vm. NÄH- Bdh>
BCWpJ S-L .W
Drrckiewrnstraße1, 3

■gpjt,Ms»»»re»str»s
Wohnungen
He klwig. H

Etö««»ren!tr. 8 3
Eleonoren str. 9
«llendsHe»

u. »T 'iBOxA

ll

.jsIL astî eiijTj2
Smfer Str . 1«H . LLtm - «- Zn!>eh.sofort zu verm. R«b. Westarmdt.
Erba cherS tr. 4, Dachw.. Z
Erbacher Str . 9, 4. StH 3

Wohnung an rrch. Leute.
Feldstros»e lJ,schöne 8-Z.-W
Fraukeustraße10 3-ZtlM»» 1.
Frankenstr. 16 3 "

Friedrichstraste8. Vdh. 3,  3 -8 .-W.
auf April zu verm. Reih, bestn
Hausmeister, im Hinberbau. S07

Äd-lftzallee 17. Part .. 3 Zim., Batk.
u. Zubehör zum 1. April zu ver-
inieien. Näheres daselbst. 384

ÄdöMräSe 1 3 Zim.  u . Zubeh. Neb.
im SpediiionSbüro._53050

Adolfs» . 5, Vdh. 3 u. Stb . 2, 3-Zim.
Wohnung zu vermiet en. _ 488

Advlistraste8, P .. gr. 3-Z»n.-Wohn.
„sof . Nah.̂ Hausm. irn Hinterb. 489
Ädolfstraße 10 3-Zim.-Wohn., Mtst.

zu verm. Näh. Vdb. Part . 490
Albrecktstraße5. HtL. 3-L .-W. mit

Zubehör. Nah. Vdh.̂ 2 St ._ 461
Albrcöckstrstße 10, Stb.. schöne3-Z -

Wohn. N. Vdh. 3, Nehwinkel.^4S2
Mbrecktstr. 28 3 Z.» K.. Zh-HSt,
Bcrst amstr. 14 sch. 3-Z.-W. m. Zrrb.

aus 1. April, ! 016/lfteh . P,_ 4Stz
Bertramstr. I0.̂ db.,,,3-Z.-W. N. P.
Bismarckrin« 7, Sth. 1 u. 2

3>Zirn.-Wohn auf 1. April. 28018
MeiMräste "l8^ -Z.-Ä «hn. N. 2 11,
Äleichstr. 20 ar. "3-Z.-W. N. « hrenl.
Bleichste. 21. f .ll 3-Z.-W.. s. o
Bie ickstr. 25 LZ .-Kohn. sos. pre isw.
Bteichstraße 29 u. 33 3mal 3-Z.-W.

zum 1. April zu verm. Näbersipi!<'imhrtrki>  29 . bei Seel . B3Ü29

Friedrichstraße8, Hth. 2 St .. 3 3 . n.
Kücke, auf April zv v. Näh. beim
Lau»meister däkelbst. 5W

Friidrichstr. 44, B. 3. 9 Zim., Küche,
Msd.. 1. Avril. R. H. Iung . , Ä>6

Frredrichstr. 44, H. 1, 3 «r. Z., ft. tos.
zu verni. Räh. H. Ju na,_ 610

Gei»bernste. 9 gr. A-Zim.-W. timt
Zick .. 1. April . Näh . 1 St . r. 602

Geora-Ausu Mr . 8 3 Z. u. K. H. P.
Gneifcnaustr. 2, 1, Ecke Eliänerpl.»

sonn. 3-Z.-W. sos. od. sh. 88048
Gnrisenaustrahe9, Bdh. 3. St ., eine

schone 3-Z.-W. m. Küche u. Kick,
preisw. z. 1. ?lpril 1916 z« v. Rich.
b. Sausverwalt. Arndt, dort. F854

Gaeisenaustr. 12, Hth. Msd., 8 Lim .,
Kücke. Breis m. 24yr .ty .... —- lRk.  N.

Gnkisenanstr. 18 sch/ gr. 3-Z. -

Gneisenaniiraßê 23, 1̂. Et.,,̂ wô 3-
*« v-i»/

Zim.-Wohn., 2 Balk., r«i„ ..
sofort oder später. Näh, das 804

Gneisenmrstraße33 große 3-Zim.-
Wo hrmng zum 1. Apvil. S9046

Wbenstr. 32. 171&., 3 Zim.. Küche
_n . Mansarde bald zu verm. 83047
Gnstav-Adoisstraße 14 3 Ẑim.. KL

2 Msd., Balk., sof. od. später.
Güstav-Molfstraße 16 3-Z.-W. nebst

Zickeharper Jul , zu verm. Ul
Hallqarter Str . 3, 2, schöne3-Zimr»

Wohnung, Vdh., aus April zu vm.
Hollgorter Str . 6, Hth., A-Zim.-M.
Histogknstrgße tzZBdh. 1, 3 Z., K. 8r4
Helenen str. 18, Vdh. 2. gr. neu herg.

3-Z.-W. 500 Mk. Näh. H. 1, Kern.
Hellmundftr. 6 3-Zim.-W. m. Balk..

AdS. 1. -mk 1. April. Räh. P . 87«
Hellmnndstraste7 schöne neu heraer.

3- oder 2-Z.-Wohn., Part , oder
2. S tock, zu verni. Näh. 2 r. 760

sofort zu vermieten. 518
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Ss ist bekamt,
bei uns finden Sie die

grösste Auswahl

Ss ist bekannt,iiiiiimiKffifjiiijiiiiiiiiiniiiKiinuiiijuunnnn!
bei uns kaufen Sie

sehr preiswert

Neueste Jackenkleider IH!ZN 28°*°
Neueste Jackenkleider ze°°Lk

in guten Stoffen , Ersatz für Maß . Vw .& Tv

Neueste Jackenkleider Sg"kg
einzelne Modelle, in besten Stoffen. W .f6

Konfirmanden' L.E i«

00
M

00
M

50
M

IIINIllHllilMI
lllllllllllinill Kleider

Neueste Conerciat'faW 94»tg»
Neueste Cnerceat'Wots u »34

glatte und Glockenform , auch auf Seidenfutter “ •

Neueste IkASN'Wntel 90“ 17
seidenglänzend , in allen Farben vorrätig . . . " *** ** * *

Neueste SIllSCIl

50
M

50
M

h 95
in Seide, gestreift und einfarbig

M
75

in
Samt 39*?28™Neueste Wcksn-Mckkin guten

Stoffen

Ein Sortüsnenf
Saebenkleider

in guten Wollstoffen und schönen
modernen Farben

Bekanntmachung.
im ^ « » erstag - 16 . März ds . Js ., vormittags, sollentm Glsdtwerld -e O .-Gehrn versteigert werden:

1. 188 Rmtr. Buchen-Scheitholz,
2. 128 Rmtr. Buchen-Knüppelholz.
3. 2400 Bvchen-Wellen.

2ägerhauE °"^ "^ vormittags 10-/- Uhr vor Kloster Klarental , Zum

Wiesdaven , 10. März 1916. Der Magistrat . *"

DAMENBEKLEIDUNG
IANGGAJJE N?32 - TELEFON NS6t5H

Deutsche

KoloMgefchW
MkllM mmiVL

Hauptversammlung
Tagesvrstttmig:

Tagesberichfi 2. Kaffenbericht. 3. Lorftandsmahl gemöst § 4,
Wsatz 2 der Satzungen. 4. Wahl der R-chmmgsprüftr. 5. Berems.
angelegen heilen. § 371

Ser Borstaad.

Edlawis
Metamorphosen

s» us»* mai schein!
Selbftaodörrtes Obst Pfd. 70 Pf.

/nicht unter 2 Pfund ) Dienstag - u.
Frertagnnchmittag non ß Uhr ab ab-
zug. bei Heiser, Herderstr. 16, P . l.

Schuhe, Stiesel
werden in einem Tag gut und

billigst besohlt.
Schuhe werden gratis abgeholt

und zugesteklt.
Festes Kerreleder.

Herren -Sohlen . . . 4.«0 Rk.
Damen-Sohlen . . . S.I0 „
Herren -Abstitzr . . . 1L« .,
Samen -Akfatze. 40 Pf . bis 1 „
Genähte Johlen 30 Pf . teurer,
«nabe ». , Mädchen-, Kinder-

Sohlen billigt.
Bolle 8 «r«tttic für nur solide
und beste Arbeit, sowie prima

Leder.

Mi SSMM mm  MW
Mchelsber , 13.

Telefon 5963.

m Carl Kartschat
Kos-Iekorattonsmaler Kr. Mai. des Kaisersu. Königs

Iiernrnf 1658 Miesstade « Adefyeidtlr. 50

Allssthrsns SM Msler - u. An !!mHerür !re!tek aller Art
HesKäflsgrnndnng im Jahre 1885.

uchfiihruuq ssätä
Corr- fV- «»e«z
Steuerherechuuug : : ®«f<. Offerte« <mde»
Anfertigung v. Eingaben re. Tagbl-.Berlag n«t.P. 63«

Champagner -Arbeiter
von Mainzer Kellerei gesucht. Fahrtvergütung . Näh. u. k. «14
an D. Frenz , Ann.-Exp., Mainz . Flö

1
Kdliivi

gen . der Mmd  mit 1600 Köpfen
kommt!

Tages -Veranftaltungen • Vergnügungen.
TheM• äwittle

jUttißSiije d Sch. mkc. tr
Dienstag , den 14. März.

77. Vorstellung.
37 . Aorf»eIIung. Abonnement 0.

Der Waffenschmied.
Komische Oper in 3 Akten. Musik

. , von Albert Lortzing.
(Neueinrichtung für die hiestge König¬

liche Bühne .)
Berwandlun -ch- und Schlutzmufik znm
3. Akt mir Verwendung Lortzingscher

Motive von Joses Schlar.
Personen:

Hans Stadinger , berühmter Waffen¬
schmied und Tierarzt Hr. v. Schenek

Marie , seine
Tochter . Frau Müller -Reichela. G.

Graf von Liebenau,
Ritter . . . . . . Herr Geisse-Binkel
Georg, sein Knappe . . Herr Scherer
Adelhof, Ritter aus
Schwaben . . .. . . . Herr Rehkopf
Jrmen traut , Marien 's
Erzieherin . Frau Schröder-KaminÄy
Brenner , Gastwirt, Stadingers
Schwager . Herr Spieß
Ern Schmiedegeselle . Herr Schmidt

Schmiedegesellen.
Burk^ r und Bürgerinnen . Ritter.
Herolde. Knappen. Pagen . Kinder.
(Ort der Handlung : Worms . Äett-

um 1500.)
Die Türen bleiben während der

Eröffnungsmusik geschlossen.
Nach dem 2. Akte tritt eine Pause

von 12 Minuten ein.
Anfang 7 Uhr. Ende nach 9*/t Uhr.

tz *f,brilr -8hsatrr.
Dienstag , den 14. März.

Dutzend- und Fünfzigerkatten gültig.

Die Kedesirrsrl.
Lustspiel in 3 Akten von August

Neidhart.

Personen:
Emll Mannheimer,

Bankier . Reinhold Hager
Hildegard, seine Frau Theodora Porst
Lola, beider Tochter . Marg . Gtaeser
Otto Erich von Sievers Gustav Schenck
Dr. Ottokar v. Bernbrunn R. Batt ak
Stomko Marulir . R. Miltner -Schönau
Grothe, Sekretär . . . Hans Flieser
Paul , Diener . ; . . . Georg May
Die Handlung spielt in Dalmatien.

Nach dem 1. und 2. Akte finden
größere Pausen statt.

Anfang 7 Uhr. Ende n« h 9 Uhr.

VkkWWW-VM
Doyheimer Straße 1» :: Fernruf 81«.
Aur »ach heute nnd morgen:

Ii >S 8 itiij -V!isrj-Pr «zrlM«
12 Nnm« eru 12

av 16. Wirz:
die aktuellste Sensation

des Jages und
Gastspiel

Deutschlands bester Verwandlung»-
Künstler.

Di« Direktion.

HW h
Thalia«Theater
Kirchgasse 72. — Tel. 6187.

Hente Dienstag letzter Tag
des

terwrragenden Pr«gra»Hs:

fürstlidies
:: Blui ::
Schauspiel in 4 Akten mit

EGEDE SISSM.
Meisterhafte Regie!

Vollkommee Darstellung!
Entzückende Natur-Bilder!

Bubi,
der Unverhesssrliehe.

Lustspiel in 3 Akten.
Tolle Streiche des

kleinen Buhl
Hand nmi Ha«e

(Eine seltene Kameradschaft ).

Neueste Kriegsbilder.

I Nsnfeetar SfKunstpin.H
lieber alles
—das Recht

I
I

I

Ergreifendes Lebens¬
schauspiel nach sein.
Drama,,Fiat justitia“

Bearbeitet von
Walter Schmidihäfiler

In der Hauptrolle:
Leo Yalli «.

Teddy
„s chi ppt “ ,

KösllicheLauflsturm-
geschlchte . Gespielt
von dem urfidelen
Paul Heidemann.

Reichhaltiges
Beiprogramm,

sowie die neuesten
Kriegsberichte aus

allen Fronten.

II

I

il

Erstaufführung!

Die schwarze Nelke
I  Geistvolle Detekt.-Komödie WU(3 Akte)

mit Bogia EEorska
(Montis :Operettenth .Berlin ) Q

Sansbuben- s
tt Geschichten

I
Der rasende

Roland.
■ (auf vielfachen Wunsch!)Lustspiel in 3 Akten mit W

MaxPailenbepg.
II Keine erhöhten Preise U
trotz großer Filmspesen.

Tolle Posse mit:
Ernst Matray . . Deutsches

Theater Berlin
Else Eckersberg . Deutsch.

Theater Berlin
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3 Zimmer._
Hellmundstr. 43 grosse 3- u. 4-Z.-W.
... sos. N. Schwalb. Str . 47, 1. _519
Hellmundstr. 44, V. 1, sch. 3-Z.-W.
Hellmundstr. 45, 1, gr. 3-Z.-W. u.
_n . M . s. b. N. Schwa ll». S tr . 47,1.
Herderstraße 6, 1, 3 Zim. mit Bädj
. auf 1. Avril. NA . 1. S t. lks. 523
Herderstraße 7, 3. schöne3-Z7-Wohn»

Badezim. u. sonstiges Zub.. zu v.
Näh. daselbst̂ od. Kleiiistr. 4. 524

Herderstraße 9, Vdh. 1. Et ., sch. 3-Z.-
Wohn. z. 1. Avril zu verm. 525

Hermannstr . 8, P » sch. 3-Z.-W. mit
_Zub ., sowie  2stöck. Halle zu verm.
Hermannstr . 17 3 F̂im .-W» ev. mit

Laden, m. Zub. sos. N. Hallgarter
Straß e 4, bei Äur kard._ 81215

Herrngartenstr . 2, Ecke Nikolasstr»
Part ., 3-Zim.-Wohn. mit Zub. auf
X. Avril . Näh. das 2 St . I. 526

Fulmstr. 19. Stb . P ., 3 Z. u. K^ 29?
Jahnstraße 21^ lch3-A.-Wohnung auf

1. Avril zu v. Näh. Part , l. 817
Jaünstr . 22, 1, gr. 3-Z.-W. m. Zub..

Gas u. Ele ktr» los, o. spät. 527
Jabnstr . 36, freie Lage, ger. 3-Z.-W»
^ Balk» w. Wegz. nnt Nacht. N. 2 r.
Johannisb . Str . 7, H„ sch. 3-Zim.-W.
Karlstraße 26. Hth» 3 Zim. u. Küche,

300  M k. Näh. Bdh.  Part . 631
Karlstraße 30, Mtb. 1, schöne 37Z7-W.

Preis 350 Mk. Näh. Bdh. P . 767
Karlstr . 36, 2, große 3-Zim.-Wohn»
_gr . Veranda sos.  od . spät. Näh. 1.
Karlstr . 38̂ Mch..7Ms.-3L .-W., Gas.
Karlstr . 38,  tz » 3-Z.-W» Gas . N. 1.
Kellerstr. 31 3-Zim.-W. auf 1.Luli.
Klareuthal cr S tr . 3, H. 2, 3 Z. u. K,
Kleiststraße 5, 1. Stock. 3-Zim.-Wohn.
__ sofort oder später zu verm. 533
Lahnstraßc 2 schöne gr. 3-Z.-Wohn»

frei geleg., Bahn v. d. Hause, für
,_ gleich oder später zu ve rm. 819 36
Lehrstratzc 27, VdhT' Dachst» 3-Z.-W.,

Abschl» an ruh. M. Näh. 1. St ock.
Lothringer Str . 31, 1, gr. 3-Zim.-W»

L Blk., Sveisek., Bad, sos., 550 Rtt,
Lothringer Straße 34, 1, 3-Zimmer-

Wohnung, Preis 490 Mk. 830W
Luisenstr . 17, H. Dachst., sch. Wohn.,

3 Z., Zub. Nah. Büro im Hof.  357
Luisenstr. 43. sch. 3-Z.-Frtsp .-Wobn.
_zu b. Näh, im Restauran t. 83063
Marktstr . 12, Entresol , 3—4 Räume,

1. April zu vm. Näh. Vdh 2 r.
Marktstr . 17 3-Zimmer -Wobnung zu
_dm . Zu erfr . bei Lu genbühl. 536
Marktstr . 22. Stb . 2, stnd 3 Kim. u.

K. sof. od. spät, zu vm. Näh. das.
beim Hausverwalter. _537

Michelsberg 1, im 2. Stock, 3 Zim.
mit Zubehör sofort zu verm. Näh.
bei Port , Luisenstratze 26, u. Alex.
Schwank, Kaiser -Fr .-Ring 63̂ 754

Michelsberg 28 3 Z., Zb. (Zentralh ),
1. 4. NÄ . b. Weitz. das. Mtb. r . 1.

Moritzstr. 15 3-Zim.-Wohn» Küche u.
Zubeh., 1. St . Stb ., für 15. April
oder 1. Mai zu vermieten. Näh.
Vordcvh. 1. Stock links. 851

Moritzstr. 44 3-Z.-W. auf April. 480
Moritzstr. 45, Mtb. 1, 3 gTu TSt. 538
Moritz straße 47 3 Zim . u. K.. H:h
Moritzstraße 49. Mtb. D» 3 Z. u. K„

per 1. April zu  v . N. B. 1. 540
Moritzstraße 72, Hth., 3-Zm.-Wohn.

zu verm. Näh. bei Wagner . 541
' ' ' ^ 542Nerostra ße 9 3- Zim.- _ _

Nerostraße 9 3-Z.-Wohn» Stb . 543
Nero str. 35, 1, schöne 3-Zim.-Wohn.

sofo rt . Näh, das., Sch uhgeschäft.
Nrttelbeck str.  21 gr. 3-Z.-W7. 550 Mb
Nettclbcckstraße 26 schöne 3-Z.-W. m.

Balk., P . u. 3. St ., b. Wehgandt.
Neuga ffe 18, Korbl., 3-Z.-W., ev. Lech.
Oranienstra ße 49, Hth., 3 -Z.-Wobn.
Philitzpsbergstr. 3V, 2, 3-Zim.-Wohn.
_̂ mit herrl . Aussicht zu verm. 484
Philippsbcrgstr . 43 3 Z.. K., K., auf

1. Avril zu v. Näh. 1 Stk  r . 545
Philipvsbergstraße 49, 2 r., 3-Zim.-

Wohn., Sonnenseite , zum 1. April.
Rauenthaler Str . 7, Vdh. 1 r., schöne

3-Zim.-Wohn. m. Zub. ab 1. Avril.
N. Rüdesheimer Str . 31, P ., Kals.

Rheinstrabe 30, Gth. Part ., schöne 3-
Zim.-Wohn. auf sofort od. später.
Näb. bei Gottfri ed Glaser . 647

Mchlstr^ 2.,V »ZhZ7LI^ April. 548
Riehlstr. 8, schöne 3-Z.-W. nebst Zb.
_1 . Avril. 510 Mk. Näh. Lad en. 549
Riehlstraße 11 ist eine 3-Z.-W. zu v.

Näh, bei Lob, 2. Stocks F378
RieblstHS tb., 37Z.-W» 350 M» s.
Riehlstraße 20. n. K.-Frdr .-Rg.. sch.

3-Z.-W. a. 1. 4. Nah. Parst links

» - - im 1. u.
a. oi . Näb. Webergaffe 54. 552

k-mer-er» 14, S » 3-Z.-W. N. P . 1.
SchäLt str. 25 klei .re 3-Zim.-Wobn.
Schachtstraße 39, Bdh., 3-Z.-W» Apr.
öcharnhorststratze 17 3-Zim.-Wohn.

aus 1., April zu v. Nah P . 831
Schierstei ner S tr . 9, Mtb., 3-Z.-WI

Schi ertteiner Str . 29, Hth., 3-Z.-WI
SchlschterstrHl Tiesp.-WIT̂ » KlT*, .v r»*. Näh. 2. St . 558

Wohnung mit Zub. zu verm. Nah.
bei Neustr . Kirchgaffe 42. 849

Schwalb. St r. 43,^Mtb., ^3 Z. u. l

Schwalbachcr Str . 77 Frtsp .-Wohn.,
3 kl. Zim., K. u. K. an sehr ruhige
Leute zu vm. Näh. Erbges ch. 867

Scdanstraße 5 3 Z. u.  K . sos.  563
Sc danNr. 8. 2 E737Z .-W.. 1. Apr.
Seerobenstr. 11, H„ 3-Z.-Wobn. sof.

oder spät, zu v. N. Vdh. 2. 83 059
Steingaffe 14 3 Znu .. Küche u. Zub.

Näheres Hinterh aus Part . 566
S tiftstr . 3 n. herg. 3-Z.-W., gl. o. sp.
Taiinusstraßc 64 schöne 3-Zimmer-

Wohn. mit Zub. aus 1. April . 567
Wagcmannstr . 21, 2, Helle 3-Z.-W.

mit Gas , bill. Näh, im  Ho f. 676
Wallufer Straße 10, 1, schöne 3-Z.-

Wohn, aus gl. zu  v . N. P . I. 772
Walkmühlstr. 19 ruh. 3-Zim.-W. mit
^ Gartenb ., 690 Mk. N. Heuser, Gth.
Walramstraße 9 3 Zim. u. Küche, im

St b. 1 St . N. Vdh. P . 83061
Walramstraße 32, Frtsp ., 3-Zim.-W.

Näh, das, u. Wellri bltr . 57. 83062
Webergaffe 39, Ecke Saalgaffe , V. 2,

3-Zim.-Wohn. mit allem Zubehör
auf 1. Avril 1916 zu verm. 115

Webergaffe 46 3 Z.. Küche, Kam. u.
Zub., 1. 4. Zu erfr . Zigarren !. 568

Webcrgaffe 58 3-Z.-W. mit Zubeh.
Näh. Webergaffe 56, 1 l. _ 387

Weilstr. 9, 1, 3 sch. Zim.. Küche. Ms.
u. Zub. Näh. Nr. 11, J ._ 569

Wri lstr aße 22, P ., 37Z.-Wobn. 570
Weürivstraße 20 3 Z. nt. K. u. Mas.

Bdh.. auf 1. Avril . N. 1 r . 83 064
Wellritzstr. 45 3 Zim., Küche u. Zu-

bchör zu verm. Näh. P art ._ 571
Wcllritzstraße 46. Hth. 1, 3 Z. u. K.

auf 1. Avril . N. Hth. P . lks.^ 572
We llritzstr. 53 3 Zim. u. Maris, sof,
Wcstenditra 'te 1 3 Zimmer u. 5küche
_o hne Mansard e, 440 Mk. 83065
Westendstr. IvlMtb . Part .. 3 gr. Z.

u. K. per sos. Näh. Vdh. 1. 673
Westcndstraße 37 schone 3-Z,mmer-

Wobnung billig zu verm. 574
Westendstraße 39, Pärtl
_zu verm. Näh.  Part , l. 88067
Wörthstraße 22. 2 St ., g. 3-Zim.-

Wohn. zu vm. Näh.  Part . I. 676
Aorkstraße 15. Mth ., 3 Z., K. 83068
Zietenring 7, Hinterhaus Parterre,

schöne 3-Zrmrner-Wobnung . Preis
400 Mk., zu verm. Näh. Vorder«
haus , bei Kühner . 81456

Zimmermanns tr. 6 3 Zim.. K-, Balk.
Zjwmermanustr . 10, 1 u. 2, sch. 3-Z..

Wohn, mit Zb. zu v. N. P . 83069

4 Zimmer.

Aarstratze 69, 1, „Waldeck", sehr sch.
4—5-Z.-W., Gas . Elektr. usw..
wegzuasb. zu v. N. 1. St . r . 603

Adollftrase 5, 1. St .» schöne 4°Zim
Wohn, per sof. od. später. Näheres
zu erfragen daselbst beim Hau».
Meister,_ _ _ __ 604

Albrechtstr. 10, 1, sch. 4-Z.-W. m. ZL
sof. od. sp. Näh. 3, Reh winkel. 215

Nlbrechtstraße 12, 2. schöne 4-ZlD ..
Bad, Bal kon. April . N. Lad.  605

Älirechtstraße 31 sch. 4-, a. 6-Z.-W.,
mit Md .» 1. St ., auf 1. Avril. 606

Albrechtstraße 36, 1 St ., 4-Zim.-W.
nur Frontzim . Näh. Part , rechts
oder Röderstraße 89._ 607

Am Kaiser-Frietzrich-Bad (Büdingeu-
straße 2). 2. St .. 4-Zimmer -Wobn
sof. oder spä ter zu verm.  608

Bertramstr . 29, Vdh. P .. 4 Z., Zub.
_Räh . bei Frau Glaser , Mtb . 609
Bertramstr . 22 schöne 4-Zim.-Wohn.,

2 Balk., weazugshalber zu verm.
Näheres 2. St . re chts._ 610

Bismarckring 21, 2 St ., sch. 4-Z.-W.
m. Zub. auf  April . N. 3 r.  B8043

Bismarck ri ng 26, 2J .., 4~3im.  N . fX
Bliicherplatz 4 4-Z.-W., gr. Räume,2 Mansarden,  fre ie so nnige Lage.
Blücherplatz 6. 1, Sonnens .. 4-Z.-W.
_u . rei ch!. Zub. Näh. P . lks. _ 8139
Vlücherstr. 13, 1. Ecke Scharnhorststr .,
_mo d. 4-Zim.-Wohn. Näh. 1 r.
Blücherstr. 15. 3. sch. gr. 4-Z.-Wvbn
Blücherstr. 39, 1, 4 Zim. u. K. usw.

Nah. bei Menk, Laden. 83071
MlBurgstr . 17,̂ ^ 4Lim .-W,_ 6ll
Kl. Burgstr . 5. 2. 4-Z.-W. NA .1. 612
Dambachtal 38, Part .» 4-Zimmer^

Wohn., auf Avril , 650 Mk. Näh.
_nur Hellmundstra ße 2, 1 lks._ 613
Datzheimer Str . 6, 2, 4 Z. u. Zb. 614
Dotzh.' Str . 41. V. 3, 4-Z.-W., 1. 4.

Wh . b. Henrich u. Luisenstr . 19, P.
Dotzhcimer Str . 54, 2, gr. 4-Zim.-W.

Näh. Gneisenaustr . 2, 1 l. 830 72
Dotzheimer Str . 57 4-Z.-W. s. o. sp.

zu v. N. 1. Stock, Lindp ai ntner . 912
Dotzheimer Str . 96, 1, ..sÄ. 4-Z.-W.
_auf 1. April  zu v. Nah, das. 615
Drriweidenst r. 8, P ., 4-Z.-W., 1" Apr.
Eckernfordestr. 19, 1, mod. 4Äim .-

Wobnung zu verm. Näh. dos. ber
Leibl u. Luisenstraße 19, P.  8 3W

Frievrichstraße 8, Vdh. 3, 4-Z.-W.
auf April zu verm. Näh. beim

^Hausmeister , Hinterbau . 617
Georg-Augnststr. 4, 2, 4-Z.-W. auf

1. 4. 1916. Näh. Pa rt , lks._ 618
Gn eisenaustr. 13 gr. 4-Z.-W., 3, 660.
Göbenstr. 2 schönêHZim .-Wohnung,
_1 . Etage , sof. ob. 1.  April . 83075
Göbenstr. 12, 1 l„ 4-Z.-W.. Bad . Gäs

u. Elektr., kein Hth. Näh. das. 619
Göbenstr. 16 sch öne 4-Z.-W. auf sofl
Gustav-Adolfstrlrße 19, 1, schöne sonn.

4—K-Zim.-Wohn. zu berm._ 620
Gustav-Adolfstr. 15,1 , sch. 4-Z.-W. m.

Bad z. 1.  April . N. das, u.  P . 621
Hartingstr . 13, Ecke, sch. gr. sonnige
_ 4-Z" Wohn„ neu hergerichtet. 622
Hclenenstraße 29,”2. St ., schöne4-Z.-

Woh nung zu ver mieten._ 83077
Hellmundstr. 12, f,  4 Zim., Küche.

Kab. u. sonst Zub. Nah. Lad. 623
Hellmunditraße 53 schöne 4-Zim.-W.

KUv. Näh. Gebr. Schmitt. 88078

Hellmundstraße 58, 2, 4-Z.-W. zu v.
_Näheres dasel bst.  Marx ._ 759
Herdcrstr . 1 4-Zim.-W. Näh. 1 S t. r.
tzerderstr . 12 (Front Luremburgvst),

Hochp.7 prachtvolle 4-Zim.-Wohn.,
Bad. Gas (ev. eleltr . Licht! zum

_1 . Avril zu verm. Näh, das.  679
Herderstraße 15 4 Zimmer , Küche

u. Zubehör._ Näh, im Laden._ 625
Herder str. 17 sch. 4-Z.-W. N. P . 626
Herderstraße 19, 3. Et., 4 Zim. nebst

reicht. Zubehör. Näh. Laden. 627
Herrngartenstr . 19, 2, sch74-Z.-Wahn.

auf 1. April zu verm. Näh. das.
od. Kaiser-Friedr .-Ring 74, P . 628

Ja hnstr. 30 sch. 4-Z.-W. Näh. ,P . W9
Jahnstraße 32, 3, schöne 4-Z.-W. s.

zu vernu Nah. Kreidelstr. 7. 630
Kaiser-Friedrich-Ring 12. . 2. Etage.
_4 -Z. -Wohn. sos. od er sp at . 83 079
Karlstr . 4, 2. 4 Zimmer , Küche und

Zubehör, 1. April 1916 zu Vev-
mieten. Näheres 1. St ock. 632

Karlstr . 20, 1 u. 2, 4 Z., Bad. Gas,
elektr. Licht, z. l . 4. 16. Näh. K.-
Frdr .-Rg. 88, Lad. Tel. 4683. 633

Kar lstr. 37 4-Z.-W. sos. o. sp. 83080
Kellerstr. 11, 1, sch. 4-Z.-W. N. Nr. 13.
Kellcrst raße 13. 1, sch. 4-Z.-W. 635
Kirchgaffe 7, 3. St ., sMne 4- oder

5-Zim.-W. zu  v m. Näh. Konditorei.
Kirchgaffe 11, Vdh., schöne 4-Z.-W..

700 Mk. jährlich. Näh. 2. St . 316
Kirchgaffe 22, 3, 4 Zim., vollst. iwu

her ger., Gas , elektr. L. N. 2. 636
Kleiststr. 6 4iZIM ., Hp.» Es.» 1. A ir.
Körnerstr . 5, 1. 4-Zim.-W. mit Zub.

auf sof. od. sp. Näh. 1 St . r. 637
Loreletzring 11, 1,  mod . 4-Z.-W. ver

1. 4. 1916. NÄ . das. P . 83081
Lurembnrgstr . 2 zwei schöne 4-Zim.-

Wohnungen mit reich!. Zubehör
sofort oder^ später^ zu .verni. ^ 638

Mauergaffe 7 4 Zim. mit Zubehör
sofort zu^ vermietem_ 333

Mauergaffe 8, 2. St ., gr. 4-Zim.-W.,
neu hergerichtet, auf gleich oder
1. Avril zu vermieten._639

Michelsberg 12, 1, 4-Zim.-Wohn. mit
Zubehör auf sof. zu verm. (geeign.
für Gew.!. Näh, das. Laden. 640

Michelsberg 12, 3, kl. 4-Zim.-Wohn.
sof. od. später zu verm. Näheres

_dasel bst im Laden. _ _ 641
Moritzstr. 18, 2, 4-Z.-W., neu herg..

Gas , elek tr . L., Bad. Näh. P .̂ 322
Moritzstr.^ 44 4-Z--W. a. April . 479
Miillerstr . 19 Part .-W., 4 Z . u. Zb.

1. April zu vm. Zu erfr . Roder-
str. 42, 1, 10—4, b. C. Ren ker. 642

Nerostraße 17, 1. 4 Zim. u. Zubehör
zu verm. Näh. 2. Stock. 643

Rer -str . 27, 2^ sch. 4-Z.-W. N. 2 l.
Nerostr. 38 4-Z.-W., Balk., Erk., Bad,

el. L., GaS, r . Zub., gl. o. sp. N. 1.
Mederwalvftr . 14 4-Z.-W._ N. PH
PMippSbergstr . 17/19 schöne4-Zim.-

Wohnung sofort oder 1. April zu
verm. Näheres 2 Tr . rechts. 647

Philippsbergsträße 39, 2 l., 4-Z.-W.,
Bart ., mit schöner Aussicht. 880 82

Ecke Platter - «nd Klinger -Straste.
in freier Lage, schöne 4-Z.-Wohn.<
mit Bad u. Zubehör, auf April zu
verm. Jährlich 700 Mark. Näh.

_Kl ingerstr aße 1, P art , rechts. 648
Rheingauer Str . 5 sch. 4-Zim.-W. zu

April od. sp ät . Näh. Hockp. r. 320
Röderstraße 42 schöne4-Z.-Wohn. m.

Bad, Elektr.. auf 1. Llpril zu vm.
Besi chtig. Di enstag s u. Freit . 640

Rüdcsh. Str . 31, 2, sonn. 4- u. 5-Z.>
Wohn. auf sos. od. spät er. 8 3088

Midesb . Str . 36. P . 4-Z.-W. 1. 4. 651
Scharnhorststr. 15, 1. St ., 4-Zim.-W.

zu vm. Näb. Blüchervl. 6, P . 83084
Schiersteincr Straße 9 herrschaftliche

4-Zi mmer-Wohn ung zu vm. 654
Schlichterstrastc 12. 1. eine 4-Z.-W.

zu vermieten . Näh. Part ._ 818
Schwalb. Str . 52, 3, herrsch. 4-Z.-W.,

Zentralb . Näh. Emser Str . 2, P.
Seerobenstr . 31 mod. neu herg., je 2

4-Z.-W., Haltest, der Eleltr ._ 655
Wal ramstr . 13 4-Z.-W., Zub.̂ 1. 4.
Walramstraße 39, Eckê Emser Str .,

4-Zim.-Wohii. mit reichst Zubeh.
auf 1. Okt._ Näh. Erdgeschoß. 859

Webergaffe 56 Frontspitz-Wohnuug,
4 Zim. u. Küche zu ver mi eten.  656

Weilstratze 22, 1. Etage , schöne4-Z.»
Wobn., Gas , Elektr., Bad usw. 910

Wellritzstraße 11 4 Z. u. Zub.. sonn.,
ges. freie Auss., Apr il. Näh. Part.

Wcllritzstraße 21, 1/ schöne 4-Z.-W.
_ auf April zu verm ieten._ 344
Westendstraße 12, 1. St ., 4-Zimmer-

Wohn. auf 1. 4. 16 zu verm. Näst
Part , st, bei Kiesel.  658

Westcndstraße, Ecke Roonstraße 12,
gr . 4-Z.-Wohn. mit Zu be hör zu v.

Wieländstr . 25 4-Zim.-Wohn., Gäsj
Elektr., Bad, gleich od. später.

Wintelcr Str 8 4 Z.. l K.. Bad.
2 K., auf sofort oder später. 659

Wörthstr. 22, P . st, sch, g. 4-Z.-W. 669
Wörthstraße 28, Ecke Adelbeidstraße,

4-Zim.-Wohn. Näh. Pa rt , r.  661
Borkstr. 8 sch. 4-Zim.-Wohn. 83 088
Uorkstraße 33, 2. schöne 4-Z.-Wohn.

sofort oder später. Preis 659 M.
Nab. Hausve rwalt ., P art ._ 83089

Schöne 4-Zim.-W»bn. mit Zubeh. auf
sof. N. Wörthstraße 14, Lad. 663

5 Zimmer._
Adclheidstr. 26, 1,̂ 5-Z.-W. sof. N. 2,
Adelbeidstraße 37, 1, 5-Zim.-Wohn..

neuz eitst einger., zu Avrilj. v. 664
Adelhridstr. 57, 1. Süds ., 5 Zrm. u.

Zub., auß April zu verm._ 665
Adelheidstr. 66, 2 St .. 5 Z., 2 Maus .,
_Badezi m., 2 K., sofort._ 383
Adclheidstr.. Ecke Karlstr . 22, 2. Et ..

6 Z. u. Zub., 1. 4. N. La den. 666
Adolfftraße 1 ö-Zim.-Wochn. Näh.

im Speditiousbüro . _ 667

Albrechtstraßc 18 (nächst der Adolfs-
allee! ist die im 2. Stock belegene
Wohn. v. 5 Z. u. Zubeh. *_378

Än d. Ringk. 9, 1,_ herrsch. 5-Z.M.
Bismarckring 2, 3, schöne b-Zimmer-

Wohn., mit Badezim» Zentral-
Warmwasserheiz., u. allen modern.
Einrichtungeii , ans 1. April zu v.
Näh, daselbst 1 S t. links. 83090

Bismarckring 9, 1. Stock. 5 Zimmer
aus sof. od. spät, zu verm._ 83091

Bismarckr. 16 5-Z.-W. N. 3 r. 811 37
Bismarckring 18, P ., sch. 5-Zim.-W.

mit reich!. Zubehör. Näh. 1. Et . r.
Bismarckr. 25, 1 St ., 5-Zim.-W., Zubi

s. od. sv. Näh, b. Gaiser . 83 093
Dambnlbiai 10, Bdh. 1. Oberg.. 5 Z

Bad, Warnrwaffer -Einr ., Balkon u.f ub., auf sof.od.später. Näh.bei_ . Ph ilipps, Dambachtal 12, 1. 668
Dotzheimer Str . 15, 1. große 5-Zim.-

Wohn. u. Zubeh., Balkon, Garten-
_benutzupig auf 1. Avril zu V. 670
Dotzlicimer Str . 18 5 Z., n. herg.. sof.
Dotzheimer Str . 4V, 1, herrfck. 5-Z.-

Wohn. mit Bad u. Zubeh.. Elektr
u. Gas mit größerem Nachlaß auf
sofort  o der später zu  verm . 83094

Emser Str . 38, 2, herrsch. 5-Z.-W..
1. Okt. Näh. Zietenriug 3, 3 l. 894

Friedrichstr. 49 schöne 5-Zim .-Wohn.,
Bad, u. reich!. Zubehör z. 1. Avril
zu verm. (Zentralheizung .) Näh.
daselbst od. bei A. Müller , Kaiser-

_Friedr .-Ring 59. Tel. 697.  865
Goethcstr. 11. nächst Lauvtb .. Herrschi

5-Z.-W. m. Zub., el. L., Gas , auf1. Avril oder früher zu verm.  84

Rüdcsh. Str . 6. 1, 5-Z.-W. m. Zub»
Gas , el. L» a. 1.  10. od. fr, N. baf.
od. AdelLeidi tr . 65, b. Gobcst_855

RüdeSH. Str .^ 8, Hochp» 5-Z.-W^ 758
Rüdcsh. Str . 28 ist d. 2. Obergeich.,

best. a. 5 Z. u. Zb» Zentralh » zum
1. Okt. zu v. Nah. Frontsp. - 378

Rüdesheimer. Str . 29. 2 r» ".leg. 6^
_L .-Woün. 1QT. o. ip. N. das. 83099
RüdcSheimer Str . 31. 1. Sonnenseite.

herrsch. 5- u.̂ -Z.-W» s»st,od. spat.
Nstd es HstAtr^ 33, Hp»,5 Z, u. Zb.,709
Scheäkcndorfstr. 5 herrsch. 5-Zrm.-W.

mit Zentralheiz ., 1. 4. 16._ 710

nrnftttufnc «:
Sckiwalb. Str . 52. 2, herrsch bi-L -W.,

Lentralbeiz. N. Em ser Str . 2,  P .
Stiststraße 2 schöne 5- 6/Z.-W. mit

Zub» Erdgeich.. auf 1. April zu v.
Näb. daselbst  im 3.̂ Stock. _ 713

Stif tstr. 20, 1; 5-Z.-W.,soi ^ N-chiLad.
Taunusstraße 69, 2, schöne d-Zrm.-

Wo hu. neb st Zub eh. zu vm. 714

G-rthrstr . 15. 2. gr. SIZ iW . m. ZH7
_sof . od. sp. zu vm. Nah, das. 672
Goethestraßc 20 aeräum . 5-Z.-Wobm

(1. oder 3. Stock! preiswert auf
1. April zu  vermie ten.  673

Goethestraße 25 2 Etaaeu , Sonnen¬
seite, 1 u. 3, je 5 Zemmer, Bad,
Balkon, sogleich, oder später zu v.

_Näh . Lion u. Cie.. Ba hnho fstr. 8.
(ffvethestraße 26. 2. Stock. 5 Zim. u.

Zubehör , auf 1. April zu v. Nah.
>̂as. ,u . ,M >ĥ ingstraße JJ . . 669

Wststav-Ädolfs tr . 9 5-Z.-W» 8fl?
olustav-Adol istr. 12. 1, 5-Z.-W. N. P.
Herrngartenstr . 9. 2. sch. 57Z.-W. m.

Zb. sof. od. später. Anzus. 11—1.
Näh. b. Eigenst, Hth, das._ 686

sanftiT42T2 . 5-K.-W. Näh. P . 864
Kaiser-Friedrich-Nina 16, 3, modern

einger . S-Zim .-Wohn. mrt reichlich.
Zub. auf April . Näh. HauSbes.-
Ver- in. Tel. 439 u. , 62 82. 687

Kaiser-Friedricki-Niny 32. 1 r» sterr-
schaftl. 5-Z.-W» gleich ob._fe^ 688

Klarenthaler Straße 2 schone 5-Z.»
Wohn. sof. oder  später zu v._ 690

Klovstockstraße11, D^Stock. herrsch.
5-Z.-Wohn» mit Bad u. all. Zub»
lof od. spater . Näh. P . r. 691

Klotzstockstraß- 21, . 1. Etage, schöne
b-Zim.-Wohn. m,t allem Zubehör
u. Zentralheiz , auf sofort od. stzast

_zu Perm. Nah. Pa rst _692
Lahnstraße 6 schone 5-Z.-W. zu vm.

Nah. Herderstraße 17, P, _ 693
Lanagaffe 17. 3 ©t,. 5=̂ 11«.«SBofin.
_billig zu verm. Näh. Laden. 401
Marktplatz 7 neu hergerichtete S-Zim.

Wohnung, 2. Etage , m,t Zubehör,
sofort od. später zu verm.: etwaig«
Wünsche der Mieter werden gern
berücksichtigt. Nah. Marktplatz 7»
Erdgeschoß, und Anwalts - Büro.
Adelheidstraße, 32. _ F 341

Marktstr . 13. 2, 5 Zim. u. Zub» auch
paff, für Arzch, zu^verm._ 884

Moritzstr. 38, 1. Et» 5 ZinüT^Lad u.
Zub» 1. April od. sp. Näh.̂ P^ 694

Moritzstr. 44 5-Z.-W. auf Apr.  L95
Moritzstraße 46. 2, 5 ..Z» Bad, Zub»
_auf 1. April od. spat.JRah. 1.  St.
Müllcrstraße 5, 2 St » 5 Zim7" Dad.
_Küche usw» auf 1. April 1916. 696
Ncubmierstraße 3 (vord. Dambachtal)

zwei ö-Zim .-Wohnungen u. Zubeh.
(auch für Penstonszwecke) zum
1. Avril 1916 zu v. N. 2. St . 697

Billa Neuberg 2, Hochpart» 5-ZiM.-
Wohn. mit reichst Zubeb» sckwnste
sonnige Lage, preiswert zu ver-

_Tuteten. _Näheres 2 Tr . ^  ̂820
Niederwaldstraße 4, 1, herrsch. 5-Z.-

Wobn. auf Avrrl zu verm.
Niedcrrvaldstraße 9, 2. u. 3. St . lks»

je eine 5-Zimmer -Wohnung mit
Zubehör auf 1. April . zu verm.
Nähe res beim Hau smeister ._ 699

Nikolasstr. 20,1 u. 4 Tr77Wohn» 5 Z.
Zubeh. sof. oder spat, zu v. Nah.la tl Koch. Luisenstr . 15, 1. 701

Oranienstraße 45, 1, llî 5-Z./Wohn.sof. od. sv. zu vm. Nah. 3 r. __702
Milivvsbcrastraße 29 5-Zim.-W. sof.

od. spät. Näb. bei Becker, 2.,Stock,
Rauenthaler Str . 3, 1. Stock, 5-Zim.-

Wobn. m. a. Zwb. zu vm. Nah. P.
Rbeingauer Straße 15., Part » 5 Z»

Küche. Bad . 2 Mamarden . Preis
850 Mk» guf sofort oder 1. April
zu vm. Näh, bei Hartmann . 83096

Rbeinstr . 56, Ecke Oranienstr » 2. St»
schöne 6-Zim.-Wohn. mrt ZubeZ-
auf 1. Avril 1916 zu verm. Nah.
das. v. 10 bis 3 Uhr, außer Sonn¬
tags , sowie Kirchgaffe 40, m der

_Bu chhandlu na. 83097
Rhcinstraße 70 schöne 1. Et» 5 Zim..

Küche, Bad u. Zuö» elektr. Licht,,zu
verm. Näh. Luisenstr . 19, P . 088

Sihciirstraße 94, 1. Et » 5-Z.-Wohn.
auf sofort oder später zu vermieten.
Weh, Wörtbitraße 12, 1 St . 704

Rheinstr . 106, 1, sch. 5-Z.-Wohn. mit
Zubehör auf 1. Apr,I zu verm.

_Näheres Daselbst T^Swck._ B3098
Rhein straße 121 schöne Part .-Wohu»

5 Zim . mit all. Zub» m ruh . Hause
zu v. N. 2. S t. Fernspr .̂ 1968.̂ 705

Mderstr . 40. 1. Et ., 5 Z» Zub.. Balk.,
gl. od. spät, au v. Näh. 2, St . 706

_u . Luisenstratze
Weißenburgstr. 5

1. Av ril 16. N

11* *U11 *•-*'* Q _-
Waterloostraße 6, 2, mod. 5-3iM .-

Wohn. Näheres daselbst bei Leib!
1 - - ' 19, P art . F 382

sch. 5-Z.-W. zum
Nr . 3, P . r . 717

Wieländstr. 5,1 . St » 5-ZM » Zentr .-
_Heizu ng, neu her ger» billig z. chnu
Wilhelmincnstraße 1 (vord. ,Nerotal ),

Etagenvilla , 1. Stock, schone mod.
5-Zim.-Wohn. mit Zubehör aus
1. April zu verm. Rah. daselbu
1. Erdgesch.. Hausmeister . 83190

Wilhelminenstratze 5.,1 u. 2, Rabe
Haltest. N-rotal , schone moderne 6-
Z.-Wohnung, mit Badez. u. Zub»
auf 1. Avril bezw. 1. Jul , zu vm,
Es können im 3. Obergeschoß zwe,
abacschl. Zimmer dazu vermietet w,
Näheres Wilhelminenstratze Iber

__ Hausmeister Fuse l. _ B3273
Wilhelmincustr . 37 (Billa ), neu 5er«

gerichtet. 1. u. 2. St » 5 Z>w., K»
_J3 » vra chtv. Lage, sofort od, später,
Wörthstraße 17. 1,, 5-Znm7?Sohn. sof

oder spät er._ Nah. Laden. F978
Zietenriug 13, Part » 5-Ziun -W^ n.,

mit Veranda u. d-rranst . Mädchen¬
zimmer zu v. Näh. Gth. P . 718

6 Zimmer.

Adelheidstr. 72,  1 , , 6-Zi-m-W» Bad,
Zub» los,  o d. spat. Nah, P . 7H9

Adelheidstr. 86, 1, 6 Tgim. tt. ZÄeh»
2 Ms . 2 Stell» Bad, a. April . NSh.
hnf n. Luismstraße 19, % F382

AdolfSallee8, 1, 6 8im . einsÄ/Bad.
gr. Erker, elektr. Licht, auf 1. 4.
zu vermieten. Anrusebeu von 11
bis 1 Ubr. Näh. Part . 720

i »u > a «ine » ■' twu»  ü
Bismarckr. 20 sch. ß-Zim.-SSahn. jaf.

ob. sp. : el. Licht u. GaS. Wi02
Dotzh. Str . 11 ist 2. St . 6-Z^W . zuvm. N. Kaiser-ssr.-Rma 56. F378
Dotzheimer Str . 58, P » nahe Kaiser-

Friedrich-Ning^ herrschchtst 6-Zrrm.
724Wohn, mit reich!. Zubeh. sost o. sp.

zu vm. N. Rheinstr. 106, 2.
Eltviller Str . 21 herrschäftl. 67Z.-W.

bill. zu verm. Näh. Verwaltung.
Emser Str . 36. 1, eleg. 6-Z.-W. auf
_1 . Av ril . Näh.  Z ictenr. 3, 3 l.  725
Goethestr. 5 prachtv. 6-Z.-W7̂ Käh.

Lemp, Luremburgstr . 9. Tel. 6450.
Kirchgaffe 42 6-Zim.°Wohn. m. Bad,

elektr. Licht u. sonst. Zubehör zu
vermie ten. Ernst Neuser.  885

ES, * ®

Langgaffe 16, 2, sch. Wohn» 6 od. 7 Z»
Warmwafferhciz» f. Arzt. Anwalt,

t i . ft?

LuiseiiAraßc 24 moderne K/Zim-W.
Näh, dase lbst Tapeten geschäft. 728

Luremburgpl . 3, 3, gr. 6-Z.-W. m. r.
Zub» 1. 4. Näb. Bismarckr. 87, 2.

Moritzstr. 31, 37W . Wohn» 6 Zim»
reichst Zub» Elektr» GaS, Bad,
Balkon, vollständ. neu. auf «leich od.
später. Näb. das, bei Rapp. 729

Moritzstr. 35, 2. u. 3. St » sck. 8-3 --
Wohnuugeu preisw. auf sof. « r vm.

_Näh HauSbesitzer-Berein. F 88l
Neugaffe 24, 2. St » 6-'Zim.-Wohn»

Bad, Elektr., - nebst Zubehör zu
verm. Näb. Part , b. Grelber . 780

dranienstraße 46, 2, 6-Zim.-Wöhn.
Näh. Oranienstraße 44, 1.  895

Nheinstraße 47 schone, ganz der Neu¬
zeit entsprechende6-Zim .-Wohnuug
aus 1. April zu vermieten , mit
Vi  Preisermäßigung . Näh. daselbst
im Blumenladen . 858

Nüdesh. Str . 15, ErdgUZ .-W. sof.
od. sp. N. Kais.-Fr.-Ring 56. F378

Rüdesheimer Str . 17, Hocherdgesch,,
6-Z.-W» mit Büror » rm Erdgesch.

_N . Mercmdrastr. 19. Tel. 4294.
Biktoriastraße 23 ist die Erdgeschotz-

Wohnuna, bestehend aus 6 Zim.
u. Zubehör (Zentralheizung ) sofort
oder später zu vermieten . Nab.
Kaiser-Friedrick-Ring 56. F 378

Wieländstr. 5, 2. St » herrsch. 8-Ztm .-
Wohn» Zentraiheiz » auf 1. 4. 16.

_ ~7 Ammer.
Adelheidstr. 54, 2. Et» 7 Zim ., gr. ge-

schlossener Balkon. Bad u. Zubehör
auf gleich od. spät, zu verm. Näh.
Tapez. Lewald, Hth. 1._734

Dotzheimer Str . 20 ist der 1 .Stock,
bestehend aus 7 Zim. u. Zubehör,
zum 1. April zu v. R. 2. St . *378

ck



g « tt t « . Morg ea-ArrSgaSe. Zweites MaS.

m. mit Bad u. reichl. Zub' -O"". <juu  u . rcicqi. LUvsv.
fof. ob. water zu vm., Fr. Ramme

u»etjri§ er au b Näh. das. 736
o- - trabe 3tz. Alleesen«u. hell. 737

D'ktoriastraße 49. 1. St .. 7-K-L ^Hreicht. Zubeb. per 1. SlprÜ od. sp.
Künftige Äednrgungen!

N«ch. NikoLEratze 12. 806
8 Ammer und mehr.

Kalser-Friedr.-Riug 39. 1. hochberrsch.9-Zim.-Wrchn.. dar. !r.
!., 3faal, eine. Bad, 4 L«*,., „

Häerfsnenaufga«, Zentralheiz., auf
« 3ut hemn. Näh. Schwant,Karser-Kmedr̂ h-Mng 52. 738

«Wen »rtS AetchSstsrönmr.

Nerkch 7$
- _ 741

Nah. UjjIeüTÖSiIsi chftr. 20  Laden. _ ,. _ _
ilücherftr. 36,̂ Gcke Echarnhörffftt.,

Laden zu verm. Näh. Christmann,
Bertram,trasse. _B2412

Dotzheimer Str . 61 Sgerfit. n. iWfr
eimer Straß e 83^Herkft̂ Mfg

Eltv,Str7l4 gr.^ ch. f. j. Gcsch. pass.
Em ser Str aße 2lkt5en zu b. F378
Faulbrunnerfttr«!fe ULader , zu vm.
^Nähe res A. Letschert. _743
M *öti5firr27 _ 29erfft. u. Sägern1nmu«M Ci r .- VI nrtÄbeustraße2 ..grötze' h. SÄerfft.' u.Lagere, u. Büro zu Herrn. 81930
ffirafictiftr. 9, Laden mit od. ohneEinrichtung zu vermieten. 744
ellmond ftr. 34. Laden. 1 Z.. 1 K :i

„eflmunbftr. 56 SäbeS bill-, mehr. I.
_ Schuhm. m. Erfolg. N. Stb. 2. 883
Hellmundstr. 58 sEmfer Str .) Laden. zu v. ßkäh. Ma rx, 2. Stock. 404
Herderstraße6 Laden mit Ncbenr.,

srift̂ Keller, mit oder ohne Wohn!—lÛStaü .. a»f i . Upril zu v. Nä h.
^2 .. Becker, G,o^ 7B urgftr. l'l . 746

Kirchgasse 29 schöne Kontor-, Lager-
oo. Arbeitsraume preisw. zu verm.
Näheres bei Schröder dase !bst.

Marent. S tr. lftLagerrz M.

Mesbadsrrer Tstzbkatt» DienStag , 14 . März ISIS. Nr. 123.

■■■■~ _TfT" 3 *■« Q« MC*' K> uyi.
Loreley-Ring 6 Lagerraum  f . Mö bel'.

' tben,Marktstraßr 13 kleiner Laden, neu
herüer,. bill.^Schh. i . S tock. 747

^L '^ toßr 20 Laden mit 2-Zrm..
^Wohnung zu verm ieten._ 172
Moritz str. 28 Lagerräumen. Stallung

zu verm. Nah. Hochstättcustr. 4.
mro, Tro tt.-Reinig.  876

Ne?ofträßls 43 schöner' Laden, worin
18 Jahre ein Friseuraeschäft be-rt*+eK/irt __ 1l rt r.. e ä\ *‘ _r __Stehen wurde, mit 3 Zim., Kücheu. Zubehör, billig zu v. Das. sind

^ âuch 2 Mansardzim. zu vm._ 748
Oranienstr. 23 Werkst/N. 1. St . 193—-- M** jt « vl » x « N̂ lri 4QU
Orairienstraße 48 Laven mit schvnein. Keller so fort zu vermieten. 1t 363
Otanienstraße 48. Werkst, u. Sout.!
_ ie 70 Omtr., zu v. N. 3. S t. 1853
Rheinstr. 56̂ Ecke Oranienstr., schön.

Laden mit Zim. für 490 Mk. sofort
zu verm. Näh. Eckbaden, sowie
kirchgasse 40, Buchhandlung. _873

Rheinstr. ,0. P ., 2 sch. Zim., abgeschl.,
elektr. Licht, auch für Büro pass.,—zu vm. Näh. Lursenstr. 19. P . 882

Rheinstr. 70»Htß̂ als Lager. Melier!
m. Oberl. od. Wkst., ev. m. 2-Z.-W.,
Küche, Ke ll. Näh Luifenstr. 19, P.

RHeinstraße 88. (Äh. 1, gr. Söul!
u. Keller, alsRaum mit Klosett ... U^ H

Werfftätte usw. zu vermieten. 868
iehlftr. 5 Werkst, od. als Lagerr.

Römerbera 9/11 m 2 schöne grosse
Läden, je mit Zimmer und Sft
und sonstigem Zubehör, billig zuuno ,on,iigem ^ uveyor. murg zu
vermieten. Näh. dortselbst Hth.
Part ., bei Berghof. oder Philipps,
bergstrasse 21, Hochparterre links,
ber Steiaer._ _ __ F354

Sckiarnhorststraße 17 schöne Werkst..
auch Lagerr.. auf 1. Avril.  749

Wazemannstr. 31 Laden zu vm. 297
Webrrgass? 46 Lechenm Üadenz. soi
..,p^ sM ^ NÄ^ ZParrens esch. 750Wellritzstraße 51 schöner Läden mit

Zubehör sofort oder später zu vm.
Räh. bei Müller, 3. Stock. 751

■3ii»wenn nuntzr. tü Wkst.. ca. 80 qm.
Laben mit Ladenzim fof. zü verm.

N. Mauritiusstr. 5, Gerhardt. 834
Für Werkstatt oder Laaer 1 auch

2 Räume zu verin. Näh. Rhein-
gauer Straße 16, 1 St . l. 577

Wohnungen ohne Zimrnerangsbe.
Riehlstraße 11 mehr. kl. Wohnung.

SU. ver m . N . bei Lo h , 2 . St . F 378
Schulgaffe5 kleine Dachwohn. 738

Auswärtige Wohnungen.
Bicrstabtcr Höhr 58 2- u. 3-Zim.-
_Wohnung sofort zu veDnicteu._
Sonnenberg, Adolfftraße 5, Part .,

2 Z. u. Küche auf 1. April. Näh.
bei Gemcind erechner Traudt. F874

Sonnenberg, Adolfstrotze9, 6-Zim.-
Wohn. 1. April u. 2-Zim.-Wohn.fof. od. spät, zu vm. Näh. Schwal-
bacher Str . 43, 2, Wiesbaden. 774

Möblierte Zimmer, Mansarden rc.
Adelheidstr. 45, P., nröbl. Wohn- u.

Schl afzimmer mit gross em Balkon.
l»2, 2 sehr gut mbliÄdÄheidstraßêöl, „_

Zimmer, sepa rat, zu ver mieten.
Ädrlheidstraste 99. "Pari ., sind zwei

eleg. möbl. Zim. mit geschütztem^ ükiBalkon zum 1. 4. zu vermieten.
Adlerstraße 3, P .! sep. m.. Z. a. Hrn!
Ädolfstraße3. 1. gut möbl. Zimmer,

cve nt. mit  Küche, zu ve rmi eten.
Ädolfstr. 3. Mh., 2 gut mbl. Zim. m.

Klaoier. Abfchl. u. Ko . ^
A1brech tstraßê 24, 1, m. Maus, billig.
Älbrechtstr. 25, 1, gr. sonn. in. Balk.-

Z. an geh, sol. Herrn. Anz. bis 4 U.
S ' 'Bertramsträtze4. 1 k., mM . Äimm eo.

Dortramftraße 8, 1 rechts, ® n rabX
Zimmer mit, au ch ohne  Pension.̂ ,

Bismarckring 42, 2 l„ mfiL fep.  Zim.
Bleichstr. 13, 27Zim.. 2 Be tt, u.  Ms.
Plcichstraße 27. 3 r., einfachm. Z. b".
Hlüch rrstraße 28, 1, s. Arb, sch. Log.
Drüdenftr. 5, 3 r., frdl. sonn, m."
Fiiulbrünnenstraße10, 2 r., sch, m. Z.
Friedrichstraße 57, 1 St . r., schön

möbl. Mansarde mit Kost zu verm.
Göbenstr. 29, 1 r., eins, m. Z. sw. 3).
Helenenstr. 5, 2, mW. Z. a. anft. Frl.

.zu vm., Jam .-Amckl.,M . 15 Mk.
Hell mundstr. 3V, 1 (,, a ll . Zim. bill.
-wllmundstr. 42. 1. m. Kochofeti.

llmundstrafte 54 zwei möbl. oder
leere Mans. mit Herd  a uf gleich.

'KarFtra ße 32, 1 r., m . heizb! Mans.KarFtraßc 32. 1 r., m . heizbPMans.
Kleine Kirchgasse 1, 8, sch, sep. m. Z,
Loreleyriug4, P . r., sch. uM. Balkz.

Luifenstr. 5f Gth . 1 r„ Eifert, eins.»• Hess, möbl.  Z immer zu verm.
Lulscnsirghe 43, 3, schön mbl. Man s.
Marktstraße8, 2 l.. 2 möbl. Zimmer

mit 2 Betten u. Kücheiibenntzung.
Marktftraße 20. 2, möbl. FrontipitzZimmer mit od. ohne. _ Peüschn.
Miihelsberg 11, 2, otSM.  Zimm er.
Morttzstratze4, 2. Stock, möbliertes

Zimmer zu vermieten.
Äoriüstraße60,Zini. zu bm.

I.. at. {3wrt  mobs.
ielephonvorhanden

Oranienstraße 10, 1. gut möbl'. Md
volle Pension, für 60 Mk.. „ .. au Dm.

Ora nienstr. 22. 3 t., gut mÄlPZ ian.
Phili vvsbrrgstr. 27. 3, gut möbl. Zim.
Rhrinstraße 32 mob llZtm mer zu v.
Rheinstr. 34. Gth. P. r., m7Z., Sstl
Titziilberg6. Hochp., eleg. nrobl. sep.Wohn- u. Schlafzrm., ruhtge Lage,

elektr. Licht od. Gas, zu verm.
S chiilbcra"8Z2 r., eins, m. Zim. kill.
Schwalb. Str . 19, 3 l., g. m. ZtPs ev-
Secrobcnftra ßc z schön urPAochp zim.
TaunuSstr. 50T2. ircoH. Z.. 1 ü. filgi
Walramstr. Ü heizb. m.,MfPNäh . ll
Wa lramftr. 12 heizb. mM . Mans. b.
Weüergasse 11, 2. St ., 1—2 Zimmer,

möbl. oder unmöbl., zu verm
WellritzstrastêZ, 2, gut möbl. Ziml
Wellribstr. 50, 1 r., in. Z., evt. Kl av.
We klribstr. 51, 1 r„ möbl. Zim. bill.
Wcstendstraße 2Ü, 3 l., möbl. Zim. b.

Leere Zimmer, Mansarden rr.

Emscr Str .' 64
vermieten. N -rcmtsp.-Zimmcr zu

ieres 1. St . r.
Feldstrnßr 9/11 1 Zimmer für 8 Mß.

mon atlich sofort zu verm._
z. Möbelernft.

Velcnenstraßr 5. 1, 2̂ Msd" im" Mh'.!
l Zimmer im Sint erbaus, zu vl^ ,y> ’w L/vevcy / 1

Hellmundstr. 40, 1, gr. leer, separ.
Hellmundstr. 44 leere Msd.. Kochherd.crdrrstr. 1 leer, heizb. Ms. M . l t.
'ermannstr. 15,"B. P .. PZ . " '

Herrngnrtensträße 4 2Mrs.
Hirschgraben5, 2. Stock, ein grosses

leer. -jim„ sep. Eing. u. AaS, zu ».
Hochftättenstr. 14 1 gr. lPManjarde.

1 Zimmer.
Skr einzelne Fra,, »der apeiasteh.

mtt Kind hadsche Part .-Geite«b.-
W»hn. 1 Zim. « . Küchef. 15 Mk.
mtl. z« vm. : schöne freie Lage '
äuß. Westend». Näh. Tagbl̂ Bl.

im
l. «I

2 Zimmer.
WkviaSstraße5. 1 ttnkS. 2 »rohe neu

»eraerichtstr Zimmer, des. NlaS-
wiiitub,  Elektr . u. GaSbelencht.,
ftfort zu vermieten. Näheres
BermietunaStür». je« . L. Retten-
MMT. RiidtaSstroKe 5,_ 778MMchsstzs.mrtm
Dovhermer Str . 116, 2 Z.. Küche,
2 Keller, GaS, f»f. ob. spät, zu vm.
Näh. bei Brinkmann. 3 lkS. K329

3 Zimmer.

MMHe 8 . Psrt.
große 3-Zim.-Wohu. sofort zu verm.

Näh. b. Hausmeister im H. 210

Friedrichftratze 12, Mittelbau Part .,
schöne 3-Zimmer-W«hn»n«, voll¬
ständig neu hergerichtet, mit Zu¬
behör, aus gleich»d. später zu vm.
Näheres  C . KaKdrenner._

Sap-Senstraße N
ll-Zimmer-Wohn. sos.. Garte». 908

MaurrtiuSstratze9
2 St . 3-Z.-Wohn. m. Ba«. u.̂ Ache^auf 1. April zu verm.

Ledrrhondlmm. 770
MkSWWkffMU 72,

L,  8 . 1. April geraum.
3-Zim.-Woh-i.. der Neuö̂ t entspr.,bis 31. 3. 1817 für 675 Rk. zu vm.
Räh. daäelbft im Erdgefchps; undWalluser Str . ILO , rechts. 863

3 Zimmer u> Kirche, Mareuttzaker
Strasse 3, 1. St . RöhTSdh. P. r.

4 Zimmer.

MbreMffraß « 10 , 1,
schön-

3 St .. Rc bm iukel.
lruKtstraßr 3

herrschastl Wohnung von,4 Zrm^
gr. Balkon, Baderim., ülecktr.
Gas, 2 « cms..H « er,

Mahnung!
od. spät.  '

_ sossrt oder
imselbstP. litz. 780

Billa Nerotal 39
4-Zim.-Wohn. aus 1. Juli zu verm.

Anzzrseheri 11—1, 3—145 Uhr. 882

^Ähei » stratze 01 , II,
4-Zrm.-Aohn. mit Zubehör zu verm.

Jahnstraße 46, P. l., leer. Z., Kochof.

Karlstr, 38, 1, l. Mansarde zu verm.
Lehrstraße 33 großes leerss Zimmer.
" - . iäaMauergasse 12, f r., heizch. Mans , ,
PhilippSbergstratze 43 schone saumgeMans. m. Herv an r. Pers. R. 1r.
Rheinstr«« W 4 leere Zun, zu vm
Nheinstrnße 32 leere Maus, zu vm.
Roonftriißc  16, P ., leeres Zimmer, i
Schachtstr. 4 leere Mans. mit Herd.

, E7N7"Scharuhorststr. 24 1—2 Ms. N. 1 r.
Tchiersteiner Str.  9"herK. Manjarde.s
Sckulberg"6 sep. leeres Zrm. zu vm.
Schwal bacher̂Str . 23. ENaer . Z. $

MMWM. Lsden.Seerobeustr. 28, £>., 1 l.
5. 1. 4. Ov.
. MH. das.

TaunuSstr. 25,
Zim. mit GaSans
später. Pr . 12 Mk. p. _ . .
(Slton. Moebrtös zw. 3 u. 6 nachgn.

Weikstr. 16 1 Zim. m. Herd u. KeklI
Werßenburgstr. 8 gr. laereS Part .,

Zimmer Ai« ,«scheu 10—12 Uhr.
Wellritzitr. 11 kl. SbnqT  NA>. Pars.
Westendstr. 28 BierÄl ., St .,
Zielen ring 4 1 schon. J rvnrsp.
Zimmerrnannstr. 4 Maus, m verm.

Keller, Reinsten, Stavmr« u rr.
Ädolfstr. 10 g. Lag er kell..
Dotzheimer̂Str . 83 Gava
Frankeuitr. 17'"Stcrll f. 2
Schierstelner Straße 27 ßGarage sehr preiSw. s

Mb.  b erll, bei Auer,
Zimmern»«nustr. 3 'SiäÜP Magens.

' Räh. Vdh. Purt MlQ?Laserh. _. - ---- - ■ , -Stast mit groß. KvÄcr iind 2> oder
Ŝ 8im.-M«h,i p. f«k. od kvät. z. v.
Dotzheim er Str . 88, V. 2 r. 777

Ruh. Fam. m. erwachs. Töchterchen
sticht preisw. 6—7*Zim.-Wo«n. mit
Heizung « rf 1. Oktsber. Off. unter
E. 648 an den  Lcuchi. -Bsrta-g.
" ftlnleöt
sucht in bess. Hause möbl. Zimmer
mit Peusion. Preis bis 60 Mk. per
Monat. Angebote unter P. 652 au
den LachI.-Ver lag.

Größerer » mm
»der 2 Zimmer zum Äbchbewahreu
von Mob ein gchucht. Off. m. Preis¬
angabe unter 6. 65.3 Tagbl.-Bcrlag.

mms m 4 M ».
mit Zubehör Kststus Burgstr. 9
(früher lange Zeit von einem
Arzt benutzt) auf sofort zu
vermieten. 783

§smußt, sreuÄinhe 4 »Ztmmer-
SSohnuug mit Balkon wegzugS-
hakber mtt Mielnachlaß sofort zu
vermieten. Frau Obermgeuieur
Schewczst, Dotzb. Str . 58, P. r.

5 Zimmer.

GMLssttaße 5,1 . Ct . ,
schöne5-Zim.-Wohnung frei. Auch

affend mr Arzt, Zahnarzt oder
Näheres Parterre.

>7 . 2 . fC
6 Z. u. Zubsh. kpaffend für Anwalt-

biirv oder Zahnarzt) für April zu
verm. Näh. im Laden. 784

Lrrisenplatz4, 3 St «,
antzgestattete5-Z.-W.. mit

- .̂-Zentrutheizrmg. Näh. b.
Hausmeistero. Boub. Heß. 785

liiSpTKll
schöne 5-Zim.-Wohnung, Badezim.,

Balkon n. d. Garten, auf 1. April
zu verm. Näh./l St ._ 211

&0ttl Mv-M-SlüH
herrsch. 5-Z.-Bohn. Näh. Cramer,
oderh. v. Laagenbrckpl. Tel. 389S.

Ml « Reubauerstraße 3 (vorderes
Dwmbachtal) zwei 5-Zim.-» vhn.,
reicht. Zubehör, auch für Penstons-
zwrcke zum 1. April ISIS zu ver¬
mieten. RA^ res 2. Swck. 787

.. . ,r. Zub., VerMtni
auf s»f. u. 1. Ott. Alles Näh. mir
By« Hi6., TaunuSstc. 78,  P , Klein,-msträße 1H, Part ., 5-MmmeH
Wchnuug mit reichlichem Zubehör
»im, 1. April zu vermieten. 339

BistMftche 7 , 3 . S4M,
hoMerrfchaftliche5-Zim.-Wohnun»
mit Zentralheiz., Lirferantentr.,
per 1. Avril zu vor mieten. Zu
boftchtig-n von 10—2 Uhr. Räh.
beim Hausmeister.

chsche, sonnige
2. u. 3. Et., sos.

-r » t-«ch« 53 h
4-Zrm.-W»hn. w« . Wegz. s»f. m
verm. Näh. daörAst »et Jabach.47LsriseNstr«tzS

gegenüber Restd«wtheat«r. Wart.,
4-ZimI-W-h-. und -strbeWr tauch
sehr gut ivr Bilrv geeignet) per
1. Armlt cchor water zu verrmeten.
MhereS HrrrtMaus. Kontor. 782

»st « S-Mskt-N« .
Gartenf̂ dstr. 17, 2, mit Heizung,
Bad, 4 Balkons u. allem ZubrlBr,
auf 1. 4. zu verm. Näh. (!. Kalk-
brenncr, Friedrichstraße 12.

6 Zim«»er.

u.
herrschaftliche6-Zimmer-Wohmrug
afft viel Beigelaß sofort zu verm.
Näh. das. Kontor od. 3. St . 788

Giedricherftraße 36
sehr ftftSnc, große, herrschaftliche 6-

Ztm.-Woh«ung, Heizuug, elektr.
Licht, reichl. Zubehör! zü"vermietNäheres daselbst. 874

Hnmboidtstr. 11. Etagen-Billa, in br-
a«remer, ruh. Lage, ist ein, herrsch.
6-Zlm.-W»hn. im 2. St ., sofort zu
vm., Badezim., 3 Monf.. Balkons,
Doppelte, rc. Näh. daselbst. 227

m~  fteußdu^H
Schillerplatz 2,

hockherrschastl. 6-Zim.-Wohnung mit
Diele, Lift, Zentralheizung, elektr.
Lickt, GaS. Kamin, ständig Werrm-
waflerbereitung, Bad, B« um»,
Mädchenzimmer in der Etage, aus
1 Avril zu verm. Näh. 3. Etage,
Schellerckerg.

Kirchgasse 70. 1. Stock,
Geschä ftsräume mit Schnnkast. zu v.

Lade«

TIimmer.

Kleine « rrrgstraße 11, Ecke
Webergasse, im zivette« Stock,
herrschaftliche Wohnung von
7 Zimmern mft reichlichem Zu¬
behör auf 1. April 1916 zu
vermieten. F363

»lUtt -Mstich - i », 59,
2. St ., lwckihrrrschaftl. 7-Zim.-Wichn.,

Bad. reichl. Zub., z. 1. April 19*6
zu v. Näh. 3. St » bei Göck. 780
Rheivstraße 96™

Herrschaft!. 7-Zrm.-Woher.» in allen
Teilen neu hergerichtet, z. 1. Aprüoder sp ät er zu  verm. Näh, da selbst.

Mel « , im
hvchherrichaftl. 7-Ziminer-Woh«ung
mit reichl. Zubehör, Bad, Balkon,
Personenaufzug, GaS, elektr. Licht,
sofort oder später zu vermieten.
Näheres daselbst bei WeUz uub
Adelheidstr. 32, Anwaltsbüro. F341

8 Zimmrer torb mehr.

M „ „ iräwiie 41
Elke Schulgaffr, 2. Etage, 8 Zimmer,davon 7 Voroerzimmer, neuzeitlich

eingerichtet, auch für geschäftliche
Zwecke geeignet, zum 1. Aprii er.
bill. z. vm. Auskunft 1. Et. F364

Nrzr - Mohnung.
Langaasse1, 8 Zimmer mit Zubeh,,

mod. emger., Zentralheiz., Aufzug,
eveut. auch an zwei Aerzte geteilt,
zu vermieten. Näheres Baubüro

^ Hildner, Dstzh. Str . 43. ^ 23108
8-Znnmrr-Wohn. mit reichl. Zubehör

Tarmirsstrstzs 23,
2 St ., sof. zu verm., evt. auch sväk.
Rüderes daselbst1 St . K341

Läden und GeschllftSräuur«.
Am Römertor 7 schöner Laden mit

Rebeur. u. Wohn, sofort zu verm. ;
- ' -• ■ ~ K "daselbstauch Heine Werkst att.

LüVeN
m. Wo hn., Wurstküche/zuvm. 889

Hcllmuudstraßc 45. Ecke Wellritzstc.,
Laden bill. R. Schwalb. Str . 47. 1.

^- ?LÄ 5 h
a. sof. od. spät., ev eut.  vorSberg.

zu vermieten.
Näh. « rch. kttickoer, Bismarck-

Ring 2, 1. » 3109

gutatltjutl
2879

mit « inrichtun- in erster Ge-
schäftölage sof. zu verm. Räh.
Büro Hotel Adler.

evt, mtt Lagere, u. « nschl.

(Putz oder Dämeid-eeii. 1. Stock.
jÄyw !i *ägi£Laven

MmerM7 Säte«
mit od. ohne Wvlwuna sof ort. 801

Mauritiusstraße 9
Laden mit Ladenzim. u. Lagerr. auf

1. Juni z» v. Räh. Lederhandl. 794
Mtchelsderg1

n oer Lade«, ganz oder geteilt, mit
oder ohne 3-Zimmcr-Wohnung,sowre 8—4 Raume im 1. Stock,
nach Fertigstellung des Umbaues
alsvccko zu verm. Näheres bei

. . . . !« !«, t. \_
(Kraft, u. Lichtanl.), Bür», Nebnor.
helle  Laaerke«., Hofbeuutz., mit
od. o. W. (Zentralh.), all. d. Reuz.
entspr., zus. od. aet., auf 1. April
od. srüb. zu v. Nick. Mritz. «3410

Mkotasstratze 5,1 links, 2 große neu
lwrverichtete Zlmeuor. des. Dl«s-
abschiuß. Elettr. u. GaSbelencht.
sofort zu vermieten. NithoreS
BermietungSbtirv, iow. L. Rett«»-
mader, Mkslaüitraße 5. 792

NikokaSstraftr 21 ganz. Seitenb für
Büros. Lager, Chem. ASscherei.
Druckerei  sofort zu vev»».

Lade«
Taunnsftratze 7

7593

mit Nebenr. zu verueüetrn. Näheres
daselbst1. Stock rechts.  794

Laven
Wetze rgass « I«

!mit LsckeuziniMerzu vermieten.
Beste Kurtage. Näheres bei Jftrl.
Bebergasse 18, 1.

Großer L ^ ven
ev. als Büro, bill. Am Römertor 4.LZWn

mit Aebemümnen zu vm. Näh.
lAlchrar, Bismarckr. 2,1 . 83113
Ein großer

Friedrichstraße 10 aus 1. Oklober zu
verm. Näh. 1. St . r. daselbst. 847

I Laden
wjuarjrsn

■ später zu vermiete».
1 WrnT s1

'ob.

Lade« U«d 1«
für Geschckftr,W«ke.
zu verm. Weberoasre

Stock

üünl Wetlröyftrafte 24 sofort
oder auf stMer. 892
Lade«

27. 788zu vermiet«, WeSrit
«oschtMTHbri

2M qm, ĉB, seuerstcher, Aortensekd.
straße 35, a. Bahnhof(GaS, Mt,Hotz, voeh.) zu verm. Nähere« C,
Kalkbvenner, KriodrtMröß e 12.

Pit KkSttttUtinü«
M „KiitmterW

fwtb per 1. April tu  verm . N« .
H. Jun g, Fmedrichftväße 44. 98h

Wicker -ei
AdlerstraHc 39, ueu hevger., zu vm.

Näheres M»r«hftrasse 08, $ 7 407

»Händler
Acker.

eiten bifti,, zu ver-
^WaAerwstrasse

MLrn uub Häuser.

kr Str . 18
ai ckha irS mit Gart««» 4 u. 5
mtt reich. Zkcksĥ^ r 1. 4.evt. friMtet zu ». Nütz. Pur!.

Nsrsk « r 53
herrsch. Billa, 10 Z., Zeck., Zentvatkp,

elektr. Licht, «r. 9 «tie*  zu verm.
Näh. Adeöaubesstraße Ick,  P . 801

illa Ssuneutzreger Strcche 78
Zotttrolh.» siettr. L.. GtaSaeb.,
Aorten, z« »er« , ob. zu »eok.

r. Znb. R. Mrch« «e 11, 3 l. .807

zim.» Zentralh., Garten, «mmL 4,
zu lim. od. zu trf. V« M, Dchenkon-
d-rfssr. 5, Tal. RL ob. tms. 803

'fr ®,a ßafw-au bcrf. N. GnsffruaöM.
Nerodol.

v. od.
1 m.

SuSwisttttge Wtbnuwm-

BchD Gchttmrrach
Wohuuüg u. Bür», paffend "

anwast. Äo, "
Schwalbach,

^Ur », passend ftKechM
Taaue^ urch
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In Dotzheim, Wiesbadener Str . 41,
Landhaus , sch. 2-Z^W. a. 1. April
»u »m. Näh, bei Fr . Peutz, 3 St . r.

^ _ Wöbtterte Wvhnunge»._
D-chh. Str . 32 gut möbl. 3—5-Zim.-

Wohn,  m . Küche z. vm. Näh. P . l.

KherrschksUlltzeN Muse.
feinste Endlage , grober parkartigcr

Garten , eleg. möblierte 4—5-Zim.-
Wohnung, sKidfe u. Zubehör zu
vermieten. Näheres zu erfragen
Aiamzer Strecke 17, Part.

AdSMl . eleg . Ml  Wh «. .
3 Zim., Bad, cinger. Küche, sofort
vreisw . zu vm. Marktstr . 9, 1,  bei
Kalz, direkt neben d. Kgl. Schloß.

MM RÜL ßWNlme
ganz oder geteilt, äußerst preiSw.
zu vermieten Rheüfftratze 90.

AdM » ff. m3U . 24 3 .4 » .
mit Kiiche, Bad, Balkon u. elektr.
Licht, zu verm. Rose, Schiersteiner
Straße 27, 1. Stock.

Mohn - und MlnUmlner
m. Küche f. 46 Mk. rntl. auf 2 Mon.

zu verm. Wörthstraße 9, Part.

Keller, Remisen, Stallungen rc. Abgeschlossene gesunde
3 — 4 ' jlAWer - Wohuuug

mit allem Zubehör in reinl . Hause,
Nähe Luisenplatz, zum 1. Mac von
kleiner Fmnilic gesucht. Angebote u.
A. 158 an den Tagbl .-Verlag.

Hochstättenstr . 6/8
2 Ställe und 1 Scheune sofort zu

vermieten. Näheres daselbst und
Scharirhorststraße 46, 1. 804

Möblierte Zimnier , Mansarden re.

Albrechtstrasse 24, 1 St ., gut möbl.
Balkon.Zimmcr zu verm. WmesuAsi ;uu . luWl . Mmer

in gutem Haufe in Nähe einer Halte¬
stelle der Straßenbahnlinie 1, WicL-
badcn-Biebrich. Angab. m. Prcisang.
unter Nr . 335 an die „Brcbricher
Tagespost" in Biebrich.

K Wchksiche 1Dotzhcimer Strasse 39, Part ., grosses
schon möbl. Zimmer mit 1 nnch
2 Betten preiswert zu vermieten.

Neuzeitliche Billa
mit sonn. grüß. Garten , benachbarte
Höhe, Nähe Straßenbahn , 7 Zini . u.
Küche i. Stock. 2—3 luftige Maus . u.
Warmwaffer -Heiz., elektr. Licht, auf
bald kurzfristig zu m. gef. Prcisnng.
ohne Vcrmiitl . u. G. 653 Tagbl .-Berl.

Friedrichstr. 57. 1 r., fein möbliertes
Zimmer mit Pension zu vermieten.

Zinuuer mit clektt. Lickt zu verm.
Särwalb . Str . 8, 2 l., n. Rhcinstr .,

1—2 sch. m. Z.. 1 sep., elcktr. L., s.

Dauermieterin.
Fräul . sucht gut möbl. Zim. mit

Küchenbenutzuug aus 1. April . Off.
nnt Preis unter U. 652 an den
Tagbl .-Vcrlag.

§ZLwSdI . Wl >h >i- ». ZN «sj.
findet ält . Herr als Allein- und
Danermieter Kavellenstrasse 49.

Sommerwohnung,
2—3 möbl. Zimmer , Küche, Veranda
u. Ziibehör, im Grünen , außerhalb
der Stadt , für einzelnes Ehepaar gcs.
Off. m. Preiscrng. B. 652 Tagbl .-Dl.

Mr Nme . Duklmirtcr.
werden in gutem Hause 2 leere Zim.
mit Pension gesucht. Offerten unter
K. 652 an den Tagbl .-Verlag.Grv ^ luM . Wgyn - u . Klt ; lO . .

elektr. Lickt, Zentralb .. Südseite,
zu verm. RüdeSbeimer Str . 13. P. Mi . 4 zUm - Mms

mit Garten per 1. April oder später
gesucht. Offert , mit Preisangabe n.
M. 649 an den Tagbl.-Berlag.

Gute Pension
gesuckst mit Zentralheizung u. Ofen,
Litt , Südseite , nicht außerhalb der
Staöt . Off . u. W. 656 TaAl .-Verl.

2 cvt. 3 hübsch möbl. Z. mit Schreibt,
u. Büchcrschr. mögl. an Dauerm.
zu verm. Karlstrassc 18, Part.

Bäckerei
zu mieten gesucht

möglichst in Verbindung mit
Laden, Kesser

und Lagerraum.
Off. u. S . 649 an den Tagbl .»Brrlag.

fomitoli»
„Pension Atlanta “,

Dambachtal so,
mit u.o.Verpfleg., schöne, ruhigeLage

nahe Kochbrunnen und, Kurhaus.

Fremdenheim Stiftsir . 26, Part,
u. 1. Stock, schöne bchagl. Zimmer,
elektrisches Licht, Telephon.

Meiner Anzeiger des Wiesbadener Tagblatts.
vrtliche Anzeigen im „Kleinen Anzeiger" in einheitlicher Satzform IS Pfg .»davon abweichend 28 Pfg . dis Zeile, bei Aufgabe zahlbar.. Auswärtige Anzeigen 38 Pfg . die Zeile.

Privat . Verkäufe.
Dobermann -Rüde.

sehr wachs., und Browning billig ab¬
zugeben Rheinstraße 88, Gth. 1 Iks.
Hellgelbe reine jg. Dackelhündchcn

billig zu verkaufen. Biebrich a. Rh.,
Acholfsvlatz2. 1 links.  _

Prim « singende Kanarienhähne,
nur eia. ZuM . Belt e. Mickelsbe vg 18.
„ Gute Kanarien -Zuchtwribchcn,
St . Seifert , bi llig Wellritzstr. 14, 8.

2 ßsrt erh. Schneiderkleid., 42/44,
wen. Trauerfalls billig. Anzus. 2—4
Johannisberg er Straß e 1, 1 links.

Für Kostüm
6 Meter schwarzer Stoff billig zu
verk. Moritzstraße 44, Stv . Part.

Hübsche Frauenklrider billig
zu verk. Neugasse 8, 1 St . linke.
Garn Damen

orskvstüm 3
agbl.-Berlag

—jut 3
abzutz. Nah.Rm

Kind.-Pelzmantel , D» u. .
billig zu verk. gMeidtftrafte ll
1 Konf.-Hemd. 1 Hut u. Bilder billig
zu verk. Gneisenaustraße 9, 3 rechts.
Guter schwarzer Kammgarn -Anzug
u. Duchvock, leichter Ueberzieher zu
verk. Drubenstraße 6, 8 rechts.

Pianino , fast wmT -
vorrügSl. Fabrikat , sowie 1 Rutzb.-
Speisezimmer , fast neu, zu verkaufen
Am Romertor 1, 2.

Gitarre lauteS Instruments billig
zu verk. Dotzheimer Str . 64/Part , l.
1 Schreibmaschine preis« , äbzug.

Miller , Hellm uudstra tze 7.
'Alte wertvolle Oelgemälde,

Möbel und Kunstgeaenstände zu
ve rkaufen Adolfstraße 7._

Gr . gt,  Oelgemälde,

Guter Regulator . 4fl. Petroleums
Küchenbrett. Bilder , Uhrwage bilcha
zu verk. Karkstraße 30, 1 rechts, i.
Nutzb.-Schlatz., Badeofen, Linoleum.
engl. Bettstelle, Amerikaner Ofen zu
verk. Rheinstraße 117, Part.

Abreiseh. 2 vollst. Betten usw.,
Damvrbadeernrrcht., emaill. Wanne,
Herrenrad mit Freist, Herrenkleider

_ _ Jijd).verkauf en Hellmunbstraße 15. 1.
2 Palis .-, 1 Nussb.-. 1 dopp. Bett,

alle komplett, nnt Roßhaarmatratz .,
1 Kleiderständer, Federbetten , Kult.
zu verk. Gro ße Burgstraße 8. 2.
„ J  eis . Bett 8 1 Schaukel.weiße Seife Pfund
80 Pst Phllr vvsbergstr. 83, Part . Iks.
2. Lschläsr. Bettst. mit Svrungrahm.
brllig abzug. Uorckstraße 22. Fsv._

Zwei Ischläsrige Bettstellen
mrt Matratzen für 10 Mk. zu verk.
Hellmundstraße 88, Part , rechts.
Kinder-Korbbrttch. m. Geste« 5 Mk.
Werderstraße 10. Stb . 3 links.

Weg. Umzugs f. neue Möbel,
GaSlamp., gebr. Nähmasch. billig zu
verk. Mo ritzstraße 16, 1 r.  _
Notes Plüsch-Hrrrcnsofa . Kldschr..

groß, nußb .-pol., gr. Klerderschrank.
lack., 2 Wahag.-Betten preis « . ab°
zug. Näh. Fran z- Abt-Straße 6, P .

Kanapee 8. Pult 5. Kommode 8,
Bett 25, 2 Schranke 13, Waschkom. m.
Marmorpl . 25, Schreibtisch 8, Tisch.
Stühle , Spiegel usw. weg. Umzugs
zu verk. RüdeSbeimer Str . 36, P . r.

Ottomane
zu Verl. Hellmundstraße 86. 3 r ._ _

Sofa . 4 Mah.-Polsterstüble zu verk.
Dotzheimer Straße 34, 3 rechts.
Pr . Büfett m. Tisch, 2 emaill. Bade« ,
kompl. Bett , sowie div. DWcl billig
zu verk. Geisbergstraße 14.

Ausziehtisch u. Kopierprefse billig

. ^ ^ „_ 10- S
nachm. Westendstraße 1, 4 rechts.  _

Umzugsh. ju verk. : 1 Eisschrank.
1 Garderobmt., 2 ar . Ocldruckbilder,
«nf . Waschkommode u. Nachttisch,

Bettstelle mit Batentr ., Wvllm.
aarckring 18, Part , rechts._
Gut erhalt . Waschmaschine,

sowie Gartentisch und Stühle zu ver-
Ernser St raße 39, Part.

Schnellbohrmasch. s. Fuß - u. Krastb.
billig zu verk. Ja hnstraße 8, Werkst.

Rolle u. Schneppkärrcn
zu verk. Karlstraße 88, 1.

Fast neuer Kinderwagen
u. ein Klappwagen, 2 Qperiigläser
bill. zu verst Schcrrnhorststr. 6, P . l.

Kinderklavvwage« mit verdeck 6 Mk..
- ^" t̂ühlaen für 2.50 Mk. zu ver.

Riehlstr ' " " "lsträße 11, 6 links.
Kinderstüh!
Safcn _ _

Sportwagen 2 Mk.,
Springform 2 Mk. zu verkaufen
Schulgaffe 6, 3.  _

Kinderklappstühlchen, Gartenbau!
zu verk. Lo rel ehring 10. 4.

Gutes Fahrrad mit Freilaus
bill ig Hirsch graben 22, Laden.

Fahrrad , Frcilauf , billig zu verk.
Adler,traße 53, Sth . Part,  r.

Knaben-Fahrrad billig
zu verk. Seerobcnstra ße 28, H. 1 ns.

1 Gußherd vorzügl. im Brand»
bill. zu verk. Rau, WellriGtra tze 16.

1 Gasherd , 1 Slachttifchchen
zu verk.  Sckxrri chorst straßc 7, 3 links.

Gaskocher, Zflauünig,
sowie Küchentifch billig zu verkaufen
Goldgaffe 18, Peretz.

Polstertüre , 95x2,25.
Icic neu , billigst abzugcben. Hchl-
mann , Michelsberg 7, 3 links ._
Wer kauft alten Mansardenkram?

Off . m. Adr. u . F. 652 Tagbl .-Verlag.

Hühnerhaus , transportabel,
Leiter , 26 St ., Gartenbank billig zu
verk. Röderstraße  19 . _

Wasch- «. Kehricht-Bütten
abzugcben. Seifen - Fabrik Gustav
Erkel, Lan ggasse 17._

1 Grube Mist, ganz od. geteilt,
zu verkaufen . Zu erfrag , zw. 7 u.
8 abends Rsümerberg 27, 2 links.

Händler ■Bcrkäufe.

Eleg. fast neue Damenkleider
sehr billig Noug affe 19, 2 St ._ _

Pianino , Ibach, wie neu,
zu verk. Rh einstraße 52. Par t._ _
Gitarre , Mandol .. Zither , Violine

mit Etur zu verk. J aknstr. 34, 1 r.
Büfett , eichen.

zu verk. Lcr mannstraßc 6. 1 .
Möbel icder Art.

A. Rambour , Lermannitraßc 6, 1.
Kirschb.-Kleiderschr. u. Kommode,

Küchenschr., Kleiderschr., Bett . Spivg
Diwan . Waschk., Auszug-, Svfatisa
Baneelbrett , gut erh. Adler'
fameeltaschensofa, Flurtoil.»Trum^ische, Stühle vk. Jahn str. 84, 1 r.

Weg. Umz. kleine Lade-Einr . 55.
glüfafofa m. 3 Stühlen 28. Sofa 12,
vchreibkom. 25. Kleider- u. Küchen-
chrauk 12—20, gr. Goldsviegel 20,
Lisch« 6- 12, Flurtoilette 16. Roll-
chutzw. 25, Nacht- u. Wascht. 4—6.

«ettst . ur. <svr . 8,15 . 35. Deckb. 6—1v!
Kiff. 3—4, Eissckr. Walramstr . 17, 1.

. . (Schwingschifft , , ,zu verk. Menche. Bleichstr. 13, Gth. 1
Gut erh. D.- u. H.-Rad mit Frei !.»
Nähmasm. b. Traugott Klauß , Fahr-
r adgeschäft, Bleichstr. 15. Tel . 4806.
Gaslampen , Pendel , Brenner , Zvl.»

Glühk., Gaskock., Badcw., Z-pMhue
bill. zu verk. Krause, Wcllritzstr. 10.

!t SUMM Z
Gut erhaltener Mismufs

oder Kragen zu kaufen gesucht. Aug.
u. I . 653 an den Ta abl.-Berlaa.

Gut erh. mod. Ncgenmantel,
Größe 46—48, zu kaufen gesucht.
?ldresse im Tagbl .-Berlag. B.h
Gut erh. Anz. für 16- u. 17s. Jungen
sowie Schuhe (Nr . 40) zu kaufen gef.
Off , u. K. 653 an den"Taabl .-Berl.

_ . , .. -Zweigst _
Pianino für Anfangs -Unterricht

für Kinder zu kaufen gesucht. Off.
u. B. 591 an den Tagbl .-Berlag .

wlinMandoline n. Gitarre zu k. gesucht.
Offer t, u. L. 20  bnup tpost lag ernd.

Gebrauchte Schreibmaschine,
noch, gut erhalten , zu kaufen gesucht.
Off , u. W. 647 cm den Tagbl .-Vcr lag.

AlteS Porzellan , Oclgcm., Stiche,
Stickereien und Möbel v. Sammler
gef. Off. u. G. 651 an d. Tagbl .-B.

2X2 Mir .. Kiffen,
für üjähr . Mädchen Garderobe kauft.
Off, u. I . 118  an den Tagbl .-Ve rlag.
Klubsessel u. Diplomaten -Schrrrbtisch
u kaufen gesucht. Off . mit Prers u.
' 118 TagblV-Zw gst.. BiSmarckr. 19.

Suche alten Kirschbaumschranku. ru nd. Tis ch. Henzc,  Abolfstraße 7.
^fch kaüfc K̂lcider- u. Küchenschränie,
Vertikos, Betten , Federbett u. samt!,
ausr ang. Sachen. Walram str. 17, I.

Gebr . AktensÄrank zu kaufen »es.
Aug. mit Pr eis u. tt . 650 Taabl .-V.

gebraucht, zu kaufen gesucht. Offert.
u. W. 651 an den Taabl .-Berla a._
"Laden-Einrichtung , für Putzgeschaft
geeignet, sofort zu kaufen gesucht
Bleichstraße 1t,  t St. _
Eleg. Klappwag. mit Verd. zu k. gcs.
Adresse im T ag bl.-Berlag. _Rf

zkinder-Mappwaarn.
gut crhÄten , zu kaufen gesucht
Helene nft raße 31, Laden.

Suche «ut erhalt. Fahrrad ^
zu kaufen. Offerten an L. Maxerner,
Albrechtstro ße 7, 2.

Barocklüster u. Smtzrna -T^ Ach,
Mt erhalten , zu kauf, gesucht. Angeb.
u. M. 118 Ta gbl.-Zwgft., BrSmarckr.

Möbrlgnrten gesucht
Meuboaen gaffe 9.
- — Blei
kcmft zum höchsten TagMvreiS Gla ».
malerer Zentner . Breberrcher Str . 13.

Garten mit etwas Obst
zu pachten gesucht. Platter Str . oder
Nabe. Näh. Felldstraße 14, H. P . r.

!l. Garte » mit Ohft .. , . . .
Wellritztal oder Nahe. Angebote u.
Z. 118 an den Tagbl .-Berlag.

zu pachte« ges.
Angebot

R' llilemchtÄ
Hemmens Handels - u. Sprachschule,
Grammatik , Korrespond. m 8 Sprach.

Grdl . Einzelunterricht in Buchfüür..
Schreibm.. Stenogr .. engl. u. frcmz.
Spr . ert . Estüer , S ckw alb. Str . 83.

Maschinenschreiben
auf allen « vitemen lehrt schnell
Mülle r . Hellmundstraß e 7.

Grünbl . Klavier -Unterricht
Std . 1 Mk. Offerten unter E. 118
an den Tagbl .-Verlag.

Ein gelber Spitz
mit langen Haaren zugelaufen . Bitte
abholcn tver ihn vermrßt . Karscr-
Friedrich-Straße 1. Sonnenberg.
Zügel. Art Dobermann m. verburw.

Fuß . Abzug. Nerotal 37.

Guter Privat -MittagStisch 80 Pf.
Oranienstr aße 10, 1. St.

Mttägstisch 90 Ps^ 1"reichlich u. gut, Nähe Rrngklrche.
Ad resse im Tagbl.-Be rlag. ^

Rähmasch. repar ., jedes Fabrikat
u. Svitem , unt . Garantte , prompt u.
bill. ReMlier . im Haus - Am Rurn^ ,Me'chcmikermeister, Webergaffe 48,

Repar . an Fahrräd .» Grammoph .»
Rähmasch. w. facklgem. u. brll. ausaef.

Meck.. Bleichstr. 16. T . 4M».
räd., Grammoph .^

_ __ _ .gern, u
Klauß" Meck.. Bleichstr._

Zum Umzüge ~~ ~~
cmpf. sich im AuLf. samtl . Schlosser-
u. Installateur -Arbeiten Pasternach
u- Scheib. Eltviller  St r. 16,"Hth. 1 r.

Tüncher- u. Anstreicher-Arbeiten
w. vroinpt u. bill. mrSaef. Tüncher-
gesch. K. Schulze, Nerostr. 9. T . 2400.

Polster-Arbeiten i^ >er Art
fertigt sauber u. billig Tavezrerer
David, Bertramstraße 29. Neu an»
fertigung mit vrima Mrtteria l.

Mohr e» pf. MT'
im Oken- u. HerdauSmanern u. Putz.
Do tzheim, Oberg. 78. Postk arte gen.

euröf. sich zur Rep^ Äeird., Rernrg. u.
Aufbüg., neue Arbeit re« l u. billig.
Bitte Postkarte. WagemannftraßeW.

Dam :»schneide!
_Jackenkleider an unter Gar.
x tadellosen Sitz, so

Modernisieren, Aufbüaeui.
Schwalbacher Straße 70.
^Flle Schneider-Arbeiten werden
prompt erledigt Albrecktstraß« W._
Schneiderin empf. sich im . Ansertig.
v. Musen , Röcken. Kastumand.. Tag
2.50 Mk. Rikolasstraße, 2ch,Fsp.,

Schneiderin empfichlt siä
Bismarckring 20, Fr ontsp._ _ .

Hüte w. schicku. biL 8«rn, -rt
u. modernis. Blüch erstrabe 6, Mtb. P.
L7"Weißüäherin . Ans. sämtl . Wäsche,
sowie Ausbeffern. Frl . E. Schmidt,
Wevdetttraße 9, Bdh. 4.  _

Empf. m. Monngramm -Stickerei
für HauS- u. .Kückenwasche,n ferncr
Slusfü brung . HoMätten str. 2, H. l__r.

Perfekte Friseuse empfiehlt M>
(Ondul ation !. Wellritzstr. 47, Laden.

Büglerin nimmt noch Kunden
an. Walramstraße 2._ _

,.ersiy...^̂ w.. miv r”
Auf Neu ! Gardinen . Stores

liefert Neuwäscherei Kirsten. Scharn-
horststraße 7. Te lev bon 4074._

Gardinen
werden billig, u. sorgfältig gespannt
Römetzberg7, urittlere Türe , 3 St.

Krankenschwester
mit Mt . Empfehlungen sucht Pflege;
iebt auch nach auswärts . Westend.

mße 20, Part.
gel
str

Privat - Berkänfe.

MlerWd(s»,«Mer)
. o—Ot  tfTOijiat), Aimjtifi reifte lb,

rasserein.
Anzus. “

Sehr ittwner ca. 5 Fahre alterPfanhahn
«mstimdeh. preiswert zu verkaufen.
Off . u. A. 144 an den Tagbl.-Berl.

Eleg . neue Pelze!
Hochsrod. echte Alaska-Fuchsgarn .,

«Mck. breü . Kraa . . u. groß. Muff,
zws für nur 88 Mk. verkauft., sowie
aparte vuss. MiL ^mmitur , wertvolles
W^ eSstöch, sckwMl . zu verk. Besicht.
Ms^ u . 3—8 Uhr, Hotel Wiesbadener

^Jtaet Nr . 109, bei Daß !er,

im.
bill. zu v

Sets», mmm
zu voL « d-SErsde 86, P,

Nu guterhultkurr Mgrl
und

2 Kochkessel»
140 Liter Inh ., init Kohlenfeuerung
und Warmwafserherciter . System
KaWrenner , billig zu verkaufen.
Näheres Paulinenstift , Schiersteiner
Straße , bei Hauswart Debus . 1' 223mm(Met
des Haushalts (Unrzug) verkaufe
bill. schöne Schlccfzim.-Eiurichtung,
kompl., 2 Betten mit Federbetten,Sst neu.2einfache, gut erĥItür.eidersckräuke, großer 2tür . Schrank
(älter ), Diwan mitDecke, fast neu,
Stühle , Nachtschränckcheu, Kleider¬
ständer, Tische usw. E. F . Meyer,
TaunuSstratz« 28, 1. Stock.

Ein aut erhaltenes komplettes«M-SMiZW
u verk. Zu besichtig, zw. 12 u. 2 Uhr

amstraße 1. Parterre.

.Halbverdeck,
leichter Selbfffahrer , kann von Pony
gefahren werden, für 275 Mk. zu ver¬
kaufen Adclheidstraße 86. Part.

Aiiln SsliMMsgei
billig zu verk. Adclheidstraße 86, P.

Damen - Rad , neu,
Freilauf init Rücktrittbr., billig zu
verk. Dotzh. Str . 121, Mtb. 3. Loren«.

Hühnerställe
in ied. Größe. Futter -, Trinkqcfäße.
verschlietzb. Sckuppen, Kükenhermc rc.
billigst zu verkaufen. Anzukehen nach
vorheriger Berndrrdung.

Nassauer Str . i . Telephon 1898.

Hantier . Verläufe.liöteu
Weitẑ Scklafzim.. sowie SluSwahl
anderer besserer Möbel, komnren täg¬
lich -Um Verkauf DelarpeejtraKe 1.

Hhle flr Michtzstliie
bis 700 Mark . Hugo Kessler. Pferde-
metzger. Wesbaden , Tele ph on 261 2.
Junger deutskher AWserhund.
reine Raffe. Stehohren , männl ., be¬
reits stubenrein , zu kaufen gesucht.
Angab. ». D. 683 Tagdl . Berlag.

SM SÄ llWMte
lauft

Snffnwelier B. FuckS. WilhelmSr.
8 bis 10 gebrauchte

Schreibmafchiuen
mit sichtbarer Schrift sofort gegen
Kaffe zu kaufen gesucht. Offerten
mit System- u. Preisangabe unter
Z. 851 an den TaM .-Berlaü

Alte Bücher
d. 17. «. 18. Jahrh . über Zeichen! k.
Kunstmaler H. LouWrr » « dokfstr. 7.

Zucker,
fein, 5 bis 8 Sack, zu kaufen gesucht.
Angebote unter O. 652 an den
Tagbl .-Verlag.

Kerr.-§gm.-u.KlMMidkr
auch Gegenstände aller Art, kauft zu
hohem Preis

Frau Rosenfeld,
Wagemannstraße 15. Fernspr . 3864.

Frau Stummer
Weugasso 19, 2 St ., kein Laden,

-W- Telepchvn 3331
zahlt allerhöchst. Preise f. getr . Herr ..
Damen - und Kinderkleider, Schuhe,
Wäsche. Pelze. Gold, Silb ., Brillant ..
Pfandscheine und Zahngebiff«.

fileiöer, SMe. Mjfse.
Wüsche, Dlöbel. Teppiche, Linoleum,
Bettied. u. alle auSraug . Sach, kauft
D. Sivver , Riehlstr. 11. Tel . 4878.
ir imläa  wenn auch defekt, kauft
Täfslllltr stets Mlhelm Krumm,
» «V " « »! Helenen str. 31» Laden.
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Alke SWrsWrttu Küchen.
Möbel, Wäfchx, Dame»- u. Herrrn-
Gardrrobe « ustio. kauft Frau Sipper,
Oramenstraße 23. Te lepbon 3471.

Eleg. Herren -Reifetafche
mit Necessaire zu kaufen gesucht.
Erbacher Straße 7, 1 links

MWSww(lenpiem
aut erhalten , wenn mögllch m. Roß-
baar « atratzen . zu kaufen aesucht.
.Off, u. I . 647 an den Taabl .-Berlag.

Suche einen gut erhaltenenleder-K!Her-MMWii
(dunkel). Off, u. M. 652 Tagbl .-Verl.
Znm Versand von Fett
werden gut erhaltene Gefäße aus
Blech oder Pcrpve zu kaufen gesucht
Webergasse 3, Gib. 1 St. _
onl °i le  ls ? ?cbr. Flaschen, Säcke.Metalle. Schnbe h. Pr ., Hasenfelle.
ych. Still , Bliicherür . 6. Tel. 31 64.

ijsiitfjt  aT(. Art , Gummi, Zinn,Blei
Zink usw. kaust v . Sipper,

«/SANT ' R hlstraße II . Tel. 4878.

Erhöhte Preise
Mtv »'«■£* 6;' Met

Gesteckte Wollumpen p.  Kilo 1.50,
Neutuch, feldgrau , 1.10, Blei 60 Pf.
gcr Kilo, Lumpen, Papier , Flaschen,
ü-ahrrad -Gunum , alte Glühlampen.

Ständiger Ankauf.

Zahle die höchsten Kreise
für Lumpen, Papier , Naschen, gebr.
Sacke, gestrickte Wollumpen. Gummi
u. Nentuchabfälle re. Bei Bestellung
kcmme ins Haus . Fernruf 4192.
_ A. We nzel, Bork straße 14.

, Wn .Wrreil .stN
lauft S. Sipper, Oranienstr. 23, Mtb. 2.

Zahle für
Lumpen per Kilogramm 0.14 Mk.
»»bftr..,Wallumpen per Kg. 1.50 Mk.
Milrtartnch -Abfälle per Kg. 1.— Mk.
Im  Wlly. Kieres Mm..

Telephon 1834. 39 Wellritzstraße 39.

8elö»ersschr
,_ Kapitalien - Ge suche.

Mk. 5^ 0-
gegen absol. Sicherheit durch Ab¬
tretung an eine größere Erbmasse
bei entsprechendem Nachlaß auf
- ‘ ~ mrklichahre gesucht. Nur für wirkli
ernste Selbstgeber schöner sicherer
«erdienft . Off. u. U. 651 Lagbl.-BI.

4000—5000 Mark
auf prrma Objekt gesucht. Offerten
u. U. 115 an den Tagbl.-Berlag.

20,090  Mk.
als 2. Hypothek auf feinstes Objekt
zum 1. Avril gesucht. Offerten erb.
u. S . 645 an den Tagbl .-Berlag.

U ginmoMlieilJ
Immobilien - Verkäufe.

Günstige Gelegenheiten
zu

Kauf und Miete
von

herrschaftl . Villen
und Etagen

weist nach

m J . Chr. Glücklich, a
■ Tel. 6656. Wilhelmstr . 56.

Verkaufe m. vornehme 3X7 -Zim>-
Etagen-Bitta,

sehr rentab ., Zentralheiz ., jegl. mod.
Komfort, gr. Garten <2 Et . lang¬
jährig vermietet) zu 190 060 Mk. Zu¬
schriften u. Z. 635 au den Tagbl .-Bl.

Billa , solid geb.
nenzeitl. vorn, eingericht., 8—9 Zim.,
Diele, Balkons, sch. Gart ^ a. Wald,
sof. weg. Wegz. u. Preis zu verk.
Adresse im Tagbl.-Berl «g. Qn
"tJÜ-rflYr in feinst. Lage, Anlagen

tttU . und Wald, 8 Zimmer u.
Zubehör, neuzeitl . eingerichtet, vom
Erbauer unter Selbstkostenpreis zu
verkaufen. Angebote unter W. 644
an den Tagbl.-Berlag.

Im Bororte Wiesbadens
ist Wohnh. mit Hof, Scheune, Stall .»
Garten , clektr. Licht u. Kraftanschl.»
für Landwirtschaft oder Gewerbe¬
betrieb geeignet, «nt. günst. Beding,
für nur 12,000 Mk. zu verk. Offerten
unter H. 651 an den Tagbl .-Berlag.

Immobilien - Kauf gesuche. _

2—3 Msrgkn GarteMnd.
geeignet für Besitzung, nicht Spe¬
kulation, bei Wiesbaden zu kaufen
aesucht. Offerten unter U. 644 an
den Tagbl.-Verlag.

Immobilien zu verrauschen.

5-Z.-Etage«haus oder 2. Htzp. ob..
Bauplatz »egen 60 060 Billa n. Kurg.
gef. Off. u. U. 620 Tagbl.-Verla«.

I BttssMuyn
Kleiner Obst- u. Gemüsegarten

mit Wasserleitung us« . zu ver¬
pachten. Näh. daselbst Frankfurter
Straße 83.

k Pachtzesiiihe
©arten jn mieten ge« !

in nächster Nähe der Stadt . Offerten
unter L. 653 an den Tagbl .-Verlag.

r i
Schüler,

= die zu Ostern ihre Versetzung nicht
J erhalten , werden schnellu. sicher z.
§ Einj.-Freiw .-Examen vorbereitet.
= Glänzende Erfolge. Beste Empfeh-
| Jungen. Off. Z. 644 Tagbl.-Verl.
iiiilitmiiHiniitHiiiiiiiiiiiHiHiiiiiiiiiimiiimiiHiiniiinl

Engl. Unterricht
erteilt gebild. Herr , der 25 Jahre in
England gelebt hat , an Pensionate,
Privat -Schulcn und Schüler. Briefe
u. W. 640 an den Tagbl.-Verl . erbet.

2ruM »1  Sein
Wiesbafleu.Priyat-Hanöelsîmle

Rhein-
Strasse'

nahe der
Ringkirche'

Tages- o. Abend-Uot«rricbt
in der gesamten

Handelswissensch ., Steno¬
graphie, Schönschreib , etc.
Diplom. Handelslehrer Bein.

Gründlicher
Unterricht in
Stenogr . und

Maschinenschr.
Spe ^ : Tast-

blindschr. Hon.
monatl.n.15M.
Näh. Institut
Meyer .Herrn-
gartenstraße!7.

Schnittmuster Atelier
Ni>ZMllM-MmW
Schnittmuster -Verkauf n. Matz.

Rockschn. 1 Mk.. Jacketts usw. 1 Mk.
Das. Zuschneiden u. Richten, sonne
Anprobe v. d. gebr. Stoffen , sodatz
jede Dame ihre Garderobe selbst

anfertigen kann.H.Möller,Taunusstr.29,1.
Grüttdl. Unterricht

im Zuschneiden u. vrakt. Arbeiten
sämtlicher Wäsche

erteilt Elisab . Fischer, Sedanplatz 9.

ff federen • Winden^
Ein Brillant-Ohrring
am 12. d. M. verloren . Finder hohe
Belohnung Fundbüro , Zimmer 32,
Künigl. Polizeiamt.

0 OE
«er. Seiet«. Bens

w. gerein ., gefärbt u. umgearbeltet.
Erste Reiber binderci , Blücherplatz 2.V»bisV°Anzahlung
monatl . oder lLjährl . Raten zahlen
Sic bei Lieferung von Möbeln.
Betten , Teppichen, Gardin ., Wäsche.
Lampen, Lüster. Rah - und Wasch¬
maschinen. Ocfen und Herde. Offert.
u. O. 645 an den Tag bl.-Berlag.

Schntzbes»hlen
Damen 2.90, Herren 3.70 Mk.

Echtes Leder. Blei chstraße 13._ .MM —Hasejnneae
MM SÄ * * *7. 1.

Webergasse 23, Ul.
NagMflegeAmneSuß.
Fuftpsiese—Massage

ärztl . gcpr., Cillv Bomersheim,
Dohheimer Straße 2. I.

nächster Nähe Re sidenz-Theaters.
-- Massage

Ella Eichhalz , ärztl. gepr.
Querstraße 1, I. Et.

Missae. — Msseze.
Anny Lebert, ärztl . geprüft, Gold-
gaffe 13, 1» To reing. r., Nähe Lang«.

MMk. Nuss -1  mm:
Dora Bellinger , ärztlich geprüft,
Bismarckring 25, 2 St . rechts.

Sprechstunden von 9—8 Uhr abends.

3Eassagen
ärztlich geprüft. Emmy Störzbach.
Mettelstr. 4. 1. Stock, b. der Lang».+ Stzmd. heilmNse.
Behändl. v. Frarrenleid. Staat !, gepr.
Mitzi Smol i. Schwalbach. S tr . 10. h

Thure -Brandt -
Marj Kamellsky, JMJ « llayVll
ärztl. gepr., « ahnhofstraße 12, 2.

g LttsWael I

können noch Herrschaften trilnehmen.
Adresse im Ta gbl. -Berlag . _ Q?

Wer leiht
vorwärts streb. Mann 2000 M . zuur
Fertigbauen eines kleinen Gärstner-
Wohnhäuschens geg. Sicherh. u. hohe
Zinsen ? Angeb, u. E. 652 Tagbl .-W.

Aolliche Mizeizra
Sonuenderg

Bekanntmackurn».
Der Bundesrat hat über die An¬

rechnung von Militärdienstzeiten und
die Erhaltung von Anwartschaften
in der Invaliden - und Hrnter-bliebenen-Bersicherung für Kriegs¬
teilnehmer folgende Verordnungen
erlassen.

1. Während des gegenwärtigen
Krieges in deutschen oder öster-

. _ VersichertenM»
vorher berufsmäßig versicherungs
pflichtig beschäftigt waren , deren
Anwartschaft aber aufrecht erhalten
ist, oder gemäß dieser Verordnung
ausrechterhalten wird, als Zeiten
freiwilliger Versicherung angercchnet,
ohne daß Beiträge entrichtet zu wer¬
den brauchen. Dabei gelten die
entsprechenden Wochen, wenn zuletzt
vorher, nicht nur vorüllbrgchend,
gültige Selbstverficherungsbeiträge
entrichtet wurden , als Selbstversiche¬
rungsbeiträge , andernfalls je nach
der Art der zuletzt vorher gültig
entrichteten Beiträge als zur fort¬
gesetzten Selbstversicherung oder zur
Weiterversicherung geleistete Wochen¬
beitrage der Lohnklasse II.
. 2. Soweit während des gegenwär¬

tigen Krieges die Beitraasleistung
zur Invaliden - und Hinterbliebenen-
versicheruna infolge von Maßnah¬
men feindlicher Staaten gehindert
ist, dürfen für Versicherte deutscher
und österreichisch-ungarischer Staats¬
angehörigkeit Beitrage , deren Ent-
^chtung wegen Ablaufs der in der
Reichsversicherungsordnung vorge¬
sehenen Fristen unzulässig sein
wurde, noch bis zum Schlüsse des-
1 enigen Kalenderjahres nachent-
richtet werden, das dem Jahre folgt,
in dem der Krieg beendigt ist.
,, .ifür freiwilliae Beiträge , die beim
Eintritt . der Behinderung wirksam
nachentrichtet werden konnten, gilt
dies nur in dem Umfang, in dem sie
zur Aufrechterhaltung der Anwart-
ichaft erforderlich sind. In dem¬
selben Umfang ist die Nachentrichtung
freiwilliger Beiträge in ' den Fällen
der vorhergehenden Absätze auch nach
eingetretener Invalidität zulässig.

3. Das Vorgesagte gilt auch für
Versicherte, die während des gegen¬
wärtigen Krieges in ,deutschen, oder
österreichisch- ungarischen Diensten

militärische Dienstleistungen verrich¬
ten inbezug auf Beiträge , die bei dem
Beginne der Dienstleistungen noch
wirksam nachentrichlet werden
konnten. „„

4. Beiträge , welche für die nach
Ziffer 1 anrechnungsfähigen ,Miki-
tärdienstzeiten zur

sen erstattet , wenn dies bis znm
Schluß des Jahres beantragt wird,
das dem Jahre folgt, in dem der
Krieg beendet ist.

Vorstehende Ausnahmebestimmun¬
gen bringe ich hiermit zur allge¬
meinen Kenntnis . Die Ausgabe¬
stellen für Qnittungskarten , ersuche
ich. beim Umtausch der Qnittungs-
karten auf diese Bestimmungen auf¬
merksam zu machen. „

Wiesbaden, den 19. Febr . 1916.
Königliches BersicherungSamt für

den Landkreis Wiesbaden.
Der Vorsitzende: von Heimburg.
Wird veröffentlicht.
Sonnenberg , den 25. Febr . 1916.

Der Bürgermeister . Buchelt.

Mlmiliche gnieiger
Achtung billig!

Weiche weiße Schmier-

Seife
ohne schädlid)e Bestandteile.

M M . MMd
in Fässer ä ca. IlOPfd ., 50 Pfd . 21.50.
Freie Verpackung. Versand ab Ham¬
burg durch Nachnahme. Teilen Sie
mit Bekannten. Bitte Bahnstation

genau angeben.
H. Ellerbrock, Hamburg 162,

_ Böckmannstr. 37. F99
Für Schuhmacher!

Gr . Lederabfälle, Schaf-, Kalb- u.
Rindleder u. Bodcnledcr. Zahn , Dotz-
beimcr Straße 6

Ausschank-Weine
für Wirte billig, ebenso billige
Flaschenweine. Anfragen Schließ-
fach 29, Wiesbaden.

Schmierseife Pfd . 45 Pf . zu h. bei
Schuster, Scharnborstttr . 36. H. 1 l.

Edlavi
Deutschlands bester Verwandlungskünstler

kommt!

WieMtlier TON
ist

in Dotzheim
zum Preise von 85 Psg. monatlich

direkt zu beziehen durch:
Jakob Kroth, Wilhelminenstraße 2,
Philipp Serlbach, Wiesbadenerstraße 54,
Anton Bohland, Wiesbadenerstrabe 29,
Georg Gauff , Nengasse 12.

Heinrich Mo»S, Biebricherftraße 18,
Wilhelm Schüler, Schiersteinerstraße 5.
Adolf Wurster» Taunnsstraße 5.
Ernst Teschner, Dotzheim-Wiesbaden, Dotzheimerstr. 181,

Bestellungen nehmen die Obengenannten jederzeit entgegen.

Der Derlag.

Wer Brotgetreide verfuttert, versündigt
sich um Unterlond und macht sich strafbar!

Darlehn
2900 Mark gegen gute Sicherheit von
reellem SoWstgeber für halt gesucht.
Off, n . A. 159 cm den Tagbl .-Verla«.!

Dame
sucht FUialc zu übernehmen, am l.-
die eines Kaffeegeschäfts. Kaution k.
gestellt werden. Angebote n. K. IW
an den T»gbl.-Berlag. __
Wo w. Schreibmaschinennnterr . ert .R
Off. mitPr . n. T. 650 Taabl .-Verl.

2 Logenplätze mit Preisermäßiguns
abz ugeben Uhlandstraße 6._

Bessere Dame,
Ans. 50, ansehnlich, sauber, treu vu
fleißig, in Krankenpflege sehr tx*
fahren , kocht vorzüglich, mochte äü.
best. Herrn den Haushalt führ» »;-
Heirat wicht ausgeschtossen. RuD
reell Denkende wollen Angebote mrt.!
G. 652 an den Tagbl .-Verlag senden.
Nr!v.-Cr;1d.-Vells. Fr. Kllb.

He bamme, Schwalb. Str . 61. Tel. 2122
Blondine, 36 I ., jngcndl. Ersch.»

sehr hänsl .» w. nett. Herrn , nicht u.
40 I . m. Herzenbild. n. slch. Eint,

zw. Heirat kennen zu lern. Kriegs-
beschädigter nicht ansgeschl. Brief«
unter B. 649 an de» Tagbü-Derlas.  ^

Junge Dame,
21 I . alt , sehr vermögend, schönes
Aeußere, heiteres Gemüt , wünscht
Bekanntschaft mit einem Herrn in
guter Lebenslage, am liebsten höh.islage,

ieamten, zwecks Heirat.
- Mer

cm den TaM .-Verlag.
erbeten. ersten unter

Orig.'Gummi-
27

für Einmachgläser (nicht Ersatz)
Baeuiaeher &  Co .,

Langgasse 12, Ecke Schutzenhofstr,Schnl-
ranzen

Grösste AnswaW
Billigste Preise

offeriert
als Spezialität

A. Letsciert,
Paulbrunnenetr.

»O. 143
Beparaturen.

vauerwajche
Große Ersparnis l (T~^

Eleganter wie Seinen 11^
Lobende | f»i 3

Anerkennungen! iJUa
Asaulbrnnnenstrahe 10.

Wrteil und limniüll
trotz hoh. Aufschlags noch sehr billig,

Hermann Stenzcl,
6 Schnlgasse 6.

Neue Musterkarten überallhin frei!
Weifte

Schmierseife
in 25- u. 50-Pfd .-Eimer 60 Pf . p. ^
in 100-Pfd .-Kübel 49 Pf . per l
in 190-Pfü .-Fässern 49 M . per .
K. Ehrmann, Düsseldorf,

Tel . 8987. Heresbmhstr. 9.

Edlawi
der Blitz-Mensch

kommt!

Rheumatische Schmerzen, Hexenschuß,
^ ReiBen. ln Apotheken Fl. M1,40;Doppelfl.M2,40.
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